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Liebe Leser, 


Computertäge, Computershows - sie häufen sich. 
Meist von computerbegeisterten Lehrern organisiert, 

ind sie für viele zum Bestandteil eines Woshenend- 
auslluges in die Region geworden, 


Unterstützt von Computerläden und Computerelubs 


bringt man in der Regel ein interessanles, vielseitiges 
Gesamtprosramm zustande, das den (chnehin ge- 
ringen) Eintrittspreis mehr als wett macht. 

Sorgt der Veranstalter auch ncch für Getränke und 
reichhaltige Auswahl an Speisen, dann kann schon gar 
nichts mehr schiefgehen. 

So war auch für uns der Computertaz in Erkelenz ein 
interessantes Erlebais, bei dem wir Gelegenheit hatten, 
persönlichen Kontakt zu unseren Lesern zu pflegen. 
Dies möchten wir, soweil möglich, in Zukunftöftertun; 
denn wir sind sehr an Ihrer Meinung interessiert und 
Meinungsaustausch geht eben am besten im persön- 
lichen Gespräch. 

Die Organisatoren solcher Veranstaltungen möchte ıch 
deshalb bitten, rechtzeitig Kontakt mit uns aufzu- 
nehmen. 

Gerade die Bekanntmachung irn Zeitschriften wie 
Homecomputer und CPU sorgt dafür, daß auch weiter 
entfernt wohnende auf Ereignisse dieser Art aufmerk- 
sam werden. 

Eine größere Besucherzahl lockt mehr Aussteller an. 
Meäar Aussteller locken weitere Besucher an. Ein Kreis- 
lauf der, wenn er erst einmal begonnen hat, kaum 
Grenzen kennt. 

Freuen wir uns auf viele weitere Computershows in 
unserem Land. 


Herzlichst 





Ihr Ralph Roeske 
‘ Herausgeber und Chefredakteur 





I 
| 
1 
| 









erscheint monatlich im: 
kKaeske Verlag, Eschwege 





lerausgehe r: 
Ralpf. Roesks 


Redaklion: 
Ralpk Roesk: (Chefredakteur) verantwortlich) 
Gertrud Marx-Fischer 


Harstelluag: 
Roeske Ysılar, Eschweg: 


Salz und Reproduktion: 
Röske Werlag, Eschwege 


Druck: 

Yopi GmbH 3436 Hessisch Lichtenau 
Yertrieb: 
Inland (Groß-, Einzel- und Bahnhcetsbuchhandel), 
scale Österreich und Schweiz: 

Yerlagsunion 

Fnedrich-Benzus-Straße 7 

AM Wiechaden 

Tel.:0E12 1-26) 








Anschrift: 

Roeske Werlap 
AHomecomputer 
Westring 500 

34äf) Eschwege 

Tel. Sa, Nr. 05631-8558 


Anzeigenleitung: 
Annele Kratzentberg 





Erscheinungsweise: 
Ersiverkaufstag von Homecomputer ist Anfang des 
Monats, 


En EM EB Er 
Urheberrecht: 
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Ein DATA BECKER BUCH 
für den TI-99/A 
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71-99 


Tıps & Tricks 









Eine Fundgrube für den 
TI-99 Anwender 







EIN DATA BECKER BUCH 





Aufüber 250 Selten enthält dieses neue Superbuch 
cine Fülle wertvoller Programmiertips, Tricks und Arıre- 
gungen, mit cenen Sie mehr aus Ihrem TI-99 machen 
können. Dazu eine große Vielzahl lauffertiger Pro- 
grammsz, cie sie direkt eintippen können. TI-99 TIPS & 
TRICKS, 1. Auflage 1983, ca. 250 Seiten, DM 49,-. 
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Dieses Buch sollte jeder TI-99 Anwender habaon. 

Sie erhalten es im Computer-Fachhandel, in den Fach- 
abteilungen cer greBen Kauf- und Warenhäuser, im 
Buchhandel oder direkt mit dem Bestellcoupon. In der 
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mil Brille an. 


Was mil einer Sterev-Kamera ınöglich 
ist, sagten sich einige englische Com- 
puterfreaks, dab muß auch auf dem 
heimischen Micro zu verwirklichen 
sein; und entwickelten kurzerhand die 
ersten echten 3-I#-S5piele auf ren 
Commutern. 

Dias Ganze ist schließlich eine Außerst 
einfache und unkomplizierte Sache. So 
wie unsere beiden Augen zwei Bilder, 
die vom Gehirn zu einem perspektivi- 
schen Bild verschmolzen werden, 56 

hen, bildet man zwei Ansichten eines 
Objektes auf dem Bildschirm ab. 

Da dieses nur zweidimensional ge- 
schehen kann, muß man das Gehim 
mul einer: Tıick überlisten - ibm 
vorgaukeln, es sähe vom enisprechen- 
den Objekt die gewohnten zwei Abbil- 
dungen. Je nachdem in welchem 
Winkel die Augen auf das Objekt 
gerichtet sind, kann es sich die unl- 
sprechenden Entfernungen errechnen, 
was zum räumlichen Sehen führt. Die 
Rot-Blau-Brille ist nach dem heutigen 
Stand der Technik Cie einzige Möglich- 
keit, 3-D-Yisinnen hemorzurulen. Sie 
sorgt dafür, daß von zwei im bestimm 

ten Abstand übereinanderrecruckter 
Bilder jeweils eines dem entsprechen- 
den Auge zuseführt wird. 

Ein Pröblem, Perspektive auf dem 
Computerbildschirm zu bringen, liegt 
hauptsächlich darin, daß die meisten 
Computer Farben ın verschiedenen 
Stärken darstellen. Meist erscheint Rot 
hell und Grün im Gegensatz dazusehr 
dunkel Zum Erreichen des )-D-Lf- 
fektes ist es aber notwendig, daß beide 
Farben ungefähr gleich stark erschei- 
nen. Statt Blau kann man auch Grün 
verwenden, verbaut sich allerdings den 
Weg zu weiteren Experimenten bezüß- 
lich echten Farb-3-D-Grafiken. 

Fine weitere Voraussetzung für ein 
gutes Gelingen ist, dal der Computer 
möglichst hockaullösende Farbgra- 
fiken darstellen Kann. 

Wasmuß cin Programm enthalten, das 
mit echten 3-D-Effekten abläuft? 

Aus den zehlreichen vorstellbaren 
Möglichkeiten, wollen wir einige Anıe- 
gungen zum Selbstprogrammieren ge- 
ben. 

Wie bereits erwähnt, müssen? Bilder in 
Rat und Blau auf dem Bildschirm 
abgebildet werden, es fragt sich nur, in 
welchem Abstand voneinander. 

Als Anhaltspunkt uchmcn wir die Bild- 
schirmebene. Soll das Bild direkt 
darauf abgebildet zein, müssen beide 
Augen es an der gleichen Stelle sehen - 
es wird also ein Bildüber dasandere ge- 
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druckt. Soll das Bild vor der Bild- 
schirm-Ebene erscheinen, dann mul 
dasro:e Abbild Inksvon blauer. abee- 
druckt werden und soll es dahınter- 
hegen, denn ist es umgekehrt. Je weiter 
die beiden Abbilder auseinanderge- 
druckt werden. um so näher bezw. 
entfernter erscheint uns das Objekt. 
Dieses machen wir uns zunutze, incem 
wir uns eine Serle errechnen, die wir 
spater in unserem Frogramm anwen- 
den. :2;4; 8; 16 wäre so.cine Scrig, aber 
die Auflösung aller Homecomputer 1st 
dafür zu zerine 1; 125; 1,5625: 1953125, 
2,44140625; usw. (immer mal 1,25) 
reicht für die meisten Zwecke aus und 
man kann doch schon cine große 
Anzahl Ebenen auf denen etwas 
stattfindet, simulieren. 

Damir in Basic alles schneller abläuft 
sollten die Were am Anltang des 
Prugrammes errechnet und im einem 
Array abgespeichert werden. 

B- | 

FORI=1T0 1% 

B()=E(Il)* 1,25 

NEXT 

Um auch Darstellungen vor dem 
Bildschirm zu ermözlichen, muß jetz! 


T * er [1 
3-D - Neue Dimensionen 
Als vor einigen Monaten in den 3. Programmen einige von Stercofilmen faszinierte Enthusiasten des deutschen Fernschens produzierte 
Sendungen dreidimensional über die Bildschirme der Nation flimmerten, setzte auf die zum Erreichen des gewünschten Effektes 
notwendigen Rot-Grün-Brillen ein regelrechter Boom ein. Sicher haben Sie aus dieser Zeit noch eine solche Brille in irzendeiner 
Schublade. Holen Sie sie heraus und schauen Sie sich zur Einstimmung auf das was nun folgt, das Titelbild dieses Heftes noch einmal 


noch folgende Modifikation programı- 
miert werden. 

FOR I= 9 T0 19 

53 (D) = B(T-BilP) 

NEXT 

Iın gleichen Faktor müsscu auch die 
einzelnen Firuren erscheinen. Ein 
Raumschiff wurde nach nhigem Bei- 
spiel in 20 fecher Ausführung jeweils 
um 1,25 vergrößert in Spritss oder 
Shapes abgespeichert Größe und Ab- 
stand simulieren bei Druck des Objck 
tes 17 zwei Farben - wohei deranf ru 
achten ist, daß Farbüberschneidungen 
einen Furpurton ergeden müssen, 
Doch nicht inmer, wenn alles mathe- 
matisch richtig ist, stellt sich ein 3-TD+- 
Effekt ein. Das Gehirn muß aufend die 
Möglichkeit naben zu vergleichen. Es 
ist also wichäg, laufend verschiedene 
Ebenen besetzt zu haben, besonders 
den Hintergrund - sprich die entfcıne- 
st Ehene - vor der sich die Aktionen 
abspielen. 

Im Mcoment arbeiten wir gerade an 
einigen echten 3-D-Programmen für 
verschiedene Rechne:, die wir in lol- 
genden CPU und Homecompuler vor- 
stellen wer len. 
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Im Gespräch 
PEST 


Sie haben sich zum Kaufvan CPU 
entschieden und wir offen. daß 
Sie mit unserer Mischung aus 
Hardware- und Software-Reviewa. 
News und dem nicht geringen 
Programmıtcıl zulrieden ind. 


Sie möchten sich durch CPU 
künfig jeden Monat neu über 
wissenswertes auf dein Gebiet der 
Heimecmpuier informieren: ohne 
Fachchinesisch, in zut verständ- 
licher Form. 


Fin Abonnement ist die einfachsta 
und preiswerteste Möglichkeit zum 
Bezuz von CPU. 

Ein Jahresabhonnement kostet Sie 
nur 55--DM inclusive Porto. Bei 
Zusendung im europäischen Aus- 
land beträgt der Preis für ein Jahr 
$0,--DM, nach Übersee | 10,-DM. 
Sic sparen eine Menge Geld 
gegenüber dem Einzelbezug, 


Abonnement 
Im Dutzend billiger 


Abo-Kombination CPL plus 
Homecomputer 


. Sicher gibt ss viele Leser, d’e beide, 


in unserem Ver.ag erscheinenden 
Magazine, n ämlich 

CPU und Homecomputer 
interessant finden. Da jeweils an 
jedem Monatsanfang Homecon- 
puter und in der Monatsmmi‘te CPU 
eıscheint haben alsc diese Leser 


‚alle zwei Wochen ein neues Maga- 


zin zur Hanıl, 


For: diese, unsere treuesten Leser, 
haben wir eine Abo-Kombination 
zı bieten, die noch günstiger ist! 
Eın Abonnement beider Mapa- 
zine fir ein Jahr (insgesamt 24 
Helie) kostet zusammen nur DM 
100.00,d.h. Sie sparen nocheinmal 
DM 10.00! Wer bereits Abonnent 
von Homecomputer ist, erhält 
seine beiden Abos natürlich zum 


' gleichen Kombirationspreis. 
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Bitte schicken Sie dis in Innente:l 
des Heftes befind'iche Karte bald- 
möglichst zurück, damit wir Ihnen 
ab der nächsten Auszabe. das oder 
die gewünschten Magazine zusen- 
den können. 
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für Speetrum 16/48K von Stell-Software 


Ein Problem für manche Heimcomputera nwender liegt darin, daß kleinere Kinder im 
Alter von 5-10 Jahren natürlich gerne das Spielzeug von den Eltern oder größeren 


Geschwistern ausprobieren möchten, 


sehr eindrucksvolle Geräusche hervorbringt. 


Die meisten der angebotenen Spiel- 
programme sind aber für diese Alters- 
klasse ungeeignet Zum einen sind die 
Kinder auf Gıund ıhrer Reaktions- 
fähigkeit nich: in der Lage, mit den 
teilweise recht komplizierten Spielab- 
läufen zurechtzukommen, zum Am 
deren winscht man sich fur Kinder, 
geradz in dem Alte, pädagogisch 
anzemessene Programme. 

Diesem Anspruch versucht Stell Sol.- 
ware (England) Rechnung zu tragen. 
Wir waren neugierig, wie sclche Kin- 
dergerechten Programme nun Aus 
schen und haben daher die Kassette 
"Aicros für children 1” für den IR 
Spectrum. einer eingehenden Prüfung 
unterzozen. 


Die Kassette enthält 4 Programmmeund 


soll laut Beselueibung für Kinder im 
Altervan 3- lO Jahren einsetzbar sein. 


Sell Joltwears 


__ fer Bio ee geh 







MAZE 


N PRDGRAMS FOR 1b/4EK SPELTRUM 


MICROS FOR "CHILDREN — 1 
AGES 3-10 


las erste, was nach dem Laden dieses Programmes 


House: Es muß erkannt werden, wel- 
ches der dreidimensional dargsstellten 


 Obickte in welches Zimme” gehören. 


Jumble: Ein Wortspiel (leider in engli- 
scher Sprache, daher ın Deutschland: 
nur bzdingt verwendbar). ‘Welches 
Wort gehört in welchen Ballon? Wenn 
das richtige Wort erraten bzw. gefun- 
denwurde, wird der Ballon bunt ausee- 
malt. Die Möglichkeit, sigene Wörieı, 
die au? einer separaten Kassetto abge- 
speichert werden können, zu Verwäil 
den, macht dieses lehrreiche Spiel auch 
hei uns interessant. 


Picture: Was stellt das gezeigte Bild 
dar’ Nach jeder falschen Antwort wird 
das Bild etwas verändert bzw. ergänzt 
Nash der richtigen Anwort bewegtsich 
das Bild über den Bildschirm. 


Maze: Ein Labyrinth. 3 verschiedene 


Arcadia von Imagine 


fir den VC-20 ohne Erweiterung 


um einfach damit zu spielen, zumal es ja auch 


Schwierigkeitsstufen machen dieses 
Programm für alle Altersklassen geeig- 


net. Gesucht werden muß der Ausgang, 


wo sein Hundaufsein Herrchen wertet. 


Unser Urteil: Die Programme sind von 
der Anlage her für Kinder tatsächlich 
gut geeignet. Die vorliegende englische 
Version kann im deutschsprachigen 
Kaum nur für Kinder von 10-12 Jahren 
empfohlen werden, wenn diese bereits 
Englisenkenntnisse besitzen. Für diese 
Alterseruppe konnten diese Spiele 
einen unterhaltsamen Sprachtest dar 
stellen. 

Es wärs zu wünschen, da3 a uf dem 
deutschen Markt hald etwas ähnliches 
auftaucht. Bei den Videcspiel-Compu- 
tern gibt es solche Programm bereits 
seit längerer Zeit. 


ins Auge fällt, ist eine 


ungewöhnliche Ausnutzung des Rildschirmausschnittes. Ist man doch den länglichen 


Rahmen gewöhnt, soirritiert der. hier verwen 
selbst macht sich dies aller 


Beim Spiel 


Aktionsradius des Spielers erheblich größer geworden ist. 


Zum eigentlichen Spiel: Wie bereits des 
Kassettenhild anzeigt, handelt es sich 
hier um ein Raumkampf-Frogramm. 
Mit dem typischen Invader-Spisles- 
danken hat dieses ueus Programm 
allerdings nicht mehr allzuviel ge mein! 
Das Raumschiff "Arcadia, das der 
Spieler per Tasten oder was natürlich 


F 


viel besser ist, per Joystick steuert, ist | 


sehr wendig. Zu seiner Verteidigung 
hesitzi cs zwei Laserkanonen, mit 


Homecompt ME 


deren Hilfe es sich gegen die sehr 





schnellen Angreifer wehren raub. 

Die erste Welle der Angreifer besteht 
aus Raketen, danach folgen kosmiszhe 
Schmetterlinge, Totenköp fe, Vörel und 
Immer neue Fizuren. So wird das Spiel 
auch nach längerer Zeit nie lengweilig. 
Das heißt, wenn man überhaupt 
längere Zeit überlebt! Das dies sehr 
schwierig ist, merkt auch der arfahren? 
Spieler. 


Di: Grafik ist exzellent, nanırlich ist | 


das Programm in Maschinensprache 


dete Hoch-Bildrahmen am Anfang eiwas. 
dings angenehm bemerkbar, 


da der 


erstellt. Etwas nerstötend wirkt ledig- 
lich der Sound. Dach vielleicht ist dies 
reine Geschmacksache und andere 
Spieler werden durch den infernali- 
schen Lärm sogar angeregt, immer 
weiter zu spieler. Abe: notfalls laßt sich 
der Ton ja auch abstellen, 


Alles in allem, ein weiteres gutes 


Programm für cen vC-0 in der 
Grundausstattung. 
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 Computertag i in ı Erkelenz 


Am %. und %. Oktober veranstaltete der is ESHENZEN! ala 
Computerarbeitskreis - eine Untergrup- Sa" 

pe. des Zentrums für Spiel- und Medien- 5% 
pädagogik e.V. aus Gangelt-Stahe - in 
Erkelenz Computerlage, an denen sich 
eine große Anzahl (auch namhafter) 
Firmen beteilieten. Clubs und Anwender, 
spwie auch verschiedene Gymnasien und 
Hauptschulen der Region, nutzten die 
Gelegenheit; jhre Werke in Verbindung 
mit den Mieroeomputern vorzustellen. 
Der Compnterarbeitskreis war, wie vom 
Vorstand zu erfahren war, zunächst 
einmal die Idee eines Einzelnen. 


Man kaufte einen Wlicrocamputer um 
cen Mitgliedern des "Zentrums” neben 
cen zahlreichen Spiel- und Freizeitan- 
geboten den Zugang zum neuen 
elektronischen Medium Computer, zu 
ermöglichen. 





“wach clesem Computertag stellten 
verschiedene Heısteller dem Zentrum 
weitere Computer zur Verlügung. 

Im nächsten Jahr veranstaltete man 
len zweiten Computertae ın Öber- 
Sruch, der den ersten in punkto Größe 
ınd Atrakivitit noch bei weiiem 
iberrapte. 

Nach diesem Computertas spendeten 
namhafte Firmen den Zentrum weitere 
(reräte, so dab man jetzt zuf 15 
Computer, 2 Drucker und 1 Watanawe 
Plotter zurückgreifen kann. 

Natürlich hat dies, den Mitgliedern 
Möglichkeiten eröffnet, wie sie sonst 
kaum vorstellbar sind. Programme 
wurden entwickelt, die den Mitglie- 
leın, aber auch Vereinen und Yeran- 
staitern eine Menge Arbeit abnehmen. 
Das Hobbie "Computerei” - besonders 





Das der Computer für die Mitglieder 
des Arbeitskreises mer als nur ein 
neues Medium ist. sie ihn vielmehr als 
Auslöscı ciucı industeiellen Revulu- 
ton betrachten, von den früher oder 
später alle betroffen sein werden, 
schaffte man in 5tahz gleich zwei 
weitere Geräte an, und zwar einen ITT 
2020, einen CBM A016 und einen Sharp 
WMF-SCK. Es bildcte sich cin Tcam. das 
sich mit den nenen Csräten hefaßte 
und die Prosrammiersprache Basic 
erlernte. 

schnell weitetz sich der Kreis der 
Interessenten im Computerarbeitsclub 
aus. Ein erster Computerkurs fand 
statt, zin weiterer Computer wurde 
angeschallt (Apple U +) und schlieB- 
lich wollte man sein YWerhälinis Zum 
Computer auch Je: Milbürgem ueı 
Umgebung mitteilen und so verenstal- 
tete man 1981 den erster Computertag. 
damals in Geilenkirchen, der ein 
‚grober Erlolg für alle Beteiligten wurde, 
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nachdem die ersten beiden Veränstal- 
tungen beim Publikum ankamen - von 
nun an jährlich mit einer kleinen 
Computermesse für eine Verbreitung 
des Computerhobbies zu sorgen. 


The ausstellenden Firmen, die in 
diesem Jahr vertreten waren: 

ACORN Computer, München 

Ulrike Appl Lomputertechnik, 
Dilsse!cdlorf 

Dietmar Böhm Elektronik, Schömbere 
Computershop Gladbach, 
Mönchengeladbach 

Dicstel GmbH, Aachen Würselen 
Hayemann Lehrmittelverlag, 
Düsseldorf 

Heilig, Ing. Büro, Niederrath 

Lyne von de Berg, Geilenkirchen 
MRZ Mittelrheinisches Rechenzentrum, 
Düren 

Rocske Woerlag, Eschwege 

Schmidtke, Aachen 

Schmitz Datentechnik, Geilenkirchen 
Texas Instruments, Freising 

Viehaus Buchhandlung, Erkelenz 


Interessant ist, dab auch einige Pre- 
mieren zu verzeichnen waren. Dhe 
Firma Böhm Elcklivomk aus Schön- 
berg stellte den 2600 Besuchem, die 
schließlich am Ende vom Yeranstalter 
zu verzeichner waren, ihre Eigenent- 
wicklung MAX 1, einen kompakten 
Kleincomputer (5. Bild) ver. 
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Dieses Gerät läßt sich durch Einschu>- 
möadule beliebig erweitzm und zn 
bestininte Pioblemstellungsa cinpas- 
sen, wobei die Hardware-Erweiterun- 
sen durch Software (leicht veränder- 
beres Basic) unterstützt wird Schon ım 
Grundbelehlssatz ist die Steuerung 
dieitaler Ausgabe (DOUT) oder Aus- 


‚gabe von Impulsfolgen (GEN) und 


viele weitere Befehle erthalten. Das 
Grundgerät zum Preis von weriger als 
1000- DM enthält bereiis .6K RAM, 


eiıe Centronics-Schnittstelle, ein Cas- 
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selteninterface, eine Echtzeituhr mit 
Wecker, Als Einschubmodule sind 
erhältlich digitale Ein/’ÄAusgabe, analo- 
ge Ein/Ausgabe, Epıom mit 16K 5pei- 
cherkäpazität, sowie Lesreinschubmo- 
dul= zum individuellen Selbstbestüik- 
ken. Weitere Einschubmodule sind 
nach Angaben des Herstellers in 
Vorbereitung. Homecomputer wird in 
späteren Ausgaben auch Software zum 
MAX 1 veröffentlichen. 

Ein interessantes Gespräch führten wir 
mit dem Marketingleier vom MRZ 
(Mittelrheinisches Rechenzentrum Diü- 
ren) bei dem besonders das Inteiesse 
der Firma zum Ausdrick kam, dem 
kleineren Handwerksbetrieb, den Weg 
zum Computerzuerlzichtern. In zigens 
dafür entwickelten Basic-Kursen ver- 
lier. der noch skeptische Newcomer, 
den wohlmöglich Freunde von der 
Notwendiekeit eines Computers im 
Betrieb überzeugten, schnell die Angsı 
vor dem unheimlichen Wesen Heim- 
computer und lernt fast spielend solch 
ein Gerät für scins Zwecke im Ectrich 
zu nuflzen. 

Auch für uns war die Veranstaltungein 
voller Erfolg, hatten wir doch Gelegen- 
heit zahlreichen Lesern und solchen 
die unsere Zeitschriftbisher noch nicht 
kannten, etwas über unsere Ziele und 
auch Problemchen zu vermitteln. 
Besonders gefragt waren die älteren 
Ausgaben von Homecomptvter von 


denen wır leider (wer konnte dies auch 
alı.en) vie. zu wenisz mitgebracht 
hatten. 

Fazit: Am Ende aatter 700 Besucher 
mehr als im Vorjahr den Computertag 
des Zentrums besucht, wovon interes- 
sanlerweise diesesmal ca 60% der 
Besucher der älteren Altersgruppe 
auzmuaordnen war. 

Die einzelnen Aussteller stellten fest, 
dal die Interessenten im Vergleich zum 
Vorjahr äusserst fachkundig gewesen 
ind - das Allesemeinwissen über 
Computer hat enorm zugenommen 
Freuen wir uns auf die Veranstaltung 
im nächster. Jähr, 


TE N Tre 









Poker 


für den TI-99/4A 





Das Programm ”Poker” hat nichts mit dem eigentlichen Kartenspiel Poker 
gemeinsam. Es wurde vielmehr einem Geldspielautomaten aus Las Vegas 
nachempfunden. Es ist für diejenigen, die versuchen ihr Geld zu vermehren, hzw. zu 
verlieren. Man beginnt mit einem Startkapital von 1 000 000 DM oder Dollar. Aufdem 
Bildschirm erscheinen dementsprechend Fragen oder Anweisungen, welche kurz 


erklärt werden: 


Einsatz: Es Kann ein Betrag zwischen | 
und 10000 gesetzt werden. Es dürfen 
aber nur »ositive Beträge cingcsctzt 
werden. 

Start: Es kann jede Taste gedrückt 
werden. 

Wieviel Karten halten’: Es können bis 
zu fünf Karten gchalten werden; 


Das Ziel dieses Kartenspieles ist es, 


eine mu} jedoch mindestens aufze- 
nommen werden. 

'elche Kanten?. Es rıuß darauf geach- 
tet werden, daß zuerst die niedrigste 
Karte gehalten wird, z.B. die Karte *?" 
und "5" sollen gehalten werden. Ir 
diesem Fall mul zuerst eine ? und 
dann die 5 gedrückt werden. 


BLACKJACK 


für TI 99/4A 


Neuss Spiel: Hierfür kann jede Taste 
betätigt werden. 

Um zum Ausgangsbild zurückzukeh- 
rcn muß man (FETN—) drücken. Um 
zum Anfang des Spieles zu kommen, 
muß man (FÜTN9) drücken. 

Noch eines: Gewinnen kann man erst 
ab 2 Paaren, 


mit höchstens 5 Karten möglichstnah an 21 Augen 


zu kommen. Hierbei tritt der Spieler gegen die Bank (Computer) an. 


Spielbeschreihunse: 


Nachdem die Eingangsmelodie ver- | 


klungen ist, beginnt der Computer die 
Graphik zu erstellen. 

Wie ran in der oberen linken Dcke des 
Bildszhirmes ablesen kann. besitzt 
jeder Spieler eir. Anfangskapital von 
1040 Dollar, Der blinkende Cursor 
fordert den Wetteinsatz {nach der 
Eingube “enter” drücken). Nachdem 
eine heliebige Summe eingegeben ist, 
dezkt der Computer die ersten Karten 
auf. Hierbei erhält die Bank eine Karte 


verdeckt Die Aufgabe des Spielers ist 


es nun, möglichst nalı au 21 Punkte zu 
kommen. Zu diesem Zweck ist es 
möglich weitere Karten zu verlangen 


ee n a ae. ge . 
# " —, ... A le ae \e ; un 
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(W-Taste). Kommt er hierbei ü>cr 2] 
verliert er seinen Einsa:z sofort. 

Werden keine Karten mehr verlangt 
(K-laste), dsckt die Bank ihre zweite 
spielkarte auf, und gibt sich gegeben- 
enfalls weitere Karten. Dies tut sic 
solange, bis ihre Cresamtsıımme "16" 
überschreitet, Auch bei siner "weichen 
17” (unter den Karten befindet sich ein 
A55, das 11 Punkte zählt) nimmt sie 


sich noch eine weitere Karte. Zuletzi | 
ermittelt der Computer den Spieler, der 
der 2l am nächsten gekommen ist. 

Noch eine weitere Besonderhei: muß 
erwähnt werden: Gelinst es einzm 
Spieler mit zwei Karten 2| Augen zu 
erhalten (z.B. Ass und 10), besitzt er 





einen "BLACKJACK”, d.h. er erhält 
den 1,53 fachen Wetteinsatz. Ist ein 
Spieler so vom Pech verfolgt, daß er 
sein gesamtes Geld verspielt, erhält er 
wiederum ein Startkapıtal von 1000 
Diollar. 


Die Bewertung der Karten: 

Die Karten von 1 - 9 zählen den aufge- 
druckten Wert. 

Blulkarten und 10 zählen 19 Augen. 
Sonderstellung des Asscs: Ass zählt 1 
oder 11 Punkte. Kommt ein Spieler 
über2| Augen und er besitztein Ass, so 
zählt diese Kartenicht | | sondern nur | 


| Funkt, 
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= Superhirn 


für den ZX Spectrum 






Unter dem Namen Mastermind (Titel einer bekannten und belieb:en englischen 


Chuzserie) gelangte dieses Spiel | 
klar: Es zeht um ubstraktes Denken und finden einer Lösung. 


Unser Superhirn simuliert das Spiel 
Mastermind auf dem ZX Spectrum. 
Obwohl die Spielregeln den meisten 
Lesern bekanntsein werden, wollen wir 
sie für diejenigen, denen das Spielnech 
nicht in die Hände fiel, noch einmal 
abdrucken. 


Ein vierstelliger Ccde, der vom Com- 
puter per Zufallsgenerator ermittelt 
wurde, muß vom Spieler systematisch 
erraten oder besscı kumbinatorisch er- 
mittelt werden, Der Rechner leistet 
dazu Hilfestellung, indem ereinen vom 
Spieler vorgegebenen Texicode mit 


vor ca. & Jahren auf den Markt. Die Beziehung ist 


seinem versteckten Geheimeode ver- 
gleich: und aussagt, wieviele Überein- 
stimmungen von Farben (Zahlen) und 
Platzen es gibt. Alles weitere gcht aus 
der Spielanleitung im Programm her- 
vor 





FEHMH HER Surerhirn 

REM EB 1983: Christian Boshm 
REM 
ein] 
18 PRIMT AT 


N dahı- 


SE Saw: 


a 
Fra Bar 5 | 


WER 1 


ich 
ach) 
br 4, 
f=1 TO 4° ei 
49 LET aLf 3=INT CRNDES +1 cn 
45 LET iKacfddeitalt) el 
Sg NEXT f 
59 LET 9=0: 
75 DIM ui), 
r> INPUT ‚LINE b&: IF LEH bE<H4 THEN EEEP „5,15: 
sa FÜR f=1 TO s 
a3 LET BEFALL bct) Eee 
1a0 PRINT. PAPER b£f%s INK Frkbifigadibifi,e n, 
11a IF acfbeblfh> THEN LET dedkl | 
115 LET ulbff YDeucbifisel Bea 
120 NEXT f 
139 FOR f=1 TO 8 
149 LET weu+c is 
15A NEXT F 
184 LET wed-l ur 
178 LET ueu-4 
Ira FRIHT , f : 
1E9 FRIHT SCHR# 1504" "+CHRE ISCH" "HCHRE 1694" "ACHRE IEBR" "TO Sg HLCHRE 
1594" N4CHRE 1394" "ICHRS 1IS+" "CHR 15D-" "3 TO FEWSTAB Si 
=40 IF acad THEN GO TO 60 £ 
zog FOR f=1 TOD 10: EEEP „ES,20:: PAUSE S: HEKT f: IMPUT "Mellen Sie och einmal 
sPielen Te Jen»; LIHE aß: IF ag="ij" THEM BLM > 
255 STOP / 


15 DIM 
28 DIM 
25 DIM 
38 FOR 


LET u=8 
BEEP 


elefieue rs 


269 RESTORE 278: FOR fra TO 15: READ a: POKE F+llsp "P',a: ME#&T f: RUN 
“0 DATA 255.129. 129, 129, 129, 129, 255,9, 2595, 25353,255, EIS, EST EII:. 233, 


ggg OWER EB: INK 5: PAPER 1: SORDER 1: PESTORE aatıı 


“ag FOR fe?’ TO 14 


>LS 


nor 


u 2a 5 ee [" L a F i KEREBE u: eng ee 
‚ember 198 ABmMEcDInTuEE) 
D = 4 a Ba a En, ar „A 


| "7 pi 








bez PRINT AT #.195;CHR& 143:CHR$ 143 


ans 


HEART f 
So FOR f=185 TO 56 STER —1 


Gras READ a 


Saas FLOT a,f: DRAW 112-2-643a<3), 8: PLOT 25T-a,f: BRAM =i 112254 3459702: 0 


Ser HEFT f 


Sage FRINT AT 9,4: BRICHT 1;"Softwasre fuer 
Sage FRIHT AT 28,4; BRIGHT 1: "Software fuer 


Sp1B EEEPF 2,8: BEEP 2,7: 


Ser i DATA Ba FI. 5: Br = pe Pa Be SF 24,21,15:17,15 


2 SPewbrum"s 
24 Spectrum"; 
BEEF 1.75.12: BEEP „23-16: BERF 2,15 
‚13:12, 19.3.8, far. cpEs ES FELDES) ueE zu. 22 22.2 


SRIGHT 8 
SRIGHT 5 


Ko Peru PPL Pr ae PL - PR nn 2 Pe 2 Bi Pe Ba Pe Dr Bo Pre Bis FE SPE Se Fecice Sa +49 


alz PAUSE lag: PAPER 8: 


uch sast 





BORDER 8: 
aaa PRINT AT 3,7:"S uPerhir N--___o 
diesem S5Piel muessen Sie__--einen nczeeilinen Fade erra=__tben. Kae 
Ihnen der ComPuter, 


ELS 


Code enthalten zind C";CHRS 159,1") ung " 


SA32 FRIMT "wie viele an der richtisenr Stel-le stehen EN EHRE 1a", 
wesen I", ,"Bitte Taste druecken Eu AT 21.8; "@ 1a22 


GBAa PRAISE GSBRBB: ELS . 
9288 FRINT "Hr ı. Ihr Tir 


| Ergebnis! 


DR f=1 TO 28:. PRINT " "C TO f<1924 32 1m: 


32120 RETURN - 


EEE HERE Fer FREE HERE BE 


Christian Boehm" 


is! Dei 
JeJjem Vers 


wie wiele___von der = insesebenen ahlen in. Jen 


Fiel Yarın 


„ " I 


HMEHT F. 


Haushaltsrechnung 


für den ZX Spectrum 


Wer kennt nicht das Dilemma am Monatsende; die Ilaushaltskasse ist wieder einmal 
leer. Auch der mehrmalige Versuch, die Führung des Haushaltshuches diesesmal 
besonders ernst zu nehmen und mit aller Disziplin und Sorgfalt vom ersten bis zum 
letzten Tag des Monats durchzuführen, scheitert in den meisten Fällen kläglich. 


Mit dem Programm "Haushaltsrech- 
nung” möchten wir Ihnen unsere Hilie 
anbieten. um dieses Problem so gut wie 
möglich in den Gnlf zu bekommen. 

Gerade Sie, die einen Computer be- 


sitzen, sollten diese Gelegenheit war- | 
nchmen und so Ordnung in Ihren 


Finanzetat bringen. 

Die Haushaltsrechnung wirdin diesem 
Programm in Einnahme- und Ausga- 
bekonten unterteilt Durch die Mög- 
lichkzit dic Anzahl und die Namen der 
Konten frei zu wählen, kann jeder 
Benutzer das Programm für den 
eigenen Bedarf malgerecht schnei- 
dern. Bei der Dateneingabe wird zuerst 
das Datum eingegeben, damit eine 
Kontrolle der letzten Buchung möglich 
ist. Dann werden die Einzelkonten der 
Reihe nach durch einen Pfeil angezeigt 


Konten - eroeffnert 
Daten eingeben 
Bilanzen 


Statlstik 
Speichern 


DGruscke eine Taste 


"A: IH er a A pe Karge 
ZEIMNECHERATPRR EN 





und abgefragt Die Daten werden 
monatlich aufaddiert und gespeichert, 
Desweiteren beinhaltet las Programm 
die Erstellung von Bilanzen. Monats- 
unc Gesamtbilanzen werden mil Are- 
wirt und Verlust angezeigt. Mit Hille 
des Statistik:eiles können Struktur und 
Entwicklung der Einnahmen- und 


| Die Barbine Krch angezeigt werden 


Die farbige Kreisstatistik zeigt die pro- 
zentualen Anteile der Einzelkonten an 
den Gesamtausgaben oder -einnah- 
men. Das dreidimensionale Säulendia- 
eramm ermögl:cht die Darstellung der 
monatlichen Entwicklung jedes Ei 
zelkontos. Bei der Anzeige der Bilan- 
zen und Statistiken wird jeweils der 
gewünschte Monat oder das gewählte 
Konto argezeigt. 

Zur Speicherung können einmal Pro- 


gramm und Daten oder nur die Daten 
gencmmen werden. Farbe und Ton 
sindbewußt zur Vereinfachungund Er- 
kenrung eingesetzt worden. 

Nach Laden des Programms wird das 
Hauptinenue angezeigt. Es sollten 
zuerst die Funktionen Bilanzen und 
Siatistik denutzt werden. Mit der 
Funktion "Dateneingabe” wird nach 
neuen Daten gefragt Die Funktion 
"Konten ercöfinen” löscht alle bis- 
herigen Daten und Kontennamen und 
ragt dann die gewünschte Kontenan- 
zahl pro Kontenart unc die Konten- 
namen äb. Wird das Programm vom 
Listing übernommen. kann es entwe- 
der mit "Run” oder mit "Go 0 3000” 
gestartet werden. 
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8 Fra 1. N 
November 1703 


E DIM «bi25,.10% 

5 bDIM 94$5(13,9) 

7 BIM akiE,8 | 

& BEORLER 1: FrAPER 1: IH RM CC 
LE FRINT "Geben Sıe das heut:g 
E Datum ein.Tag, Monat und Jähr 
ind inner ZWesi5stelli9 einzuyeb 
En. Beispiel: ""8l.202.83 


8 INPUT "Heutiges Datum";asti 
Jg DIE ” Jaendbar Ben. Februar " 
“Mae Fpeil an 
ji He su u Jr Li er 
Au gust 4b ‚Miesteabär", " Hktober 
t 
be 


Din 


nr November", Der Dezember", " Ges3 


13 PFARIHT "'#ErZHErrieigtEsksgee 
EIEzterere": '; IMWERSE 1; "Sie 
rnnen die nzaki ung dio Hanna 
r Einnahhe- vAad Ausgabe -kont 
'B 32ehlen. Pro Konten-art 
F e5 nhaxıası 14 kont 
e 5 MUERSE 5; 

NEERTE gillievieie # 
a FSE 2,31 

a ae co To au 
MNUERSE 3;"hNıevwiele E 
7": ZIMUERSE ©; ,32Z 
T5 24 


UT EZ wi: 


E 
f 
r 
3 


"PR HRAHH 


KRIZ 
= 
L r 
m 
Fi 
[nn 
2 


2 
e 
a 
Z 
e 
I 
I 
m 
a: 
de 1 


':*"Dse Naben der ri 
in; in FPFrögramm asrdı 
au Auss, Mac eina 
ten — KHoncn, das FJanz 
nn =bge- speichert we „a 
HT FAUSE 


mn SHDIN ZUFZII-M 
Dir ME "ng O5: 
IT Wh ef 
m 
Jr mn 


i 56 
FEiEET: =3:+1: LET z4 


36 CL& : GN ZUBE iso 


LET f=a1+2: er s=ef+a2: LET 
283"Einnahpekonten" 


4a FOR J=f 1 9 
42 PRINT SAT 4 = 


RINT AT zr4.2, > rer u ; 
Ah Ges anteinanmen": Do ro LET DEmEN 
rg „aäateineae ae 
een AND Jjeail+ı THEN PRIN 
TAT z+4,8;" 
5 Oh. TERINT AT_Z+8,2; TAB 
Frgesantausgaben": LET st )="G 
e=z3n{G N B zes en 
456 INP "Mame: 
4” PRINT AT 2+4, rin Fed 





ERT 
Er Nase "zen: IF f=3 THEN GO TG 
Hei =) 
= 635 PrAusE 206: GO T9 30985 


1528 RESTORE 18: FOR n=1 TO 15: 
RERD 434N}; NEXT n: FRINT INVUERSE 


d.18;: "Haushaltsrechnung”" 
" NuEnsE BD; hr =,13; INVUERSE 1,4% 

ii); IMNVUERSE 2: 50 TO 155 ea 
ıS2 PR a ne 
us rechnung”; a r 
YEna ebene Tr:a5013: TNUER 

sE I; RAT ; Si aetzte Eingabe:"; 
NUERSE @,fRB 17;5$i2); INVERSE ı 

ST S,1; "Datum: ®; "INVERSE 

200 PRINT INUERSE 1: 104“ 
ne NUR nr en ne 
INBERSE, An ezigEreeat IMUFR 

Pyabe:r"; 

NUERSE „®; tab 17;3%( ’: INUERSE 
1; "Datum: ; INUEREE Oo 


"Bas „BOKE 25608 ‚5a: TnBur "Gatum 
Erg LETbEN iS<c>5 THEN 20 To 295 


!SjaetH 
218 PRINT AT 3 ir: 2% 15 
ell EET i ZUAL 8515) (4 TOD 5) 
Sie BEINT On DERS 
1 F Inu RSE 1; A En 
to”; TAE 12 "Kon toname"; rn dcr ®B 


217 IF airn "ar Hetszz len Fr 


RINT AT z+4,2; 2 
u 00 nr RTERENF ATSERt, BR 
AB 7; "Besanteinnahsen": on Ta >23 


2ı18 IF f=1 AMD j=alrl1 THEN PRIN 
TraTr z+ı4,2;" Sa 
'ı PRINT z +5,32; E& 


Fr; Fgesamtausgaben": bo To 220 
‚sı9 FRIHNT AT z+4,2; J3TAB 73H l) 


ZELZEFZZEREFFR FF EC EHNT 


Go 
387 


>90 
Aue 
AGs 
“1R 
AT ++ 


137 





FOR j=iı TO ai 
IF Ktli, ‚32,50 THEN GO TO 3298 
GO SUB 
NEXT ü 
Del eh AR a 
=ı_ Fr 
5 FOR n=i1 TO { 


LET C&-Bgin TO FF) 

IF c&="." THREN 50 TO 3728 
HEXT n 

zei BR-DRT Bet 

n=1— THEN Go TO 

Ir n= ı_7 ERIEH LET BseBgıvge 

LET i1=565-LEHN Bi 

IF jsalsaara THen gS zu ea 
IF J=31t1 THEN 

PRINT AT ATIHTT-FI 84 
T ir. 

PRINT AT Eritiir+l)-f)] , 24 +4,85 
RETURN 

LET v=-5 

FOR J=f 

PRINT Ar + (j#13 -f} ‚+; ' FE: 
[t5+311--f} Doc," .——! 

INMAUT Ben re Betrag EANeRL 
Ist ""w"" druecken! : eh 

Br Nr Ar-arıı 


F n%&="" THEN PRI - 
A; set Artil)ti)-fI,26; 


BRINT "At en a 


FT d4+itj+311-fi ,26 
44a 50 SUE 


“o80 
35 
940 





LET kiii,,)J}r-k ti ,J33 +3 
LET W=YV+3a 

NEXT „ 

LET 3=5 

LFT 2A=%Y 

EG SUB 35 

Fokf 25683,%0 

Ft URN 


ei | 
= f TO g-i 
zii {i,,J] 
3 
Do 


ach u lei 


=fi 
Y 
3 


a} 


(ji 
= 
B 
Er 

RETURN 
‘ı 
J 
=f 
=1 u = n) = = 

113,3) =kK 113,39 #+k li, 
r1 


LET i=8: BORBbER 1: FRAPER 8: 
= E ı PRINT IMUERSE 1,AT 


;"B I, Lanz E N;AT Da 


En UERSE 8; * 
"PhıNnT TRE 6; "1 "Monatzsilan 
‚FRInT TAB &6;"®8 Jahresbilan 
BEINE ERS Desire 

7;"”"Welckher Menst 7 ", 
ir INKEYE="@" THEH GO To 12 


IF INKET$="3" THEN GO TO 59 


1: en To 1ani 
45 


Ben SS =1 


alt 
BORDER Ein HAPER =: ZEHNKR 7: C 


&q SUR 4a 
RINT AT 21,5;9$: PAUSE ®: 


1868 ELS : LET f=1: LET 3=alrl: 
50 SLE 662 

Auenn BET, f=sal+2: LET 9=sf+a2+1: G 
joe LET Fei 

18608 LET 9g>-2al | 
098 CLS : So "Zus 188: GO SUB 21 
ioso GG SUB 06 

llE8 FRINT AT 21,5; 5#: PAUSE 8: 
GO TO 116 

1128 zen ERBErS 

11360 en 

41135 BORD R &; „PAPER 4: IKK BD: £ 
IS :- GO SUB 

140 GO SUB 128 

1158 PRINT AT 21,85; 90%£: PaAusE B: 
ELS5 : GO TO 48085 


+32 
Go ZUBE 1506: 60 S05 Zi 


GD SUB 508 
1>na PRINT FT 21,5;0#: PAUSE BD: 
CLS : 60 TO 2988 
u a : FPEINT INUIFRSF 
2; "Einnahmen, "; INUERSE 8: TAB 56 
; ZNUE 1; "Ausgaben: 
bodt PRINT Kr Kt} ,‚alta2+23 5" 
DM";TRE 26; ktii ,alıl))“ DM" 
993 PLOT 71,586: DRAW 119,2: PLO 
T Bias DRAU 116,0: PLOT TL,28: 
„ERAW 0,32: PLOT isi,as- DRAU Oo, 
SOQS PLOT 67,119: DRAN 59,-52: P 
LOT it ZlY: DAEHN -5,, 
281g FRINT AT_ 15,12; Kiilatsas4sı 
Ef; En! Dr" 

O2 IF kill, BitaBH2L SR ii SIE IR 
THEN PRINT AT 17,12; "Sewsinn": G 
o TO 2083 | 
2038 PRINT INK 2E:FHTt 17,12; "Veriuy 
3 an 


Benan BELLE AT ALl,5;g& PAUSE 2: 
2822 LORD "hayshait” DATA Ko 

=518 LOFDb "hLaushart" DATR at) 

2592 LET =\Druyecke ine Bee, 
„“ose EBERlIG #7 ORDER 1; T 
: IHR = CLS : PRINT INVERSE 4, # 
T =B,7;" ‚Haushalfisrechnung” ıPrr 


3; "Menue"; INUERS Powae a a 
SsalE BRINT TAB 6; "LI Konten EeEroß 
rfnen";”* 


Se28 FRINT TAB 6;"2 Daten einge 
SE352 PRINT TAB 6;"3 Bilanzen"; 
3035 PRINT TAB 6;"4 Statistik"; 
Sea FRINT TAB E;"5 S5Speickern"; 
2088 BERN ET 22,8: 98: FBieg.s, 

3978 IF INKEYE="2" THEN 60 TO io 
5075 IP INKEYsS="3" THEN 60 TO 9@ 
3B80 IF INKEY$="4" THEN 65 TO B4 


| 
sag IF INKErTS="5" THEN GI TO 45 


dee BORDER Sn INK 7: 6 
Shaltsrechnung"; Ar „15; "Menue"; 


INVERSE BG; 
1108 FRINT TAB 8; Eınnakmen'; 


4125 PRINT TREE E;'"b Ausgaben!;' 
IE PRINT TAB 6; Ende” 
4140 ERIMNT AT 21,598: PAUSE B 
+1508 IF EHKErs=-"a" TMREN GO ro ı1ı 
age IF INBKErY&S=-"BbB" THEN EI T9 18 
41509 IF INKEY4="c" THEN 50 TO 38 
u rs 
48080 PRINT FT Ian Im sEs si," P 
rogranz 1 nett Be ı6, ers 
PAUSE 
Se SER INKEYE="Pp" THEN GO TO 49 
Sr IF IhNKErS=-"bD" THEN GO To 59 
4599 SAVE "haushait” LINE Z8865 
spaga SAUE "hausmnalt"” DRAiA Kir 
"Haushalt" DATA SE, 


u Ä 
el BayAT AT 21,5;9%: PRAu 
GO TO 3298 


2 STtür 
BS4ad EBORDER 2: FRAPER 5: IMkh €: E 


[8--: ERINT AT 1, ge INUERSE 1; 
TA ET. N 
Be INUERSE ®) 5, 
5405 FH ir LEPT2B0.: bE 
FH _n tu} =teos “i’zc: BEF FH kt 


do 
41@ rair "IRB ‚"1 Kreisstatist 
K-Rusyaben” 


K-Eınnahkben”; 
des FRIMT TAB BE; "5 Saeulendiaor 


En 
5427 FRINT TRE 6; "4 Ende”; '' 
5458 PRINT ;AT 21,5; INUERSE 1;9 
INLUFFRSF 2: PAusE D 
Asa IF INKEY&="1" THEN INPUT PA 
PEFR 2: INK 7; "”Uerirker Monat 1135 
fuer Gesaat)] Ti: GG T9D 5452 


armen n 
u 


S4s2 IF INKEYE-"2" THEN IMRUT PR » 


PER 2: INK 7; "Welcher PalNT E15 
fver es3ant) Trii: Eo oe Ke 
54538 IF INKETE= db Dal 

PER 3; INK 7; "Well 
„: GO TO 7503 


ches Konto 7 "; 


Homecompulter 


‚AT 3,1313; "MEHU 


415 PRINT TAB. 6;"2 Kreisstatist., 


5456 IF IHNBKEY&>+="4" THEN 60 TO 3 


nl) 
5431 STOP 
432 LET F=1: LET g=21: G6 TO 55 


24) 
E494 LET fsal+t2: LET SefrazZ-1: G 
ui Me [fe 


F Er 
Eu LET 33=5: LET a=f 
EGaId LET K= yi1=9. LEI z=& 
EB12 FAFER 7: EORBER BE: © 
Bals LET c=620: L = 
EAlIA TNK GB: FRTIMT TAB E;"Hreisst 
arzsih 
EAIiDS F=-al+s THEM FRINT TAB r 
TNUERSE 3; "Einnaknen:”: INVERSE 


6020 IF f=1 THEN PRINT TAB 4; IN 
VWERSE 1; "Ausgaben:": IMVERSE 5 
Sen. RESTORE En FOR Den 15: 


4; "INVERSE L; as ti }; ı IMVUERSE 8 


"Ser EU IRCLE a, Ds „c 


EO2ZS LE e=0 _ 

8924 LET MErhe 

568538 FOR i=f TO 
BbBöd I Kii.jlen. THEN GE TO BIBR 
BO35S5 LET ul=yi+kti,.l) 

Side u=u#ril 

AA eo su ge 


5270 INT Ar 21,5;9%: FAUSE 8: 
Oo TO Sea 


‚908 LET Ppl=INT SEN 
7095 LET xi=rle30-19 

Zum LET BESTKIsPLrasdt ztx=PLr18 
B1lB LET ki=xirx 

@l1 LET x2=x1 

813 LET cC2=[C05 w2)#s6 

@l4 LET d2=e[5IN Wwelırß 

7815 LET wil=[x1sP1r1360) 

"B20 LET t1=1005 wilrtT 

‚925 LET A1l={[3TIN wil)er 

Y83@0 PLOT cCar?7a,d2ä+ä7: DRAU INK 

uvr6a,diE 

a33 LET zi=-ki- 


1.5 
7248 IF xicz+12 THEH CO TO Feb 
245 50 TO 7315 


7955 INK u: PRINT AT a35-3.18;x#l 
anzıns 25; INUERSE 1, pfl,'"r'": IMU 


Tasd RETURN 
7990 BAkDFR 0: FABER &:- INK 7: 5 


SspaD2 LFT p=fR:_ LFT u=® 
SsadE FOR i=-1 TD 12 
Se1lB IF kli.s>>p THEN LET M=Kli, 


a 
S6ı5 HE=T i 
ee Er seen THEN LET 1L=&6b: Go 


025” sr dehnen THEN LET L=48: Gb 


2080 Ir PD >B08 THEN LET iI=-28: 55 
19 80 

no E Ein P>4dg THEN LET 1=ei8: 50 
Sßdd Ir P>2O05 THEN LET 1=-5: GG TFT 


BaSA LET L=2,5 
5068 FRINT AT ee ee 1:"548 


vleandıa ee: 
2975 PRIKHT 5,52: INUERSE 1:"Ko 


a af vERSE G.TRE iS; THU 
ERSE 1:*% a 

Ssıaos PLOT 58,14: DREAU 220,0 

5112 LET zen 


35148 FOR er TO 12 

BMIS2 LET >3=>+1 

5154 u 5+7 THEN LET 355 
515656 teit+z2: LET ysyurzZ 
5157 Eh u>6E THEN LET vu=2 


BSI55 IF kii,ji=e THEN Go Tu BeB0 

8158 PRINT AT s,t: INK u:INT ki 

Pu 

sisa FOR _n=38 = 

819 PLOT n+( (4-23 2162,15: DARALU 

TNE 4; 9,% LiIi3, 23 71 

5208 NEXT n | 

s2ie PLor Aust ti ir 216) ‚10: DRRU 
NK uU;8,INT ikti,,s]z | 

SESe PLOF Bar tii-A} 183 ,1S+INT ( 
ti öl el2:_ RAM UK 4:5,4 

5248 PLOT (1227 #167 ‚28 12NT £ 


k rau INK u:334 

nr ort IN NET Je: DRALU 
INK U;5, 

s268 FLor ame -1) #16) ,19+ENT t 
kdı shi): DREU IHK U;5,0 

Ear7rÜ PLOT 30+1ti-11e#e1b} ,1S+tINT £ 
ee „DRAW INK v;E,8 

S250 NEXT 

7390 PRINT FT 21.5:a9%5: FAUSE 28: 

So TI 5469 


November 1933 





ft 


> 
2 





ki 





3D-Highway-Race 


für den ZA-81 


Autorennen gehörten schon von jeher zu den beliebtesten Computerspielen. Dieses 
Spiel ist aber zweifellos eines der besten, für den ZX 31! Durch den bekannten 3D- 
Fffekt bekommen Sie den Eindruck, in den Bildschirm hineinzufahren. 


Dabei müssen Sie aufpassen, daß Sie 
nicht von der kurvenreichen Fahrbahn 
abkommen, daB Sie rechtzeitig den 
entprsenkommenen Autos auswel- 
chen und sich auf die ständig steigende 
Geschwindigkeit einstellen. 

Zum Üben kann man am Anfang des 
spieles den Schwiergkeitsgrad und 
damit die Breite des Wagens, der mit 
den Curscr-Tasien "3° und 8” gelenkt 
werden kenn, selbst bestimmen. 
Nach jeder Strecke, Cie Sie mil Ihrem 
Auto zurücklegen, wird Ihre Punktzahl 
um | erhöht und am Ende des Spieles 
angezeist, Wersichen Sie nicht wäh- 


rend der Fahrt das Programm mit der 
"BREARK"-TASTE zu unterbrechen, 
denn Sie befinden sich in einer 
Maschinenspracheschleife, die sich 
nicht unterbrechen läßt. Man-kann die 
am Anzang wahrscheinlich viel zu 
hohe Geschwindigkeit mit FOÖKE 
17147,N verärdern. 

N ist dahei eine Zahl zwischen 1 (sehr 
schnell) und 255 (sehr langsam). 

Das Spiel ist sofort zu Ende, wenn S:e 
entweder die Fahrbahr. mitIhrem Auto 
verlassen haben, oder wenn Sie mit 
einem entgegenkommenden Autc zu- 
sammerngestossen sind. 


Beim Eir.geben des Spieles tippen Sie 
zuerst das normale, in BASIC geschrie- 
bene Programm ein. Dann geben Sie 
GOTO 000 und daraufhinalle Befehle 
(Zahlen) des Maschinensprache-Li- 
stings ein. 

Speichern Sie danach wie angegeben 
das Programm aul Cassette ab. Beach- 
ten Sie, daß die mindestens 775 Zeichen 
um’assende REM-Zsile 10, sowie die 
mindestens 15 Zeichen umfassende 
REMI-Zeile 11, dab Maschinenpro- 
eramm enthalten und das diese daher 
sehr seltsam aussehen! 





SO HIGHLFAT — RACE 


in aus li bob Fu ubh Bons BEE Dh dein 


il REM « 
VERSION I 


20 FOR 


ee ir inrEsei rl me 


 vromal Srace 7} 
iSmal Space 5 
=D —-HT CcCHLIATrT —- PR FR 


Or THOMAS A. RUNKLER 


MEUER WEG 25 
s2SsA LIMBIRG-L. 7 


k=i7rz238 TO 1E38 


3a IF PEEK H£>119 THEN NEKT N 


Fri4> 

Fri ,m28 
Fi 2?"219 
Fi 3)es6s 
Fid’e]j 2A 
FESJe2äd 
Fr6je2ES 
Fr ?3e32 
Fr Ss)e2dd 
a | 
Fi 1E 4-23 
Fr 11 Je238 
Filz >e32 
Fr 13 3e243 


3L DIM 
32 LET 
a3 LET 
24 LET 
35 LET 
36 LET 
37 LET 
aa LET 
a9 LET 
40 LET 
4 LET 
42 LET 
49 LET 
44 LET 


Ei u ehe F er Ltänte LEER ee % 
4 HOMECHMMULer 


| FLLE ZEICHEN IN "th" KLAMMERN IM Graphicz-Mode EINGEBEN 


BESTE November 1983 








LET At i4 3-21 

FÜR M=N+6 TO H+19 

FOKE M, ACM-N-5> 

NEXT M 

LET K=hN+E 

PRINT "SCHWIERIGKEITSGRAGE :"" vausu SEHR EINFACH": "2 0244. MITTELSCHWER" 


sur,» HUR FUER PROFIS" 


LET A#FelrkeErs 


: IF CODE Pa<c>s AR CObE As>21 THEH GOTO 19 


LET A=YAL Al+4 

PIK&E 17129, 16-A 

FOKE 1651665, 28-f 

FOHRE 17237, 

FÜkE 17845, 32-A 

FÜHRE 17288, F+2 

ELSE 

FRINT AT 28.8) 

POKE 17265, >EEK 16393 
POKE 17256, P"EER 15393 
FoKE 172684,15-A-2 


+ PRINT AT 19,0:"i 32mal Space I". AT 9880 


POKE 17113,233 


; FOKE 17114,255 


POKE 16314,.5 

LET TYeUSR 17115 

FRINT AT B,E: "SACHTUNG u." 
FOR Hei TO 50 

HE=#T HM 

FRINHT "{FERTIG „„.}" 

FÜX Ne] TO 58 

HE#T H 

PRINT "LOS."ıAT 9,85 

RAND USER * 


; RAND 8 


LET A=-4d+fA 
LET B=FEEH 17264 
FRINT AT 28,B."t2mal Space,shft G,ehft H,shft SG, Zmal Space,2mal shf+ F,3mal 


SFace}r", TO APITAB B;"ishft C,S9mal shft 4,shft Fıshft G,5Pace.0, SPace;"l TO Ay 


250 


PRINT AT ZE.B. "M,.hft 5,chft S,ehft G-ahft 4, -—,Srace, " "1, Baht Fre To 


„TAB Br "(Space,shft Rıshit Y.ehft Tı2mal Space.+,SPpace,shft D,)yY"ec TOP) 


268 


PRINT AT 29,8: "iSPace„shft H,5Pace,säfs U,SPace}"'Tahft 6,-., mal Space, shft 


WI" TO AHTARB Bi "it Wsehft T,SPace,shft Wehft Se dt" o8,8r"l 10 AD 


Ar 


PRINT PT ZUBE; "dahft Q,"", Small SPame,..,..ahft 8, +,8fraer, ""yNE TO ASıTÄAB Bu" 


(shft G,SPace.K.3mal SPace,Q,$Prace,shft 330" TO Ab 


zoE 
ı TAE 
2a 


FRIHT RT 29. EB) "iahft F,zmal Space. „2mal Spare,-.3mal SPacze,shft “Ic TO RAN 
Bı'iSpase,zhft E,Zmal Space, =,£mal Srace,shft G, Srace,"",Br"T TO AI 
FRINT PT 24: Bı"i-,SPpare,chft F,’mal Spare, 4,Sma‘ Smace:" TO Am Tac Eu"ts,® 


Pace,ahft G.SPace, >, "" ‚Space, 8, EPace.A,ıhr"c TO AD 


age 


FRINT FT 29.8; "ilimal Spacer" TO Au TAB B;"tshft E,SPare,shft G,SPace,$,5ß 


ace,—-, SfPaze,X,5Paze, !Iylr TO B% 


318 
328 


PRINT FT 8,9: "fehft E,30mal ahft T,ahft R.shft 5} YOUR SCORE : 


(shft 52" 


PRINT RT 2,A: "sahrft 57: tehft ER'SAT 2,.168:65336 


-FEEF. 17113-PEEK 1711482561 TAB Bu "ohft M.39mal shfk Saft a" 


330 
342 
as 
a60 
372 
ar 
San 
330 
498 
+12 
a0 
{ale 
1815 
ıQ2@ 
1825 
{020 
1935 
Lac 
1g8a 
1ge0 
1079 
1ge0ı 
asp 
1120 


POKE 16418. ER: 
FRINT FT 22.0: "(shft SIKAUFEN SIE SICH EIN NEUES AUTDfShf+ 8,32mal Spacer" 


PRIHT PT 9,8; 
RAND LER 17267 | i 
FÜR Hei TO 26 =: 
IF IHKETFZ>"" TFEN GOTN dem 

NEXT M 

GOTO A688 

LS 

FI 

EL 

FRINT "STARTEH SIE DAS BAND MIT" 
FRIHT 

FRIHT "REF. UHb FLAr vu." 

PREHT 

PRINT "UHD DRUECKEN SIE DANM" 
FRIMT 

SETHT IIMENLIMEN", „," 

IN ENTE SALE 112 THEN GOTO 1a 
FREMT "3D-FHIGAMAT-RAGE " 

PET PET: 18 ana um ar ni nn md m ana ap 

"RIMT 

FRIMT "WON THAMAS A. RUÜNELER 1983" 






1: 





1:12 PRIHT 

1:22 PRINT "ErTTES: "IPEEE 15395+PEEK 1539782565-18E5807 

1132 SAYE "3b-HAlGHWAT-RAC=E" 

1!#2 FÜR Hei TI 388 

11S5A MEXT M 

1160 CL3 

1!rE RUN 

age Reh 

SeiE REM 1. ?Bz2alc-Pro@ramn eingesen 

3a2E REM 2. nach GOTT SaBa dies Zahlen des Maschirensprachellstings und danach ST 
OF eindeben 

Sa30 R=fl 3. ?Band mie REC.+FLAY skarten und MEWLIKFE druecke" 
Sande R=zM 4. >Dbas Pro@rarm ist run alf der Bassette Ssezfeilchert und startet den er 
sten Frobelaurf 

adesa REM S.ıIm Falle einen Fehler: Prosranm mit FAST ung RAND LER E36 Laden, in 
SLIH enechalten und nit dem Listina aus dem Heft verstleichen 
BER REM - z 

Sara SZRnLL 

Saga PRINT "ADRESSE". "CODE" 

SaaH SIROLL 

aj2ı SIRALL 

118 FIR N=18514 M lE33I 

size INPUT Fi 

7130 SZROLL 

staa TE At=" STOP !" THEN GOTO Seag 

9158 FÜKE HN.YRAL As 

si68 P®INT N.YAL Fe 

sı?B HEHT HN 

g2aa FAST 

geile GLS 

IE SLOMN 

gran GITE 1994 


3b— HI GHUWRAT'-RFACÖCE 


CHANG [EEE EEE: FEEEEEEEEEE HERAN HABE  Mummumeg FEN FENG HEMER mm Bgmwieieeg  SRGMCHREE SHE: ‚EEE: 


MHASCHINENSPRRCHE=-LISTING 


nach GOTO FOOO Zahlen nacheinander eirmeben |? 

#lösid 2303 De DB Be a Ba A Ba Be a Aa Ba Mil 
HiES27 Ad2 Gia Did Bir 03 aa De Bi ıSE De Be Br 0 
HlEiE 201 ZI BE Zr BB Be BE Be Le 855 Bl Be Ze 
416555 2335 Bl DR Dis 123 Ds Bla BE 25 Bir BE Ge 25 
HlE5EE Be Bir 13 DB 1 ie BE BB 5 Be DB Ga 055 
HlEI73 225 DB Bil IN 95 2 BR Be ie Be BB 0 
#1R392 385 194 143 Bid Zi Aa3 acıa a3 Ak ama Ars BA3 823 
#16605 203 Sa Ru Ba BB Be Ba Be Be Be Be Be Be 
#IEsliE BBi BEI BB BEI Bei ABl Bei Bel Ae2 Bea Az AB ARE 


#16531 DEZ DEZ BEE BEE BEE Da A BE RB a DE Be Bel 
Hlssa4 Be Di Aa Bea Bei Mei Bei eoi Das aus Bag Bbs [als] 
#lEssr? BES Bas Be Ba A DB Da a aa Aa Aa A Ai 
HiBEE’b DE Be Be Bl BI Eail BREI Bei Bl Be Be Be BE 
#1l6583 BEI DRM3 BBZ BEE Age Bez Am GO Aa ae BE BE BES 
#16596 BOI Aa ABI Da Gas Ada Aa aaa me Aa Bas Ma Me 
“16703 Edi Bez B0i GB BB Baz El Ba BI Be Bu Be Bl 
#1ar22 Am AA Az BI Ba Bas Ba aaa ac3 205 BE AS Mar 
Hlör3n Ba Ba BB Ba Ge 5 Ei Aa Be Ba Be Bee Bl 
"l6ras BB BE BE Be Be. ER BEZ Bu Aal AdE Bel Me 
H1Er6i BOE MOL BEI DEE A Mal EEE MOL MBI BEE Al al. Ma 
HlEr7r£ Bei EMI BEE Bas Gas Bi Ei 2a Aa Gas ae Ga Bu 


I - . 2 Bin: merkt pi 
SEIDEL LADE FRRLE = MOVTEIBDEN 





19833 








H1Er’87 
15308 
4165313 
#Hi6G026 
#16833 
#16352 
HLEB6ES 
H1E878 
15891 
LEISEISE 
HlE31? 
#15738 
#16343 
#16956 
#16369 
#16982 
#15935 
#lrocd 
“17021 
#17034 
#747 
#lrosd 
#17073 
#L70965 
#17093 
#17112 
#ıriEs 
#:7138 
#ır1sl 
#164 
#17177 
#17130 
#17283 
#irzis 
Hlrz23 
#17242 
H1rz3a 
#ir7z6B 
#1r28l 


E12 
201 


198 


Einsabe mit STOP 


Bitte seken 


323 


aR1 
gE2 
eg 
203 
130 
as2 
0684 
[#127 
148 


DEE 2 


E32 
SB 
en ber 


Bir 85 


243 
93 
zoi 
ag4 
295 
Ada 
035 
232 
ao4 
a3 
Zu 
DSB 
air 
248 
208 
267 
d67 
250 
gan 
255 
238 
235 
BB6 
128 


beenden 


113 


292 
ai 
are 
BEL 
auz 
31@ 
213 
[1215 
5a] 
Bag 
A327 
ne 
3658 
AED 


ars 


Pahe 
zul 
291 
[5 bei 
155 
a22 
ü66 
952 
DIE 
128 
a5 
837 


Bad 


als] 
asg 
nr] 
367 
13 
[ac] 5| 
a2 
a4 
195 
[5 Her? 


sie 


E Sie auch die Zaklen der Adreasen 16597 
biz 15852 ein. Es handelt sich hier un Datenspeicher | 





24 


1:54 
253 
D4e 
el 
ul=T 
433 
ile 
E4 
le be? 
Gute) 
4 
24 
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Chikago 


für den ZX 81 


Das vorliegende Programm simuliert das Würfelspiel ”"Chikago” auf dem ZX B1, 
wobei der Computer auf Wunsch auch selbstmitspielen kann. Ziel des Spieles, das mit 
6 Würfeln gespielt wird, ist es, eine vorher gewählte Zahl von Augen zu erreichen. 
(Meistens 10000). Es wird nach folgenden Kegeln gespielt: 


Fin: 5 zählt 50 Punkte, eine 1 zählt 100 
Purkte, 2 gleiche Würlel zählen L00 


mal die angezeigten Augen. (3 *3 2.B. | 


300 Punkte 53 * 5 0 Puukie usw.). Die 
Ausnahme bilden hier drei Einsen, 
welche 1000 Punkte zählen. Der höczh- 
ste Wurf ist die Straße, also 1,2, 3,4,3, 6, 
die allerdings nur aufeinmal gewäürfelt 
werden kann und 2000 Punkte zählı. 
Die Strabe und alle Würfe bei denen 
kein Würfel ührighleiht, missen hestä- 
tigt werden. Das heißt es muß bzw. darf 
wieder mit allen sechs Würfeln weiter- 
gewürfelt werden. 

Enthält cın Wurf nur zwei Fünfen, 50 
kann eine Fünf in eine Eins, also 100 
Punkte, umgewandelt und die zweite 
Fünf wieder mit ins Spiel genommen 
werlen. Würfelt ein Spieler einen Null- 
Wurf (d.h. keinz 1, keine 5 und keine 3 
Gleichen) dann ist sofort der nächste 
Spieler an der Reihe und sein Punkte- 
konto wird erhöht, 

Auflgeschrieben werden, können nur 
Augenzahlen größer uder pleich 250. 
Wird diese Zahl mit dem ersten Wurf 
nicht erreicht, so darf weitergewürfelt 
werden, wobei die gewürfelten len, 5en 
und/oder 3 gleiche Würfel, die als 
Funkte behalten werden sollen, aus 
dem Spiel genommen werden müssen. 
Mitdem verbleibenden Rest der Wiirfel 
dar! weitergespielt werden. Der Spieler 
kann selbst entscheiden, welche Würfel 
er als Punkte aus dem Spiel nehmen 
will Es muß aber mindestens 1 Würfel 
weggelegt werden. Hat der Spieler eine 
Ausenzahl von 330 oder mehr erzeicht, 
kann er sich diese Zahl zu seiner 
bishergen Punktezahl hinzuaddieren 











und der nächste Spieler ist an der 
Reihe. Er kann aber auch das Risiko 
aufsich nehmen, weiter zu macıen, um 
sciue Auyenzahl zu erhöhen, oder 
einen Null-Wurf zu werfen, wodurch 
auch die bisher erreichte Pıınkterahl 
verfällt. 


Zum Spielvorgang 


Der durch den Computeraufeeforderte 
Spieler betätiet die Taste "W” und löst 
dadurch den Würfelvorgang aus. Auf 
dem Bildschirm erscheinen 6 Würfel 
und die Auswertung des Wurfes, Ist 
eine Anderung des Wurfes möglich, so 
fragt der Computer "Wurf ak? (IN, 
Willman etwas ändern, so crückt man 
“N”. Nun erscheint ein schwarzes 
Viereck unter dem ersten Würlel, 
welches sich mit den Tasten $ und 3 
(Cursor rechts/links) von Würfel zu 
Würfel bewegen läßt. Dieses Viereck 
bringt man nun durch Drücken der 
entsprechenden Taste unter den bzw. 


die Würfel. dieman wieder mitins Spiel | 
nehmen mächte und drückt "NEW | 


LINE”. Will man drei gleiche Würfel 
wieder zurücknehmen (z.B. drei Zwei- 
en), so bringt man das Viereck nur 
unter den ersten der Irei Würfel und 


| drückt "NEW LINE”. Dis Beendigung 


des Rücknahme-Vorganges erfolgt 

durch Drücken der Taste "W”, oder 
automatisch wenn der sechste Würlel 
mit "NEW LINE” zurückgenommen 
wurce. Dadurch nimmt der Computer 
die gewählten Würfel wieder ins Spiel 
und korrigiert die Augenzahl. Das 
Ergebnis dieses Vorganges ist aller 





dings erst beim nächsten Wurf zu 
erkennen, ebenso wie die Umwandlung 
von zwei Fünfen in eine Eins, die der 
Computer automatisch und ohne Hin- 
weis durchführt. War der Wurf ın 
Ordnung (angezeigt durch die Retäti- 
sung der Taste "T”) und ist die bisher 
gewürfelte Augenzahl kleiner als 350, 
so wird automatisch weitergewuüifelt 
Ist die erreichte Punktzahl größer oder 
gleich 350, sa fragt der Computer 
"WEITER ? (J/N”. Will man jetzt mit 
den restlichen Würleln noch einmal 
wurfeln, so druckt mar "”T, ansonsten 
"N" und die erzielte Punktzakl wird 
dem Punktekonto gutgeschrieben und 
der nächste Spieler wird vom Compu- 
ter aufgefordert zu würfeln. Das Ende 
des Spieles ist erreicht, wenn einer der 
Spieler die anlangs maximale Punki- 
zahl überschreitet und der letzte 
spieler in der Runde gewäürfelt hat. Der 
Computer zeigt dann den Namen und 
die Punktzahl des Gewinners an und 
frazt, ob ein neues Spiel gestartet 
werden soll. 


Das Spiel "Chikaeo” erklärt sich selbst 
und belegt einen Speickerpla'z von 
knapp ®9K Byie. Es sei noch auf die 
Möglichkeit hingewiesen, daß der ZX 
s1 auch gegen sich selbst spielen kann. 
Um dieses zu verwirklichen, gibt man 
auf die Frage "WIEVIELE SPIELER 
(MAX. 5)” eine zwei und auf die Frage 
nach dem Namen jedesmal ZX 81 cin. 


vViel Spab beim Würfeln! 


Irurrniy 








20 LET AGGEFT=ISOH 
Au LET EINTRRG=3200 
406 LET CLEAR=1N00 

50 LET CHECE=3CCO 
aa LEF KUERTELN-1 God 
‚0 LET TABELLE=135J30 
73 LET WURFOK=S4OCH 
BG LET Sk=" “ 

8? FOR I=i TOR 

B4 LET 5#=54+5% 

RA MEXT OT 

an LET FRINT=1110 
ga LET La=" 

I2G DIP Wi) 

130 DIm Z112,123 

120 DIE St) 

145 LET Z#&ti}="EINE FUENF" 

127 LET Z412)="ZWEI FUENFEN" 

14 GOZUD PRIMT 

180 LLS | 

ud PRINT "WIEVIELE SFIELER (MAX. 5" 

275 IMFUT bi 

2£0 IF Neo OR PR>5 THEN GOTO 180 

2425 PRINT AT 5,03 "WENN ICH MITSPIELEN SOLL." 
2S0 PRINT "ANSTELLE NES MAMFME" 

255 PRINT "7XB1 EINEEBEN." 
zac DIm Pi) 

zo DIF MEIN, 10) 

275 PRINT AT 8,05 

28G FOR I-1 TON 

Ssu0 FRINT "NSME DES "ı1l:2", 
»2ct INFUT NEEI) 

330 IF N#tI,1 TO s33="2X81" 
=&cH PRINT NECIN 

sa0 NEXT I! 

355 PRINT AT 15,0, "WIE HOCH SOLL GESPIELT WERDEN?" 
76 IMFUT MAX 

>00 GOSUB TABELLE 

400 IFT Nerı 

420 LET SFel 

42c LET Sumi=o 

4 LET ANZ=& 

4£2 FRINF BT 1.5818P-1:+4, "EP" 

425. IF N#tBP,1 TO #3<>"ZXB1" THEM BOTO 4ac 

450 PRINT AT 19,0; "ICH WUERFELE. " 
455 E0T0 4O10 

460 PRIMT AT 19,0: HiSp,i TO Dr;" 
ar ı le] m a 1 ie L 
450 LET Is=eI4EEY#& 

Som [F I#{H"W" THEN GOTO 18% 

10 GOSUS EL=EArR 

ul) EOSUB WUERFELN 

San BNSIA PHOTE 

Soc LET SUMI=-SUMiI+SLM 

Ss0 Ib 5I=U IHEN BU 030 


"341 BPADES: 


SPIELERS OHG 


THEN. LET CS-I" 


WUERFELT (TPSTE 


70 [IF NE.SP,1 TO Melt Al® THFN.PRTNMT AT 20,05 "SPITZE 


ICH HABE": 

Sec IF M#E:iSP, 1 TO sic HtZzKar 
20,0: "GRATULIEFE" 

ses FRINT "EINE STARSSE. 
E70 FOR I=-i TOD 100 

Hoc NEXT Z 

slü FRINT AT 20,0; L# 
su PRINT AT 20, CH "MURF 
":SUM1&{SUMd >00) 

a2 ıF BUMdao THEN BOOTE 5405 

424 PRIMT AT 21,0: "SCHADE, NIX IST.® 

52 FOR I=1 TO 1060 : 
56 NEXT I u 
528 BOSUE CL=Ar j 
4? 5OTO Tzo 

&4CG IF ANiI=cC THEN GOTD 44) 

441 IF NEI5P,1 TO 4="IikBl" THEN BOTO 4500 

&4zZ IF FF O01=l GR SUuM=56 AR (S5UM=1o0 AND S15)e0) 
BETO 6465 

543 GOSUE WUFFOE 

s44Ir Ii="W" THEN SUTO 519 

£1& IF EUM1E3SC TIIEH GOTO 450 

ala Fr INKErE="J" THEN GOTO 540 

550 FRINT AT 21,0: "WEITER 7 Gl’N) u 

En LET Is=IWMRETE 

47c IF Ihe"! THEM GOTD 4 

su _F 13="]" THEN SOT0 450 

‚io GBOSUR CLEAR 

‚10 GOSUB EINTRAG 

Fad FRINT AT 15,&Kt0BP-Lı +42 

740 LET SP=5SP+1 

FE&ü IF SFi=N THEN BOTO 459 

TEO IT NOT END THEN BOTO 3422 

30 GOEUR ELEARF 

Hz FOR I=l TO M 


THEM FRINT HT 


"EUR" GESAMT: 


ET en u ee a 
November 198} 


THEM 


cl 
Geo 
ac 
= Fe) 
Hr 
3930 
gen 
Fa 


"ein 


m 
Ten 
mi 
SEc4n 
TEL 
Mach 
Tr 
TEO 
5 
12040 
17.19 
1515 
Iicac 
1630 
co} 
1055 
11cd 
1114 
17% 
1130 
L147 
1150 
1150 
117% 
1190 
11P0 
12205 
1245 
121c 
220 
1250 
1240 
1770 
1250 
L27G 
12890 
100 
7133Ü0 
1.320 
1330 
1.3.45 
150 
1340 
1370 
1.3830 
170 
4 071 
141cı 
Ir+z6 
19375 
1420 
14406 
145% 
1450 
JH 
1430 
1.00 
14210 
1470 
155. 
144445 
DEMEIR 
14550 
1 Arc 
155% 
LaFC 
472 
F100 
zu lK 
2120 
ale 
are Be 
ru 
ARE 
PERLE TR. 
#310 
sach 
Hard 
ae 
2410 
Parc 
2430 





"0A J=1 TO I 






IF F4iyır”#477 


THEM GBUTO Tıo 


-ET H=F4T) 

LEI - FI TIePNTH 
-ET Fidel] 

LET Hseyd4il) 
LET N$CI)=N$1J} 
LET MStIJ>=HH 
MEXT 4 

MER 


PRINT AT 17,8 "arer Yımeliire yore 


FRINF AT 15.04" HAT PET "277132" PUNKTEN 
HNEiy. ” 
PRINT AT 20,0: "MICH EIMSPIFI 7 GINA ® 
LET IsmlyEKErFE 

[F Ite'"" THEM GOTOD Fao 

iF L£="J'" THEN Ruh 
STOP 

REM CLCSR 

PRINT AT 10,05 

PRINT AT 19,0; 1.6 

PRINT AT. 20,05L# 

PRINT AT 21,0:L4 

LET FSTOi=H 

FETUPRI 

REM FRINT 

PRINT Ar E,&i 

For I=1 TE Z2L 

FRINT "2": 

NERAT I 

FRINT AT H.4: "38 gg 
FRINT.AT 10,02% aeg 
FRINMT AT 11,05% et 
FRINT Ar 12.5: '8 EIh SPIEL MIF N 
PRINT AT 13,07" 8 aa 
PRINT AT 1440 6 KLERFELN LM 
PRINT AT 150" 8 ia" 
FRINT AT 18,85 


FO 1-1 Ta 21 
FRINT. "Br; 

NEXT I 

PRINT AT. 24,0 "DRUECKE EINE TABTE" 
LET 18=ENKEY& f 
IF ig="" (HEN Isllı 
RETUFN 

REM TABELLE 

CL5 

Faz Il=1 TÜ N-i 
FRINT AT 2,58I+1;'8 
NEHT E 

FÜs I=1 TO AxWN 
PRENT AT z, I: "m 
MEXT I 

PRENTCAT 3, TER" 
FOR 1=0 TO Ni 


IEBSU 


saklrlı TO DIE" 


FRINT AT 4,&*1+1#'E B" 
FRINT AT ,8#81+12!T7 9 HM 
FHLNT AT 3,&82X1+1:'I B" 
IFT PerT+13=C 

NEXT 1 

Fo% I=1l TO Sin 

FRINT Ar: 

MEZT I 

FRINT AT FA, T:CHÄ#Rib 
REFLFN 

REM WUERFELM 

FO% l=-1 TO 4% 

LET E11.=0 

NEXT I-- 


FOR 1=1 TO Anz 

LET WIII=INT (HHRNDI HL 
LET SiWiTNIeSCWERII + 
ET Vastil-i!4o 

GOSUE LOOKWEII FROH 
NEXT I 
RETURN 
REM ti" 
FRENI Al 
KETLIPN 
REM "zn 
PRINT fir 
PRINT A“ 
RETURN 
REM tz 
BOSUE Ping 

GOSLE zo 

RETURN 

REM “40 

SOSUE 2200 

FRENT AT IS, rt an 
PRINT AT 17, 5-1; "ge" 


ee Y: 1 Eu 


Is ae Ne" 


17; itir MEN 





502 
re 
2535 
254. 
Fan) 
241% 
PL 
343) 
2442 
EHI 
Rialu Frl 
„ul 
311% 
3120 
133 
314 
>15J 
lad 
3170 
193 
s1F2 
»1F2 
Sach 
Be Fee 
Er) 
te 
7242 
ge 
Br Hi) 
Ser) 
szg 
Bern ie) 
ser 
arten 
351% 
Sr 
rt 
5542 
3545 
Bere 
FF 
Sad 
SOT]J 
sare 
3,74 
3375 
art 
tn Be 
ar 
SH 
3430 
san 
sull 
Ale 
353I 
34 
= 8. HR) 
1. 
3415 
Sul? 
Et wen 
KIRCHE, 
BET Eu 
RT 
er 
Ti} 
AST: 
3a 
3443 
Sa 
3435 
RT-7 HB, 
Bu DR 
Klee 
Sa 
Saga 
ee 
Te an 
ar 
Eu due 
SFC 
>r4u 
3720 
ee 
Ze 
Zorn) 
scaha 
PA We 
Az 
rar Sg) 


2440 


FETUFRHMN 

FEM "3" 

ANTaHNrR Fl) 

SDSUB Z1oc 

FETURM 

FEM "a" 

BOSURBR 7400 

FRINT AT 1.71; "Mt" 

PRINT AT 15. +13 "MM" 

RETURN 

FPEM CHETE 

LET 5Ts1 

LET SlM=eo 

IF AMZE& THE GOFD Tran 
FOR I=1 TO 5 

IF S1I>s>1 THEN 60OTO 31Pr0 
NFkT F 

LET 5T=1 

LET SUrszocıH 

LET ANz=C 

FETURHM 

LET FiÜLL=-G6 

IF Sti}=e& TJHJEN SITO F150 
FOR I=2 TO & 

IF Sk dh -h TICH LET TiLL-I 
NEXT I 

IF HOF FULL THEN GOTO 3240 
LET SUM=ICCHFULL 

GEOTO 3170 

IF S5(1>£ > THEN GOTE Foo 
LFT SllMei He il 5 HE in) 
LET AMZ=eAMF-5 113-5 15) 
IF Si1r}=3 AND Scs)=u 
FETURKN 

IF ANZ2£S THEN B0OTO FFao 

FÜR I=1 TO & 

IF S{1}<3 T4EN GOTO 3350 

LET SUumM=Sum+ioorl 

LET ANZ=ANZ ZI 

IF I=si OR I=5 THEN LET S{1}=5{T1-5 
NE#T I 

IF ANZ=eH THEM RETURK 

IF S(S3<>2 DAR SSLı<>o OR BSUM<hld DR -ANZ=7 THEN 
3380 

LET SUM=1c0 

LET ANZ=ANT-1 

LET FZSTO:=| 

FETURFHI 

LET SUM=SSUJMr11045 1 1)+50%5 (593 

LET ANZ=-ANZ-SI11}-BiT) . 


IHEM LEI :F3IOL=1 


IF 5431-0 AND 5(T)=eh AND SUM<5>0 THEM LET FSTC1=: 


RETURN 
FEM EINTRAG 

LET FSPI=PISP) #+SUM1 

FRINT AT 5,5% 18P-1)+3-PISFH OS) HP LSPI 
IF FiSpyr Ha THEH LET END-]j 

RETURN 

KREM SECEFT 

LET x=1 

LET Isı 

FRIMT AT FO, WEL 

PRINT AT 19x: "WM" 

LET I$=INKErH 

IF Id="" (THZN SITG Iso 

IF [h<>"5" THEN BOTO F650 

IF X-3C2 THEN GOTO Za30 

FRIHT AT 397,58"! 

LET X=%3-5 

LET I=1-1 

5OTO 520% 

IF [$="8" THEN GOTE &rac 

IF 1#5="w" IH4EN KREIURN 

IF EODE IRlH11A THEN AMNTN Thin 

IF WIDIe=5 03 Milı=1 THEN GOTD 3890 

IF 5CyMı TIria THEN EUIU Saih 

LET SUMI=SUMi-10O8WII) 

LET ANZ=ANZ+Z 

5OTO Ib 

LET SUri=SU4i-50R (WE DIED)-IU0RCKIII=) 

LET ANZ=ANZ+1" 

PRINT AT 19, X5:" 

LET I=I+i 

LET A=4+9 

IF £%31 THEM GOITO Fa 

LET IS="y" 

KEIURM 

FEH MURFÜR 

FRINT AT 21.0: "WURF OK ? I07Nı" 

LET L$B=lNKEFE 

IF Tbc>"g® no 
IF Is="]" 


TE sp" 


T4EN BOOTE 4020 
TIEN RETLRN - 


LI LLLLTEL TI] 





4506 GOTO ACGEPRT 

450 LET DIFFeMAX 

4555 LET Marla: 

3510 FOR I=1 TO WM 

4515 IF FiIISMAXT THEN LET MAXI=PiT} 
Isa. IF I=35E THEN GITO 4550 

4530 LET DemMAk-F ID 

4540 IF D<DIFF THEM LET DIFF=H 

550 MET I 

4550 IE SUALS=3SC THEN 5070 43550 

4570 GOSUE 4900 

Jan SA dan 

459%CG IF NOT END THREN ENTO a0 

4önh IF FSSPı+5ScamlPIAHI THE 307102 Toy 
4410 GOTO 4570 

4520 IF F{SPI+SUM1>=MGKI THEY EOTO Fon 
4440 IF SUHlbeiliol THEM STE Tin 

44556 IF BISFiMAX-350 THEN GOFO Tod 
4660 IF Sud =5b6 Abd ANZ>=Z AbD RND>.S THEN EOTO 700 
4475 BOSLUD Io: 

4800 ERIMT AT 10,C= "ICH MUERTLE NOCHMAL" 
491 FOR I=1 TOD 30 

1HFH MEFT I 


#930 GOOD 310 


4Poc IF S{TIe=d AND BIZIES THEN RETURN 

4710 IF Slate THEM I FTSE 

4r70 IF S121*:3 OR Sur=2ac THEN GOTD 3770 

4730 FRIMT AT Z1,0:"DIE 53 ZWUsikEN Nehfe IGH FEIN." 
1740 LET AMZ=AMZE+3 

34554 LE” S4Mi=S5UM1-Fu 

4750 RETURN 

4770 IF SUmMiIz1ml OR BiS)=eÜ THEN REFURN 

4773 FR.NT AT 21,0:'BDIE "37805 75)17# MEHME ICH REIN." ; 
+ LET ANZeihmi+sid:! 

4PPc LETOÄOSIMIeSuUml-508515) 

Sl BETURN 


BEDEUTUNG DER YERIABLEN: 

Sb o : 754 I FERFFICHEN TÜM LOESCHEN DEE WUERFELFELDES. 
LE : 3. LZEERZEICHEN ZUM LOESCHEN EINER ZEILE. 

Wis): AUbGENZFHL UcR WUÜCTFEL. 

S{sl: ANTÄH. DER IEN, FE IISall 

2#(2,.121: ENTHAELT- TEXT. 

hl : ANZAHL DER SPIELER. 

Pi): FUNETZFHL DER SPIELER. 

MEINI: NAMZH DER SPIELER. 

ES = FOSITIOHN DES Zi81 IN DER SPIELRUNDE, 

I .AUFYARITASLE IM FOR-NEHZT-SCHLEIFEN. 
MAX NLGENZEHL BIS ZU DER SESFIELT WIRD. 
END = FLAG, 2EI6T Ak. DSS5 EINER DER SPIELER 
LIEBERSCHRITTEN HAT. 

SF o : BR. >3EE GERADE MLERFELNDEN SPIELERS: 
SZSUMMZ DER HISHERISEN WUERFE. 

ZAHL DER NICH IM SFIEL BEFINDLICHEN HLERFEL. 
I&£ : EINGSBE STRING, 


E TE me 


"MAX" 


Tr ı5 
= 
L 
u 
a 


Sit = AlSFEMTEHL EINES WHURFEE. 

57T : FLAG, 1 WENM E-ME STRASSE GEMUERFELT kKURDE, 
SCMIT KL, 

FSTOls FLAG, ZEIST AN. DASS 2 FUÜFNFFN IM STREAM 


UMSERANDELT WERDEN KOERNEN. 
Ei) = LALFYANZ ADLER IE DER GOFTIERROUTINE. 

H  : HILFSSPEISHER NUFERISCH. 

H# = HILFSSPEISHER ALFHANUM. 

Bi : DRUCKFOSITICH DES JEWEILISEHM WUERFELS. 

FULL=. FLAG, ZEIST Ab, DASS ALLE WÜERFEL EINES WURFES 
ZAHLEN LIND SOMIT WETTERBEWLERFELT WERDEN DARF. 
DIFF: DIFFERENMZ DER HOECHSTEN FUKIETZAHL ZU "rat. 
MAXT: FÜNKTZAHL DES BISHER BESTEN SPIELERS, 


BEJIELTUNG DER LUNTERFROGRANME: 

ALSIEFT 2 (56500) FUECKMAHNE BER UNERAUENMSEHTEN AEER 
SUELTIGEN HUERFZEL.. 

EINTRAG = \Faaor FRAEST DIE ENIGSLELTIGE AUGENZAHL 
LINCIO MURTTCH fr Z50r RICHTIG IN HE TABELLE EIN. 


LLEAR - «loc. LDESCHT DIE WUERFEL UND KÜONMENTERE 
AL EEPM SCHIRM, 
CHECK : (Z000% FRUEFT DEN MURF UMD BERECHNET DIE 


HUSEhZAHL. 

WWERFEIM:E 18500 EESTIPFMT MITTELS RAND DIE AUBENZEHL 
DES kUEFFEL UND STELLT SIE ALS WUERFELSYMEOL AJF BEH 
SCAIFM DAR. 

TABELLE 2 {12007 ZEICHEN DIE IAkcELLE. ALT DEN AUF DREI 
BUTZHEFABEN GEEUERTTEN SPTIFLFRNAMEN: Ar NEN SCHTRE. 
WLISFER =: {4oooh FRAST GE DER MURF OK IST UND 
„ErTzZkEIBT, FALLE MICHT ZU ACCcEFE, 

FRIMNT 41110) GIBT DEN VORSPANN AUF BEN.SCHIRM UND 
WAsTETF AUF EIMEM T&STENDRUCK. 





Pyramid Builder ist ein Pro 
Apple II interessiert sind. 


| Im alter Agypten gibt der allmächtig 
herrschende Pharan seinen Unterta- 
nen den Auftrag, eine Pyramide zu 
‚bauen. 

Ihre Aufgabe ist es mittels des Compt- 
ters, die zu verrichtenden Arbeiten der 
Untertanen auszuführen. Der Bau der 
Pyramide muß innerhalb von 13 
Jahren vollbracht sein, bevor den 


"Nov 


Pharao das Zeitliche seguet. Bis man 
dies jedoch geschafft hat, muß man 
viele Hindernisse bewältieen. Nas 
Leben des Spielers und der Bau der 
Pyramide ist mehr als einmal gefähr- 
det; wenn Jie Arbeiter meutern, ein 
Bürgerkrieg ausbricht, Attentate aus“ 
geübt werden, Kreuzritter einmarschie- 
ten und so weiter, 


Pyramid Builder 
für den Apple II 


gramm für alle, die an einem längeren Match auf ihrem ' 


Wie Sie an Hand dieser kurzen 
Beschreibung gemerkt haben werden, 


verspricht dieses Spiel viel Spannung f 


und Abwechslung. 


Also dann, viel Erfolg beim Pyrami- 
denbau. 
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FE HEHE 
70 REM & TUT-EN AMUN # 
30 REM #* FYRAMID En 
a0 REM + BUILDER #« Ä 
SO REM weeks 
& REM * COPYRIGHT R 
70 REM # >198I2 BY #* 
80 FEN * CARSTEN A: 
50 REM #* u. FREY * 
150 REM KARKRHRnKHERKENN San, 
110 TEXT # HÜME = INVERSE ı VTAB 
12: HraB PRINT "FYRAMID 
BUILDER NORM N —5—5o 0 9 
120  VTAB 204 TAB 4 FRINT !corY 
RIGHT +1983< By EARSTEN FREY 
":/WTAB 22: HTAR 9: FRINT "6 
740 WE INHEIM-SULZBACH", e 
130 GOSUB2SO | z 
140 REM "m. pusik var 
150 GOTO 180 MM 
156 POKE 0,255: - Elsı FIRE, LE 
176° LCäLL 771r RETURN 
iA0 REM #3%%* Begrüßung #%*% 
190 PFERD 2 
200 FI = 111: LE = 80: GDSUE 1&0:P 
I = 127: GOSUB 160: Pl = 141: 
GOSUB 180:PT = Ill: ECOSUB I 
&0:FI = 141: GOSUB iö0:PI = 
127: 5USUB 160:FI = 43: GOSUB 
TS0:PI = ill: SOSUB 160: FI = 
411: B0OSUB 160: PI = 127: GOSLIE 
180: Pl = 141: 60OSUB io | 
210 FI = 1l1sLE = 180: SISLB 180: 
ART = 103:LE = 80 GOSUB 150: 
FI = 45: GOSUB 1&0:FI = 411: 
GOSUB 1602 GOSUB 140HFI = 1 
27: GOSUB !A0rPI = 141% GOSUB 
i60:PL 147: GOSUB 160; ER 
. 141: 50sUB 180 = 
220 ei = 127: GOSUB 150: FI 111° 
 sosun >s FI = 103: GUSUH 1 
. “0. FI = &35: G0SU8 1&0sP1 es 
4: SOSUD 12 Pi = 105: GOSUB 
ee Pla=.111:LE =.1&0: GOSUB 
,. d4A0:lF = Rd: GOSUB 160 
ze NEL. 0 —. \ 
240 6070 260 


nn Bun 








ee KERN 


) FOKE 771 
118,192: 
"719,200: 
7,1994 PORE 
240: 
2: FOkE 782, 208: 
er 
. »POKE 786,761 F 
788,3: FÜKE 789,R&: 
0 HOME : 

- -ENCH AMUN GIBT DIR DIE" 
80 PRINT : 


Homecomputer . 


„1/3: FOKE 772,48: FÜKE 
POKE 774,136: POKE- 
FOKE 776,4: FOKE 77 
!7B, 1 FOKE 779, 
POKE 780, 8: FOKE 781,20 
FOKE 783,24 
POKE 785,0; 
FOKE 797,38 


POKRE 784, abs 


RETURN: 
*###R ANFANG FH 
FRINT "DER FHARAO TUT 


FRINT ""EHRENVOLLE 
FERABE, (DER ERBAUER SEINER" 
PRINT = FRINT "FYRAMIDE ZU 5° 


Au 


„Ein: ER GIBT vır 15 JAHRE" 
FRINT ©; 


FRINT "ZEIT UND DIE 


FÜRE 





5 : En 


470 


dl D;= 
a0 


| 496 


{76 


lc 


520 


EVIEL SPEICHER: 
 DMMEN DIE": 


G=6&7-rAkr 
» THEN 


G 


1000) Ebıv=.F 


:E SOLLEN BEWIRTSCHAFTET": 


[M] BERN 
IF FB (3 #* 251. THEN FB oh 
(B * 25): PRINT = PRINT "DU 
KANNST NUR " FB" FELDER"ı PRINT 
: PRINT "BEWIRTSCHAFTEN. ":  SOTO 
wine 
IF ( INT (FB # 5) > EB} THEN- 
‚FB=e iN (Fr! 52 FRINT : PRINT 
"DU HAST ZUWENIG BAUERN. A E 
ANNST NUR"E PRINT : rau ‚eRl: 


HER HEXUMMEN 





FRÜWINZ AL-FARASCHA UM" 


zi0 PRINT : PRINT "DIR ARBEITER 

. Al BESORGEN. " 

20 ‚PRINT : FRINT "WILLST DU DIE 
SE-AUFSABE ANNEHMEN 7"37: GET 

ME = 

330 Ir YN- = "HM" THEN GOTO 3 

De . 

340, PRINT FRINT> FRINT "DER F 
_ HARAG SIBT. NUN DEINE HINRICH 


or, 




















E50 PRINT | NBEWANNT.DU EN 
..  TKOMMST IHM NICHT. 2..." 
360 PRINT =: END 
30 P = 100000: G_ = 200: PB = (JA = 
| 
SB80 F = 1500: AB = D:TE=0 
570 HOME = VTAB 1: FRINT "PROVIN 
zZ ı "an INVERSE : FRINT "AL- 
> FARASCHANS: NORMAL 3 HTAB 30 
= PRINT "JAHR.: "sr INVERSE 
: FRINT JA: NORMAL 
400 PRINT 
410 PRINF "EINWOHNER ı ";PR 
420 FRINT "SPEICHER LEG 
430 PRINT "FELDER e ":F 
440 PRINT : PRINT "WIEVIEL EINWO 
HNER SOLLEN ZUM FRONDIENST" 
450 PRINT : INPUT. RT ENSEZUGEN 
Een nsAB: IF AB O00R A 
B=F THEN GOTO 360 
do Fr = Fi ‚AB: PRINT : FRINT "WI 


YOLL-KORN BEK 
PRINT : "PRINT AB 
ArRBEZEITER ZUGETEILT. up INPUT 
IE oäak 20 Or. AKı De & THEN 
earn Ba h 
IF ak = “AB A100 | 
TA = 1:AL = INT (Ak | 
* 1000): Al = AB - AL:AB = a) | 
AleI$-= 15 #8 A 2 | 
PRINT +: PRINT 





DIE "ar: PRINT 
: ZNFUT "ANDEREN Sn Z 
UGE TETET»T HE: Is ERS 0 OR 
Ek >» G-TIEN GOTO 840 a 
=56-Ek: IFERE 0. 1000 
’) THEN ET = 1:EL = ek 


"WIEVIEL SPEIC 


:IS = 1I8.+ ER 
FRINT : FRINT WIEVIEL FELDE 
FRINT 
: INPUT "WERDEN ?"sFBe IF FB 


=: O0 OR FB.FE THEN ‚soro Be 








a nn a at a 


FELDER BEWIRTSCHAFTEN.": 


ei GOTD 
500 
s30G=5- INT (FB ! 35) 
540 FE = INT (50 # RUND (1))ePG =. 
FG / 100 a 
= HOME ı FRINT "DIEVERNTE IN D 
IESEM JAHR BETRUG ";FG nn 
540 PRINT : PRINT "SPEICHER KORN 
PRO FELD. "6 = S = ro * FR 
3 ei a 
570 IFETeI Henn ET = Ds ERIMT 
: .FRINT "DIE EINWOHNER REBEL 
LIERTEN WEGEN"= FRINT = PRINT 
" NAHRUNGSMANGBEL. "s Pa" EINWOH MR 
NER*®= FRINT e FRINT "(OHNE A 
KBEITER) LEBEN NUCH." | 
Ssäo IF TA = 1 THEN TA = Dr: FRINT 
: FRINT&"DIE ARBEITER REBELL 
IERTEN WEBEN": PRINT : FRINT 
"NAHRUNSSMANGEL. "sABs" ARBEI 
TER ": PRINT 2. .PRINT "LEBEN 
NÜCH. " nn 
570 W= INT (da* RND ii1)) +1: 
G= INT .(O 
630 ‚PRINT : FRINT "DU HAST NUN " 
;6;5" SFEICHER VOLL VON ": PRINT 
: PRINT "KORN- u..." 
ölc  GOSUB 13530 . | 
620 ON W GÜSLUE 880, 920, ‚7650, 1000, 
1040, 1630,1130, 1100,1250, 128 
[i) En | 
#30 BOSUB 1330 | 
640 IF-AB < 100 THEN FRINT =» PRINT 
DU HAST ZU WENIG ARBEITER I 
UM. BAUEN.„.."s HOME : GETO 7 
a u 
650 PRINT : FRINT "DER BAU DER P 
YHRAMIDE GEHI WEITER. .....". 
650 / FOR I = I TO 1000: NEXT I 
ru NB = INT (AB / 100000) + 1 
#34 HOME :TE = han + ND 
#Fu GR : COLOR= 
706 .FOR.I = 39 Er Zg9-=5TE STIER. = 
m. . 
710 IF I< 21 THEN FORW= 10-10 
100 STE? 10: FOKE O,W:ı FOKE 
1,10: CALL 771: NEXT Ws B0T0 
2 1409 . 
TRBOX = 59 = Iikl = I: HLIN X, XE.AT 
I: FOKE Q, sem FOKE 1,1: 
CALL 771 \ 
an NEXT . 
740 VTAR 22: PRINT "DAS BAUERGER 
NIS DIESES JAHRES... ,..... ji 
750. FOR I = 1 TO Z000-:. NEXT Tr TEXT 
2. HOME h 
7&0 IF F © 1000 THEN FRINT : PRINT 
.&DBU RUINIERST 39 ALLES.....D 
ER FHARAO "= FRINT =: PRINT " 
VERFLUCHT DICH UND DER TÜTEN 
SOTT ANUBIS": FRINT = FhiNnI 
"HAT EINEN NEUEN GAST=..4-...» 
Nas END. 
77CG WITAEB le HTAB 144 INVERSE ı FRINT 
November 983° 





780 


7F0 


860 


3:50 
g44cı 


Bau # 


Ba0 
870 


BB 


890 


\ a hSLhE 


710 


ru 
"#30 


940 


Foo 
Ton 
FO 
Fan 


JA=JA+ I: 


ot AN... 


ENT. = 
irn 1: 


IS = 


R BRICHT anuin....: 


LAl Be 


= =F - KLAU: 
5IE = 


EUER 





"JAHRESBERICHT": 
IFAB + PX< 700 THEN FRINT 
: FRINT "DIE EINWÖHNER LEIDE 
N SEHR UNTER BIR....": PRINT 
: :FRINT "EINE REVOLUTION IST 
DIE EULBE..... DU": PRINT : 
"STIRBST SCHMACHVOLL- sen un." 
; BOTGS 1370 


NARMAI 


PRINT 


IF.JA = & THEN 
"DAS &-TE JAHR BRICH 
..DIE HAELFTE": PRINT 
: PRINT "DEINER ZEIT IST FAS 
la en, | 
INT (1900 « TE) # RND 
(1335 #1; PRINT zFRINT NW; " 
NEUE EINWOHNER ZOGEN DIESES 
"2 PRINT : FRINT "JAHR IN UN 
GERE PRUVINZeC..LL. \ 

an (500 # TE) * RND 
PRINT 2 PRINT: NT; 
EINWOHNER STARBEN DIESES JA 
HR... ."ıE=P + NWıF = P-N 

T | 

IF JA > 13 THEN PRINT =. PRINT 
"DU HAST ES NICHT .GESCHAFFT 
EINE ": PRINT : FRINT "EINFA 
CHE FYRAMIDE ZU BAUEN. ann... 
"s FRINT : FRINT "DESWEGEN W 
IRSI DU. DEN HEILIGEN ": PRINT 
: FRINT "KROKODILEN VURGEWOR 
BEN=Z. ..; END 

> 1504 ee NW. 
FRINT : PRINT "EIN A 
‚BOSUB 


PRINT 
PRINT 


1330 

= P + AB:OB = 6: 6010 390 
REF Oo #*+# FEHLER ###%* & 
FRINT =: FRINT "FEHLER LIEBT 
DER FHARAD NICHT. ..... DU": 
: FRINT "WIRST DONE - 


FRINT 


"=. BOTD 1570 
Al = 


INT (65 = RND am + 
j. 
PRINT ı PRINT "BIE PRIESTER 
DES TOTENGOTTES ANUBIS"s: PRINT 
: PRINT "BESCHI ABNAHMTEN "3: 

INVERSE +: FRINT KLAUF: NORMAL 
: ERINT- " SPEICHER" 
FRINT FRINT "VOLL KORN. 20. 

=G6 - kKLAlr RETURN. 

ce ++ FELDER WEG #+% : 

INT (F 2 #eRND cd). 
I: see 1 a 
PRINT ı FRINT "EINFALLENDE K 
RELUTZRITTER BESCHLAGNÄHMTEN"e 

INVERSE : PRINT FRINT KLA- 
Us: NORMAL = FRINT " FELDER 
UNSERES HEIMATLANDES......" 

RETURN . 

*+%* SONDERSTEUER ##%* 

INT. (IOG # RND (13) 
FRIN] F EKINI "EINE SONDERST 
ERERAEHTE "sr IMWERSE 3 


REM 


Se Homecomputer a7 


































FRINT SIE: NORMAL ; FRINT ; 
FRINT "SPEICHER WOLL FORN E 
1 Beeren ® 


RET zu PMORDANSCHLÄG +++ 
“y= INT tiod-®= ANb tive Ir 
XX.€ 40 THEN 1320 
770 6 = 6 + GIE: RETURN PRINT ı PRINT "DU BIST KNAP 
1000 REM ### GESCHENKE Sul wi EB "MORDANSCHLAG ": PRINT 
1010 GIB = INT (1000 & RND ti) | ©: PRINT MENTRONNEN " 





1U20  FRINT : 


PRI INT "DU BIET EINE 
EWEIST \G ZUM OFFER": PRINT 
PRINT „„.DEINE BE 


D I R . } : =; =, a aa | e 3 z = h Er Seo nn an a a b n | % FT NT = PR I “IT 


1630 
1045 
1650 


Bi 
B; L u u) 
I 


1060 FRINT : FRINT "EINE FLUTWEL GET AW: ihre ‚00, voce 1 
15: 9.100: FOEE 
| Pe KE 0,150: FOKEE 
BALL 771: RETURN 
ie ANGABE u \ 
| FRINT "INTER DEINER 
STARBEN. "5188 PRINT 
2 ee. tg JE" LE 
2 = RL ri | In ‚ | 1 v ee 152 By PR d MT Se G NT 


1070 “en 
1080 REM x 
1090 DAZU =. 









3 ra ED EEE ER T T r hr 


hen 


Be ie | bed Le 
LULUEE r 


Aal le 


CALL. 7713 FO 
„ALL 771: 8 





4 


en KH 2 a : an BRRE 


ING. 
INT END (13) + a 
"ES STREEN © 10° 


 NOREDE 







AB 4 













Su : . 
. ee : 1 
EL 3 = ee N 
Eee ae = = Kr J 2 
L E 7 zu, Kin a LER Ei ıR 
[% e . h 
Dun ” n 
u sen 
zur Er r R_ area 


a u AR: _ IT OR rn I i a 


Homecompuer 


Die Chance auf Ihlfe zu tecefen ist 
gleich null. Ihnen bleibt nichts anderes 
übrig, als auf eisen: Faust durch dis 
Wüste zu wandern, um die nächsts 
stadt zu erreichen und cie damit 
verbundenen Gelahren so gut wie 


100 


ii) 


129 


130 


149 


LS 


1) 


170 


185 





fr DARF: 





Survival 
für den Apple II 


Stellen Sie sich vor, Sie überqueren mit Ihrem Privatflugzeug die Wüste und müssen 
wegen eines Notorschadens notlanden, womit der Kampf ums Überleben begimnt. 


LLEAR 
REM 
REM 
REM 
REM 


HEHAKAHEHKKHSCHH HK MH HE 

SE URMLIVALH* 

* WRITTEN FOR THE * 

* AFPFLE üA By En 

REM #* CARSTEN FREY * 

REM OKHHHFHEHTIHEHEH EHER 

HOME » WTAB 2: HTAB 13: PRINT 
SURVIWVRAL" 

VTABE 14: HTAB &: PRINT "WRITT 
EN BY "js INVERSE ı PRINT "C 
ARSTEN FREY": NORMAL 
VTAB 6: HTAB 6: IMWERSE : 
"17." NORMAL : PRINT " 
NNER'"=: WTAB 8: HTAB &: 
: FRINT "2,."}: NORMAL : 
" EXFERTE": YTAB 10: HTAB &: 

INVERSE : FRINT "3."3: NORMAL 
:s FRINT " MEISTER EXFERTE" 
“TAB i2ı HTÄB &e FRINT "WELE 
HER LEVEL ?"ı: GET. LE$:LE = 

VeL (LE$): IFLE< 1 ORLE > 
= THEN 80 2 
FOKE 771,173: 


FRINT 
BEGI 

INVERSE 
FRINT 


FOKE 772,48: FÜKE 
773,172: FOKE 774,136: FOKE 
773,208: POKE 776,4: FÜKE 77 
7,176: POKE 773,13 FOKEST7Y, 
240: FOKE 780,8 

FOKE 791,202: FÜKE 782,208Bı 
FAR,?245: POKF 7B4,166: FOKE 
785,0: FOKE 785,76: FÜKE 787 
‚3: FOKE 788,3: FOKE 789,96 
ENf{1)} = 200: EN (2) = Z200:EN IS) 

= 400 | 
NA.= 5 - LE:HK = 
E} 
HOME : 


FÜrRE 


INT 29 Zi: 

FOR I = Z0 TO 10 STEF 
- 1: POKE 0,1: FOKE 1,5: CALL 

‚7712 ;NEXT Ir FOR I = TO 10 

: FOKE U,(I * 20): POKE 1,10 

: CALL 771: NEXT I 

PRINT "IHR FLUSZEUG HATTE MO 
TORSCHÄDEN.nunnsen "», PRINT ı 
PRINT "SIE SIND MIIIEN IN D 
ER SAahHAarhrA GELANDET. 

FRINT : : INVERSE = FRINT "Li." 
.: NORMAL FRINT " AUFGEBEN 
"= PRINT : INVERSE =: PRINT " 
2."3: NORMAL : FRINT " AUF H 
ILFE WARTEN"= PRINT : INVERSE 

: FRINT "3."s: NORMAL : FRINT 






raöglich zu meistern, 
Sie werden bald vor dem lebenshedro- 
henden Problem stehen, den chreo- 
rischen Wassermangel in der Wüste 
überwinden zu müssen, kriegerische 
Nomaden zu bekämpfen und vielss 


240 


Hl 


=B0 


KIaTs' 
310 


-£ FRIMT 


Sil) = 


DU RREMT: : 


Sı2ı = 


53) = 


mehr. 

Mit Survival” hat man cin schr unter- 
haltsames Spiel, für das man ruhig ein 
bischen Zeit opiern sollte. 


" DURCH DIE SAHARA WANDERN": 
>RINT = INVERSE + PRINT "4. 
"rs: NORMAL 

F&INT " NACH SACHEN SUEHEN" : 
FRINT : PRINT "WAS MACHEN 5 
ie (1...4) 7 "rs: GET ANE:UN = 
VAL tWNFI: IF MN < 1 DR WN > 
4 THEN FRINT EOTO 18H 

IF WN > 1 THEN 60T0 z20 
FRINT ; PRINT FRINT "SIE " 
s: INVERSE a FRINT "WASCHLAP- 
FEN" se NORMAL PETNT "___LIN 
D WESHÄLB HABEN SIE"s PRINT 
"EITTE SEHR DAS SPIE 
L BESTARTET......"s END 

IF WN > 2 THEN G60T0 240 
PRINT ® FRINT : PRINT "NACH 
IHNEN SUCHT DOCH KEIN NORMAL 
ER": FRINT = FRINT "MENSCH. . 
...."r2 INVERSE : FRINT "IDI 
OTISCH"s= NORMAL = PRINT ".. 
„.": GUTO 180 

IF WN < & THEN 380 

IF S(1} > © THEM FRINT ı PRINT 
: FRINT "SIE WERDEN NICHTS M 
EHR FINDEN... .MEINEN"z PRINT 
: FRINT "SIE ETWA SIE BEKOMM 
EN NOCH IMMER ETWAS": PRINT 

» FRINT 'YON MIR 7 ®"s G0T0 ı 
=} 

INT 
10:5(1} = 


ur 


(iO 
Sil} - 


RIND 
INT 


i1}))} + 
(LE # 


PRINT FRINT 
INDEN "s: INVERSE 5 
1?:: NORMAL FRIMT 
WASSER IN": FRINT ; 
INEM KANISTER“... nu a: 
4 - LE: FRINT:. =: FPRIMT 

"UND "3: INVWERSE : FRINMT St? 

’3=2 NORMAL ı FRINT " KASSERE 
INIGUNGSTABLETTE (N) „. „. " 

1- LE: FRINMT : FRINT 

"BANN FINDEN SIE NICH "s: IMVERSE 
ı FRINT 51373: MORFIAL : FRINT 

!" AMFIULLEH": FRINT =: FRINT " 
SEGEN GIFTE ALLER AfTıos una." 


SeLE Se 
FRINT Si 
NETTER 
FRINT "E 


Ir LE © 2 THEN: 320: 
FRINT : FR-NT "SIE FINDEN Au 


CH NOCH EINE FISTOLE UND"»+S{ 


HOMEeCOMmpNter 


Sn 
330 


340 


440 


er 


470 
475 


30 Homecomputer 


TT- 


1:5(5 = INT (5 #* 
ti}} + 25 PRINT : IWERSE 
S5(5)z3r NORMAL : PRINT " FATR 
DNEN. 44.» a 

IF LE > 2 THEN 340 

FRIKRT = FRIWMT "EINE SIGNALRA 


4, = RND 


KETE FINDEN SIE AUCH NOCH": FRINT 


: PRINT "UND GLEICH DANEBEN 


EIN BEUTEL VOLLER"s FRINT : FRINT 


"MURMELN- Mn... St) = 1:1581(7 
u zu | 

PRINT z FRINT "UND AUCH EINE 
N "se INVERSE =: PRINT "KOMPA » 
S£e"»3 MORMAL = PRINT "..:.: " 
: FRINT 
S(8) = 1 

PRINT "EITTE EINE TASTE DRUE 
GKEN HH I 

WAIT — 15394,120: FOKE 1 
6358,01 GOTI 186 
TA = TA + Lr HOME : PRINT "TA 
G + ":ı: INVERSE : PRINT TA: NORMAL. 


FRINT : FRINT "DU BESITZT 
Mü 

GOSUB 1440 
FEINT : FRINT 
R STADT :ı "ri 
ENHiLE)!z;: 
IE} 

PRINT : PRINT "BITTE EINE TA 
STE DRUECKEN.. -uu....% 4 WALT 
- 14384,128: FOKE - 164363, 


"ENTFERMUNG ZU 
IMWERSE : FRINT 
NORMAL. = FRINT " xM 


Ö 
FRINT : FRINT "IHRE NAHRUNG 
REICHT NOCH GANZE "rı LNVERSE 
: ERINT NA: NÖRMÄL : FRINT : 
FRINT "TIGE aaa a" 
PRINT =: FRINT "WIEVIELE KILO 
METER WILLEN SIE HFITF": 
: FRINT "HINTER SICH BRINGEN 
(MAX. ":Hka") "ss: INFUT WERE 
:UE = VAL tlk): IF WE X O OR 
WE > HE THEN FRINT ı FRINT 
"DAS GEHT LEIDER NICHT. ...»- .»- 
". SOTO +40 
INT {Wil #7 #1 = Lr FRINT 
ı PRINT "WIEVIEL WASSER WOLL 
EN SIE HEUTE ZUSICH": FRINT 
= PRINT "NEHMEN IMIND. "4ıTT; 
"ı se IMFPLT WatıWy = WAL 
Wut: IF Wu < 0 OR Wa > St) 
THEN FRINT : FRINT "DAS GE 


HT LEIDER NICHT. :.:...."ı GOTD 
451 
WA = MA —- i: IF NA 2 1 THERN 


ı FRINT "DU BIST LEIDER VYERH 
UNGERT....": GOTO 1400 
REM #*##* RECHNEN ##%+* 
IF WW © TT THEN FRINT : 
"DU LEIDEST UNTER "si: INVERSE 
FRINT "WASSERMANGEL"sS: 
* EFRINI " DAS": PRINT =: PRINT 
"WIRKT SICH 50 AUS Das Du LA 
N3SAMER"=+ FRINT =: PRINT "GEH 
EN MUSST... "iWt1) = Wild + 


FRINT 


PRINT 


FRINT 


FRIMT 


NORMAL 





430 


ar 


aa Ti 


u) 
520 


men) 


540 
650 
[=Ta18) 


IR 


 E SEITEN. ...... iz 


LiHke HE — 25 IF WC 
FRIMT PRINT "UND CAS Du S 
TERBEN MUSST... --. ."=: END 
Ertl) = EF1i - Wr IF Stil) 
THEN PRINT : IMVERSE 
"nu SOLLTEST AASSER FINDEN ! 
rınz NORMAL 
IF Yu < 1 THEM FRINT PRINT 
"Mt BISI LEIDER VERDURSITET | 
tl SPRINT FRINT "YNIMM’S N 
ICHT TRAGISCH, „.DAS LEBEN HA 
T"ı FRINT ı FRINT "AUCH NETT 
| GOTO 1800 
ENILE}I = EN(LEI —- Wkı IF WE = 
HE THEN HK = Hk - 1: IF ENIL 
E) <-1THEN PRENT-# PRINT " 
DU HAST ES 5BESCHÄFFT..:.. DU 
BIST SUFER."z FRINI FRIMNI 
"NACH ":T3;5" TAGEN BIST DU I 
N EINER": PRINT = PRINT "STA 
DT ANGEKOMMEN... ----.": GOTO 
100° | 
FRINT » PRINT "Du WANDERST,W 
ANDERST UND WANDERST... .. ." 
FOKE 0,100: FOEE 1,10: ECALLl 
774 
IF INI (io &* 
GOTO I30 
Y= INT {(B#= RPHNb Hl) + 1 
ON % BÜSUR 650,746, 924, 1130, 
1720,1340,13E0,6510 
FOKE 3,100: FÜKE 1,10: 
771 
FORE 9,100: 
rl 
FÜKE 0,100: 
Fri 
FOKRE 3,150: 
Fri 
FRINT FRINT "BITTE EINE TA 
STE DRUECKEN. ss sk en. 08 WAILT 
- 15384,1286: FÜKE - lad, 
OÖ: GSOTO 380 
FEM #3%3*## EÄNIBICHEN ###+#+ 
FRIMT s: FRINI "DU SIZHST EIN 
EKANINCHEN IM DER SAHärea": 
- PRINT "HERUMHÜFPELN. . “WILL 
5T DU VERSUCHEN DAS"z FRINT 
: FRINT "TIER ZU ERLEGER 447 
HI OP? "a2 GET YHs: IF NE = 
N" THEN RETURN 
FRINT : IF S{!5} X 1 THEN 
: FRINT "ELICK...DU HAsSI Kel 
NE FATRÜNEN MEHR....":1 FRINT 
: FRINT "DAS KANINSCHEN HOFFE 
LT WEG. +..."ı RETURN 
N =E INT ıE% # RND (1)) + 1 
ON X GSETD 460,67%,680 
FRINT : FRINT "DJ HAST YORBE 
ISESCHESSEN. .-... SCHADE. .."t 
FRINT =: FRINT "ZINE FATRONE 
WENIGER»... ns) = S(5) - 
l: RETURN 
PRINT = FRINT "DAS KANINCHEN 
WAR EINE FATn MORGÄNdG....": 


“4 


RUND 113) X 


CALL 
FOKE CALL 
FOKE 1,10: CALL 


POKE 1,15: CALL. 





» 1 THEN 


FRINT 


FRINT 





6 FHEN 


FRINT 


=1=18) 


Gar) 
Foo 


710 


20H 


an 


4n 


Fi je! 


805 


81" 


FRINT = FRIMT "DU HAST INS 
l.EFRF OCAHESECHOSSEN:- --:....":515 
I = 65615) — 1: RETURHN 
FR!NT : FRINT "DU HAST GETRO 
FFEN....DAS KANINCHEN "ı FRINT 
: FRINT "ERGIBT NAHRUNG FUJER 

SE TABEnR uns NA = NA + 245 

i20) —- :1= RETURN 
###+# FLUGZEUG ####++ 
FOR I - 1 TO 15:E - FEER Co > 

1-33#&4): MEXT I 
FRINT : FRINT "EIN FLUGTEUG 
HORTZUMTr ru En u 


Erben: !n 
coQz NMEXT I: RETURM 

PRINT ; FRIMT "WILLST DU’ DEI 

NE EINZIGE SIGNALRAKETE ": PRINT 
- FRINT "ABFEUEREN iJ/pi oo“ 

ı: GET YN#F: IF YNE = "N" THEN 
FRINT : FRINT "ÜKAY.DANN ER 

EN NIEHT4 »....”"3  EOR IT = I 70 
1000: NEXT Iz RETURN 

X= IN! (10 # RNI t1)): IF 

* > 3 THEN FRINT ı GOTO 750 


FÜR I= 1702 


FRIMT ı PRINT "DU HAST ABER 
AUCH EIN PECH HEUTE... ... Ir 
PRINT =: FRINT "NICHT 70 Bla 
UBEN....DAS FLUGZEUG HAT ": 
: FRINT "ABGEDREHT. .. . KOMMUM 
IST ?": FÜR I = 1 TO 2000: NEXT 
I: RETURN 
FRINT FRINT "DAS FLUGZEUG 
LANDET UND NIMMT DICH AUF": 
: PRINT "DU DIGST GERETTET,GR 
ATII.ATION ! 1": GOTO 1600 
REM ####+%* STURM #*+4%*=* 
PRINT PRINT "STURM.....HIL 
FE -SS TURM. 
FOR I = 10 TO 30 STEF 5: FOR 
J= 100 TO 10 STEF - 10: POKE 
O,.J3 FOKE 1,Is CÄLL 771: NEXT 
Js NEXT I | 
IF SiS} > 0 THEN FRINT : FRINT 
"DANK DEM KOMPFASS HÄRFN SIE 
SICH NICHT": PRINT : PRINT " 
VERIRRT......": FÜR I = 1 TO 
2000: NEXT I: RETURN. ” 
FRINT » PRINT "DA SIE KEINEN 
KOMFASS HATTEN HABEN SIE": 
ı FRINT "SICH VERIRRT.SIE SI 
ND NUN GENAU "siW = INT {30 
* RND (1) = 1: INVERSE PFRIMT 
We NORMAL FRINT =» PRINT "X 
M IM DIE FALSCHE RICHTUNG GE 
LAUFEN. ..." 

EN(LE) = ENILE) + Wi FRINT : 
"PECH GEHABT. ...NEHMEN SIE’S 
HEITER.....': FÜR I = 1 70 
Scaos NEXT I: RETUHN 
REM *##* KÄARANANE #r#%+ 
FRINT ı PRINT "SIE ERDLICKEN 
EINE KARAWUANE AM HORIZONT"ı 


FRIMT 


FRINT 


FRINT 


FRINT 





340) 


94a 
In 


a ) 


= 


ago 


are 


Roc 


Fin 
DD 


>40 


We 


FRINT PRINT "WOLLEN SIE W 
ESL.AUFEN ODER WARTEN BIS"z FRINT 
FRINT "DIE KARAUANE SIE ER 
REICHT HAT tW/E} 7": GET WN 
#*: IF WNE = "R" THEN 1120 
INT (io # RND t1}): 
x © 5 THEN a0 
FRINT 
PRINT FRINT "ACHTUNG GEFÄAH 
R !ıı DIE NOMADEN SIND": PRINT: 
: FRINT "VOM STAMME DER ABUS 
IS5SI5S UND SEHR ,SEHR"= PRINT 
: FRINT "GEMEIN... WOLLEN SIE 
SICH VERTEIDIGEN ?7"s+ GET Y 
N#: IF YNE = "N" THEN 950 
IF St5} © 1 THEN PFRINT : PRINT 
"SIE HABEN LEIDER KEINE FATR 
CNEN. „vu. ...": FRINT ; FRINT 
"SIE WERDEN GEFENSENGSENDMMEN 
UND BIS ZUM": PRINT ı FRINT 
'KOFF IM SAND EINGEGRARFN... 
„EIN DUMMES": PRINT = PRINT 
"ENDE... .. TUT MIR SEHR LEID 
AR Bd 
= INT (3 # RNDb (1)! +41 
IFrx = 1 THENEYID 
PRINT FRINT "DIE NOMADEN N 
AHMEN SIE BEFANGEN.ADER": PRINT 
: PRINT "SCHON BALD DANACH W 
URDEN SIE WIEDER": FRIMT FRINT 
"FREIGELÄSSEN......LEIDER H4 
BEN SIE " 
FRINT : FRINT "NUN KEINE FPIS3 
TOLE UND EKZINE FATRONEN": PRINT 
FRINT "MEHR... ..VLEL FEIND 
W“IEL EHR..... ":S(5) = O:Sicö) 
= Oı FOR I = 1 TO 3000: NEXT 
I: FRFTURkl 
IFXx = 2 THEN 930 
FRINT +: FRINT "IHR KÄAMFF WAR 
NICHT WON GROSSER DAUER... ": 
PRINT = FRINT "SIE BEKAMMEN 
EINE KUGEL INS BEIN UND "; 
: FRINT "IN DEN KÜrFr....5CHA 
DE." SOTD 1800 
FRIMT :ı. PRINT "SIE HABEN DIE 
NÜMADEN MACH EINEM "=: FRINT 
: PRINT "TAFFEREN KAMPE IND 
IE FLUCHT GESCHLAGEN": FRINT 
: FRINT "LEIDER HABEN SIE SI 
CH DABEI EINE STARKE": FRINT 
FRINT "FRELLUNG ZUGEZOGEN 
UNE KOMMEN NUN NOCH" 
FRINT © FRINT "LANGSAMER VOR 
Ada u. SCHNECKENTEMPD. 2... ne 
HE = HE - 2: PRINT FRINT " 
DURCH DEN KAMFF VERLOFFN STE 
"zk= 1INT (55) #* RND ti 
’)) # 1r INMWVERSE = FRINT X: NORMAL 
ı: FRIWNT FRINT "KUGELN...." 
519) = S(HI — X 
FÜR I = ı TU 3u00: 


IF 


FRINMT 


NEXT I: RETURN 


= IMT {5 + 
* © 3 THEM 


RND [de 1 m BEE Es 52 


| IF 
FRINT = FRIMT "DD 


Nnemelompule 
II]: FEINE: 





ur ; 


aa 


Wen 





h at you from . 


. A quick check 
screen shows you to be entenir 
one of the worst space storms. 
ES ERIEEERT | > in that gu 
> the nd und excitement. ence is y 
 yau could want, very a 
Race and block {he compuler or 


Bestellen Sie noch heute bei: 
ORION-SOFTWARE - zosiicn 620 + 240 Feier 


Tel: 0565. [-852% 








Fr 


FB 


770 


In1O 
1020 
1430 


1040 


IU50 


Lo7n 


1090 


1085 
LoFU 


DENE: 


IE NOMADEN HABEN BICH TROTZD 


FRINT ı FRINT "ERSCHOS 
SEMELE GH SCHÄDE UM DICH. „... 
BUOTU 1400 

FRINT : FRINT "DIE NOMADEN H 
ATTEN HEUTE FEIERTAG UND": PRINT 
»-FRINT "HABEN DICH DESHALB - 
LAUFEN _ASSEN. aa... . "» RETURN 
FRINT » FRINT : FRIWNT "DIE M 
DMADEN SIND vOM STAMME DER A 
LEALAS"s: PRINT = PRINT "DIES 

E SINd SEHR WISSBERIFRIGM LND- 

"» PRINT = FRINT "TAUSCHEN 
AUCH SERNEusnnn un" 

PRINT : FRINT "WILLST DU TAU 
SCHEN {J/NI 7 "s: GET YN#: PRINT 
: IF YN$ = "N" THEN PRINT m 

FRINT "SEHR,„SEHR SCHADE: =». 
NA Dann. ...": RETURN 

PRINT = PRINT "DIE NOMÄDEN 
BIETE DIR 10 LITER WASSER": 

FRINT "ODER NAHRUNGS FUER 2 

TAGE AN,WENN DU": FRINT : FRINT 
"IHNEN ENTWEDER. sn snemun u" 

PRINT = INVERSE : FRINT "1. 
NORMAL = FRINT " EINEN K 
omMrFAss" 

FRINT = IMWERSE : FRINT "2, 
NORMAL »: FRINT " EINE Wü 
SSGEREINIGUNGSSTÄABLETTE" 

PRINT : INVERSE : FRINT "3. 

"== NORMAL 2 FRINT " EINEN B. 
EUTEL VOLL MURMELN" 

FRINT =: FRINT "ODER "zz INVERSE 
: FRINT "4."s: NORMAL x PRINT 
"EINE FISTUOLE GIEST...." 

SRINT = FRINT "WAS WILLST D 
ıı AbGEEEN il1...4# GET 
Mut) = VAL tullE)e IE Wa = 
i OR WW > 4.THEN PRINT = FRINT 
"DIE NÜMADEN SIND NUN BELEID 
IST, 22% 0%, "» PRINT =: FRINT " 
SIE KLÄUEN DIR FAST ALLES... 
". FOR I = 2 TO BıS(1I)sos 
{: RETURN 
Til}-= Bı T!2)- = 
Be: ap 

IF S(TtWeUii Z 1 THEN FRIMT 
= FRINT =: PRINT "DAS HAST DU 

MICHT MEHR....DIE NOMADEN": 

PRINT : FRINT "WIERTEILEN D 
ICH NUN. .».. PECH BEHAET-- .." 


FRIMNT 


I. w 
y 5 


I Man 
7 Ir Ken 


NEXT 


Frl = FT 


SIT(kW)) = SCTCAWI I) m 1er FRINMT 
= FRINT "WAS WILLST DU HUN MH 
ABC <NAHRUNG ODER'"'z: FRIMT 
FRINT "WASSER N/W 7 "sr: GET 
WH#: IF WHE » "NM" AND WHE 

x >» "!gj" THEN FRINT : FRINT 
ı FRINT "OkKAY,DAMN EBEN NICH 
TSE2...": RETURN 

FRINT 

IF WHS = 
FRINT : 


'N" THEN NA = 
FRINT = FRINT 


NA + 
DI 


Fa 


ws re a a Tea oa 
ROMECOMDELEeT 


1100 


1110 
1120 


.# FRINT : 


11.34 
1140 


1150 


1170 


1184 


110 


1200 


1210 


1220 


1230 


: PRINT 


E NOMADEN GEBEN DIR NEUE NAH 
RUNG UND": PRINT : FRINT "BE 


FE TURM 

FRIMT FRINT "DIE NOMADEN 
GEBEN DIR FRISCHES “r PRINT 

FRINT "WASSER UND ZIEHEN A 
Einer "= 5] +0 
Sir} > 20 THEN Stl} = 20 

RE TURM 

FRIMT FRINT "SIE HABEN ES 

FEIGERWEISE WERGEZOGEN DIE" 


IF 


FRINT "STELLUNG ZU 
VERLASSEN... -...-..- "«: FÜR I = 
i TO Z600: MEXT I: RETURN 


REM ###* TIER BEISST ###* 


FRINT : FRINT "DU EIST VON 
EINER SCHLANGE GEBISSEN": PRINT 
: ERINT "WORDEN....."ı IF 5( 

73 x 1 THEN FRINT = FRINT 
UND DU HAST KEINE AMrFULLEN M 
EHRE. "z PRINT : PRINT " 


nu STIRSST NUN GEAUSAM IN DE 
R SAHARA... .": GÜTO 1500 

FRINT & PRINT "WILLST DU EI 
NE AMFULLE BENUTZEN ? "ss BET 
YN&#ı IF YNE = "N" THEN GOTO 
1190 
x = INT {10 # 
“=< & TIEN 1100 
FRIHT ı PRINT = FRINT "DEIN 
E AMPULLEN SIND NUTZLOS....E 
S WÄAR"® FRINT : FRINT "EIN & 
CHNELLWIRKENDES GIFT...DEIN 
HER?Z"= FRINT : FRINT "KRAMFF 
T SICH ZUSEMMEN. . #1: +. DU STIR 
BSI..": GUIU 1400 
FRINT = FRINT : FRINT 
AST MAL WIEDER GLUECK BEHABT 
“+... DIE": FRINT : PRINT "AMP 
ULLE KAM GERADE NOCH RECHTTZE 
ITI3... FRINT : FRINT "£BE 
R DU KANNST NUN NUR NOCH LAN 
GSAMER": PRINT FRINT "LAUF 
BNalSL "» RETURN 
INT <10 # 
A = & THEN izZio 
FRINT : FRINT "SLUECK GEHNÄB 
T'!!! ES WAR KEINE GIFTIGE"; 
FRINT "SCHLANGE. ... 
RETURN 

FRINT : PRINT "DAS WAR FECH 
Iıı DES SCHLÄNGENBIFT MAR": 
SKINT = FRINT "TOETLICH.... 
TJT MIR WIEDER MAL LEID...." 
. GOTO laco 

<EM 


RNDb (133: IF 


"DU H 


RND (1))2 IF 


Hm 
[| a 


‚##+Hr WÄASSERBUELLE ####+ 


FRIihNHT = FRINT "SIE SIND AN 
EINER WASSERQUELLE ": PRINT 
: FRINT "ANGEKOMMEN. . „WOLLEN 

SIE IHRE WASSER-": FRINT : 
"WORRAETE AUFFJELLEN ? "}: GET 
YN&2 IF YNE = "N" THEN PRINT 
: FRINT "SCHADE ,VIELEICHT- EL 


FRINT 








1225 
1240 
1250 


1250 


1270 


1280 


1270 


1300 


1.340) 
1350 


1350 


1570 


1.380 


Aovember 


IE .NICHT UEBERLEBT. +» . .": 


MN ANDERES MAlL-asas.."t RETURN 


FRINT 


5(1} = 20 
WA = "OK":X = INT (20 # RND 
{1}! IF X < 13 THEN WAS =" 
NOK." 

IF S(2) < 1 THEN 1290 

IF 8{2) > © THEN FRINT z PRINT 


"WOLLEN SIE DAS WASSER REINI 
GEN (J/N) 7"3: GET YN$: PRINT 
: IF YN# = "N" THEN 1290 | 
Si2! = St2} - 1: PRINT = FRINT 
"WASSER IST NUN SICHERLICH I 

N ORDNUNG. .„."ıWAs = "OK" 

IF WAF = "NUK" THEN FRINT . 

ı FRINT "DAS WASSER WAR NICH 
T IN ORDNUNG. ....": 60TO 131 
} 

FRTINT FRINT "DAS WASSER I 
ST IN ORDNUNG“ .....SIE "tr PRINT 
: FRINT "HABEN NUN WIEDER 20 

LITER WASSER. „.»...": RETURN 


x= INT (7 # RND (19) 
IF X «x 5 THEN 1350 
PRINT : FRINT "DAS WASSER W 

AR SCHLECHTER ALS SCHLECHT. ' 

ı PRINT = PRINT "DAS HABEN 8 

GOTO 


a BE 


1600 
PRINT : PRINT "SIE HABEN DA 
5 VERGIFTZETE WASSER DANK": PRINT 
: FRINT "IHRER GESUNDHEIT UE 
BERLEBT.ı“....SIE"r FRINT FRINT 
"KOMMEN NUN ABER LEIDER NUR 
NOCH "= FRINT = PRINT "LANSS 
AMER VORAN.--.... HıHk = HE o— 
2: RETURN u 
REM #%*# FALMEN #+# 
FRIiNT :ı FRINT "SIE SEHEN Ei 
N FAAR FALMEN IN DER SONNE"; 
FRINT : FRINI "STEHEN. ..WOL 
LEN SIE SICH AUSRUHEN ? "ss GET 
YNHfı IF YNE = "N" THEN PRINT 
: FRINT "ICH SFIELE JA NICHT 
ee, "+ RETURN 
INT (10 # RND fi!) < 5 
THEN FRINT : FRINT "UNTER 
DEN FALMEN LIEGT EINE SCHLAN 
GE...": GOTO 1130 
FRINT FRINT "LU BISI NUM 
AUSGERUHT. .. DESWEGEN KANNST" 
ı FRINT »: FRINT "DU -WIEDER E 
IM WENIG SCHNELLER LAUFEN... 
"=Hk = Hk + 1r RFTURN 


FRINT : FRINT "SIE FINDEN M 
ITTEN IN DER SAHARA EIN": FRINT 
: FRINT "WERHUNGERTES KAMEL 
MIT SATTELTASCHEN..."ı FRIMNT 

FRINT "WOLLEN SIE DIE 5Aiı 
ELTASCHE BEBUTACHTEN": FRINT 
ı PRINT "tJ/N 7 "35 GET YN®& 
: FRINT : IF YMN£ = "N" THEN 

RETURN 


ano 
DASS 
a be! _# | ar 








1390 
1400 
1410 


1420 


1430 


1440 
1450 


1420 
1470 


1420 


1450 


1550 


i510 


1520 
1520 


1540 
13350 


1I&n 
1570 


1580 
1550 


i&0C0 
1410 


1520 
14.30 


15-45 
1450 
1450 
1470 
1580 


Km sINT (3# RUND (III +1 
ON X GITO 1410,1420,1430 
FRHINT » FRINT "IN DEN SATTE 
LTASCHEN BEFINDET SICH": PRINT 
: FRINT "NAHRUNG FÜER 2 TAGE 
. SLUECH GEHAET“ur.. "INA = NA 
+ 73 RETURN 
PRINT » PRINT "DAS WAR ALLE 
5 EINE FALLE VON NOMADEN. .." 


ı: FRINT : FRINT "DU WIRST Au 
SGERAUEBT UND ERMORDET....... 
"= G0OTO 16800 

FRINT FRINT "DIE SATTELTA 
SCHEN SIND LEER«“......": RETURN 
REM ##*#* BESITZTUM #e#+#+ 
FRINT = IWERSE : FRINT S(1 
>52 NORMAL ı PRINT " LITER W 
ASSER....." 

IF S{2 < 1 THFEN 1480 

FRINT : IMWERSE : FRINT 5{2 
’;= NORMAL =: FRINT " WASSERE 
INIGUNSTADLETTE N} " 

IF St3 £ 1 TFEN 1500 

PRINT z INVERSE : PRINT S(2 
3:2" NORMAL : FRINT " AMFLLLE 
{N GEGEN GIFT....." 


IF S{i4) & 1 THEN 1520 

FRINT : FRINT "EINE "+: INVERSE 
ı PRINI " FISTOLE"}: NORMAL 

= BRINT "...." 

IF 5{i5} <& 1 THEN 1540 

FRINT IMYEREE ı PRINT 515 

zz MORMAL =: FRINT " PATRONE 
N... 5" 

IF S(ö6} © 1 THEN 1560 

FRINT : FRINT "EINE ":r INVERSE 
: FRINT "SIGNALRAKETE":: NORMAL 
e PRINT "una" 

IF S5(7) © 1 THFEN 1580 

PRINT PRINT "EIN BEUTEL W 
OLL "= IMVERSE ı PRINT "MUR 
MELN"s= NORMAL =: FRINT "__.. 

IF S{8} © 1 TFEN RETURN 

FRINT FRINT "UND EINEN ";z 


» INVERSE 
NORMAL # 


: FRINT "KOMPASS"; 
FRihlI ",...": RETURN 


REM 
FRIMT 


##H## NOCHEINMAL ##%* 
FRIMNT "WILLST DU ND 
CHE.NMAL DEIN TFIRES LEBEN": 
FRINT : 'PRINT "RISKIEREN (J 
/N) 7? "42 GET WN$: IF WNE = 
"JN- THEN GOTO 10 


FRIMT 

FRINT.: RINT "AUF WIEDERSE 
ERZN  tid END 

FEM WRITTEMFOR THE 

FEM AFFLE üA BY 

REM CARSTEN FRFY 


REM 
REM 
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Laser Force nı Jump Man 


für den Commodore 64 


Bei den beiden Spielen "Laser Force” und "Jump Man” handelt essich einmalum ein 
Actionspiel, bei dem die Freunde von ständig wechselnden Geschehen am Bildschirm, 
bestimmt auf Ihre Kosten kommen werden. Beim ".Jump-Man”-Spiel geht es zwar 
etwas ruhiger zu und die Nerven des Spielers werden nicht so strapaziert, dennoch 


heißt es auch hier: Aufpassen und immer wieder voll dabeisein. 


Als Jump-Man haben Sie die Aufgabe 
bei einem Frkundungssang durch ein 
unerlorschtes Crebiet, ständig die un- 
verholft auftauchenden Hindernisse, 
wie Felsen oder Erd-Löcher so zu 
überspringen und zu crklimmen, daß 
Sie mit Ihrem Tump-Man nicht aufder 
strecke bleiben. 

Hierzu ist cer Anschluß des Joysticks 
an den Computer notwendig Jenach- 
dem, wieviel Ilürden man unzekindert 
bewäliigen kann, zählen die Punkte: 
Pro Stein. der den linken Bildschirm- 
rand erreicht, 50 und pro übersprun- 
zener (stube 10 Punkte. 

Das Spielende stelli sich bereits nach 
»erangenen 3 Fehlern ein. Also Ach- 
une! 


Im Gegensztz zu Laser-Force verwen- 
det dieses Programm viele Cunor- 
Steuerzeichen. Passen Sie besonder3 
bei Zeile 310 aufl Die langen Zeilen mit 


| Leerzeichen in Zeile 520, 522 und 524 


werden wie folst erklärt: In Zeile 520 
und 522 je 40 Leerzeichen, in Zeile 524 
nur 39 Leerzeichen. 

In Zeile 63010 ist das Zeichen nach’ 
dem inversen Ilerzchen, das Zeichen 
für 'CTRL/ 

PUR‘. Die Striche in Zeile 63011 stehen 
für 'SHIFT/E! 


Zu Laser-Force 
Dieses Programm verwendet kaum 


Cursor-Steuerzeichen innerhalb von 
Anführungszeichen. Trotzdem sind 


folgende Erklärungen notwendig: In 
Zeile 1989 ist der negative, senkrechte 


Balken das Zeichen für "Cursor links”. 
Das inversse X in Zeile 
Commodore/RED. In Zeile 10010 
sıchl nach dem negativen PI-Zeichen 
ein L. 


I9 REN 4 LASER FORZE Ach 
15 REN | 

za REM "ON ROBERT NITSCH 
=z5 REN 

189 REM RAUMSCHIFF DATEN: 


1681 
Lu: 
ia 
4 ke} 
145 
1cE 
107° 
1632 
103 
118 


DATA 
OFT 
AATRA 
DATA 
DATA 
OHTA 


IF 
12H,.9.2,.1 7. 

1 Large IS ya 
1 ,E5,8 Er lh le 
a aa LS 
92 1re,H, 
DATA 42 15. LTE, 
DATA 9,58,0,0,.0,0,8 
DATA A.A.M.N.A.n, 


1A ‚r Halr 1 Se A, 1 
ei 


EEE: 


Tg ı 
Pec Pr ne 


Be 
"al 


ra 20, een ee 
1. 
A. 
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Ziel des Spieles ıst cs, mit cincm 
Raumschiff ständig angreifende Tor- 
pedos abzuschießen. Zur Bewältigung 
dieser Aufgabe, stehen Ihnen 50 Laser 
zur Verfügung, die sich in regelmäßi- 
gen Abständen vermehren. Aulcrdem 
erscheint eine immer wieder angrei- 
fende Atomwolke, die die Bekämpfung 
der Torpedos erheblich erschwert, 
zumal diese auch nicht abgeschossen 
werden kann. 

Erreicht ein Torpedo den Bildschirm- 
rand, bleikEt er stehen und engt Ihren 
Spielraum erheblich ein. Das Spiel ist 
nach dreimaliger Niederlage zu Ende: 
Jetzt fragt der Computer, ob Sie eine 
weitere Runde Ihre Gegner bekämpfen 
möchten: Wenn ja, denn drücken Sie 
die Taste "Y”. 

Das Spiel ist zuf den Joystick am 
Control-Port | programmiert, mit dem 
man in die oberc und unterc Richtung 
lenken und schießen kann. 


128 Yeizden POKEY+LS ‚Ss POKE 24 s POKESZ22E 1 „EaPOKESTEEA,B:POKEDEAR 1 

136 PÜREW+2F 4 PÜKEN ART TI ROKEVRIE SırUKEW+ZE, Tate 32 sPREINT"Z FOREN HS 17 

24 FÜRTH Fe +H LH FÜORERF - 4 HET E 
ad FOREZOF4L LS:FÜRZied4e 15 i 

17a POREWHZL „A 

171 MAaTrea,19 a ee sa. tee ee 2; 2.248, 14 DE, 24-7 

ir DfTan Ze, 24.31.2955 2,2 ae a EHE AI ERI D hr 

1723 DATA 124,282, 51, 120.127, 127.280 63,255. 252,83 ,288 204 2,255 Deg 

174 LATAS3,2193.224,. ‚123,192 ‚A,a,0,.A, ae 

189 FORN=ATOSR a a ann ee 

z#uA REM DRATEH FÜER Rs TMEN-FROSERmM 

5 

4% Fein IF SEFARGEH LP 

Ps Ä 

zu4 EIATA 1859,.39,.133, 75,122 ,28,173,86.169,4,198,.79,1992,.21,182,0,. 160,1, 177,78, 201 
zo DATA 31.298,8- a 189.2, 145,.78 200,122 ,.40 20 238 24.105.758, om. ech 
206 DATR 78.155,73, 105.0.133 7,0, ER Sn. an An. 1a2.cn A555, 
zar7 EHTA ZIEHE L- ae Sa, SE 


ie REM UFMS 


36 Homecompuiter 


BEWEGEH DC 








DIE NEUEN 


DAIA BECKER 


MACHT MEHR AUS IHREM 
COMMODORE COMPUTER 


DATA BECKER 64 BEER 
BUCHER intern nn al 
uEa | Ders ara i } 
Die H mputerwelle roll ine rate auch um | 2 | 
et || ee uen || VC-20 ||| ve-20 | 
intern | 


Puler mit ihrer fantastischen Freis-/ 
Leistungsverhältnis. \Ver die viel- 
saltigenı Möglichkeiten seines Heim- 


||| Tips & Tricks ||| 


Dlabelten- Propamrmieieg 
mir COMME Corsa 


Fr änlige, Kor irre | 
Tee 1} Daran re Sechreh 
u ee 





Er DATA EHER BLEH 
ZIM UA HECER AUCH 





computers ausnutzen möchle, der 
Lrauszhil dezu entsprechende Infor- 
mationen undPragramma. Beines 


finden Sie n den reuen DATA BEIKER 


BÜCZHERN und PROGNAMMEN. 
Geschneben wurden Bücher und 
Programme in Deutschland von 
Experten, die die COMMODORE 
Computerin- undauswendig kennen 
und ygerneihre Kenntnisse weiter 
geben, Klar, verständlich undmit 
vielen Beispielen - mit DATA BECKER 
BUICHERN une PROGRAMMICN 
mäzhen Sie mahr aus Ihrem Corr - 
bDuler. 






| DATAMAT z 
| PROFIMAT z 
BASIC6GA II 
PASCALBI EF3 
TEXTOMAT EI 
FAKTUMAT _ 


a 
Fr Ba rn a 
BER 


KONTOMAT EFF 











Fa ee 





ir sind Murtlag bis Freiteg 
und an allen laıgen Samstagen von 
10-18 Uhr für Sie da. 


Ad INTERN erklän 
detailliert Technis 
und Astrlekssyslem 
des G-54 und die 
Frogramminningwan 
sound und Graphik. 
Ausführlich dakır 
mentiertes HOM- 
Lisiing, zahlreirhe 
lauffertige Bsispiel- 
programme ind? 
Origina-Schaltpläne 
zum Ausklappen 
Dieses Buch solle 
jeder 84d- Anwender 
ung Interessent 
haben. 

ca. 3203. Du 58 - 


2 TIFS & TRICKS 131 
sine sicht Fund- 
grube für jeden 
CORAAOTORE 84 
enwender Urnmdang- 
raizhe Sammlung 
on FOHEs und 
anınarın nirzlichen 
Foutinen, BAST- 
Erweaierunger, 
Graphik und Farbe 
für Fortgeschnttene 
FM, Mukitasking, 
mehr über Anszhluß- 
und Eweierungs- 
menlichkeiten und 
zahlreiche lauffertige 
Frogramme. 

ca, 2E0 5. Di dg,- 


Eib Lara BECKER BLOCH 





g+ FÜNPRETIS 

zeigt, we man erfolg 
ralch Anwerdunao 
Rr<blieme inBAEIC 
löst ung verrät 
Erfalgsgeheimnisse 
Je Programenmior- 
preis. 2 komplett 
heschrlabene, lauf- 
ferlige Anwendungs- 
pregrammeiz. Ed 
Adreiverwäatung} 
illuatneren can Inhalt 
der einzelnen Kapital 
beispiehaft. kit 
diesem Buch lernen 
Sie gute une arfalg- 
reiche EASIG- 


Er Dia BEE ALCH 





AS GAGSSE 
FLOP ENGL erklärt 
detalliertcie Arbıe L 
mit der Flepps 
Velen Ger 
ceauentichenDaler 
zpeicherung bis 

aum Oiraktzugrilf, Tür 
Anfarger, Farl- 
carchrtteane nd 
Profis. Ausführlich 
rinkumeniartao 
DSS-Listiig, zahl- 
rainhe lanıffart oje 
Bsispiel- und 
Kilfepragramme, 2.8 
Disk Editor und Haus- 


| EIN DATA EEZERF Al 
Ww-ZOIMTERN al für 
jeden Interessant, 
der sic näher ımil 
Technik und Maschi- 
nenprsgrsnienierung 
des VO-20D auseinan: 
dersctzzn möchte. 
bCetaillierietech- 
nisohs Bcachreikung 
des WE-20, ausführ- 
lichez ROÖFH-LIeL ra, 
Eirführung in die 
Meschnengfostar- 
mierung und 3 Crigi- 
nal-Schaltp ana. 

ca. 2305,; DM 493, - 


[ PSPeP er Per 


Ei Adfä AFc£eH An 


vE-20 TIPS & TAICKS 
Slekg echte Fun] 
Jrube für jeden 
“E23 Arwenäer. 
saund und Graphik 
TRENNT, 
speisherbelagumg 
and Ipszisleere weit 
terung, BASIC-Erwei 
tcrungenr, PORT's 
und andere nützliche 
Arutincn sauhlreiche 
auffertigs Beispigl- 
und Arweendurga 
road und 





De’ COMMODORE E4 ıstein Super- 
ZoOmpLTter zu einen Scho1 fast 
unglaublich niedrigen Preis. DATA 
BECKER präsentiert Ihre jelzt hierzu 
eine passeide Suflware-Serie! aus- 
gereifte, professicnelle Programme 
mithemvoragenden Leistungsmerk- 
malen und detailliert beschrieben, bei 
denen nurin einem Punkt einKom- 
pramid gemacht wurde - beim Preis! 
ledes einzelne dieser ausschließlich 
aufbOisketie gelielerten Programme 


kostet sag SunrdschrelbenurOo MY9,- ; 
Hier zwei aktualle Beispiele: 


DA BLEIBT KEIN WUNSCHOFFEN — 


In unserem 1000 cm großen 

Ausstellungszentrumin Düsseldof 

fincen Sie 

® führende Computermarken des 
Weltmarktse vorm preiswerten 
Homeecmputer biszum Büro- 
SyYslem mit Fesiplaite 

8 vielseitige Peripheriegeräte von der 
Maus über den Spezialdrocker bis 
zum Metzwerk 

® eine riesige SoflwareaLswahl 

® Europas grüoßte Auswahlar EEW- 
Literatur 

© qualifizierte Beratung durch über 
zu geschulte Fechberater und 
Snftware-Experen 

® Schulungen und Seminare 





Faltsbuchtährning 
ca.3205. DOM49,- 


Frogrammier ing. 
ca.2205.; DM 49, - 


DATAMAT 


Eine universele Date verwaltung, die 
sie von der Adressverwaltung uber 
Mitgliederrerwaltung his hin zur 
Lagerbuchfürrung auf vielfältigste 
Weise nutzen könner, Die frei yestalt- 
bare Eingebemaske kanr bis zu 50 
Felder max. 49 Zeichen pro Feld und 
biszu 2653 Zeichen pro Datenantr 
enthalten. Biszu 2000 Datensätze 
prc Diskette s nd möglicr, Nach allen 
Feldern kann selektiert und sartiart 
werden, sogarnach mehreren gleich- 
zeitig. Ausweinurgerkönner als 


Listen gamueS oderin eine Datelals . 


Verbindung zu TEXTCMAT geschrie- 


ben werden. GATAMAT isl (netürich} 
menuegesteuert, in deutsch ung 
dadurch extrem bedienerfreund ich. 
Ein Superprograrm, das zu jadem 
öder gehören sollte, Komplett mit 
umfangreichen deulscher Hand- 
buch nur DM 99, -. 


wielgs andorermohr, 


2a. 2305: DM 49, 


TEXTOMAT 


Ein außergewöhnliches "extverar- 
beiturgsprogramm; SO Zeichenpro 
Zeile durch herizontelee Seralling. 
Ausdruck bis zu 255 Zeichen, 

Tex länge bis zu 24000 Zeichen im 
Speicher. Verketten von Texten. 
umfangreiche Textbeusteinverarbe - 
tung und Formatierungsinöglichkei,, 
FormLlarsteuerung, Anpassungan 
unterschiedliche Drucker, Diskeltten- 
vowatung, unfangreichor Bofchls- 
sa'z, schrittsielle zu DATAMAT zur 
Erstellung von Hundschreiben mit 
indivicueler Anrede. TFXTO WAT ist 
kanplett in Assembler geschrieben 
und extre nı schnell. Merwiesteue- 
rung, deutsche Benulzerfüh’ung und 
ausführliches deutsches Handbuch 
machen gerade euch für Anlänger 
die Arbeit mit TEXTOMAT zum Kinder- 
spiel und das zu demnsacenhaften 
Preis unn nur DM 90, -. 


ERFREH Fee] Unser BO il} seitiger Spezialkatalag mit dernriesigen 


DM 3,- in Briefmarken an. 





Angekat rAndum COMNÜDOHE 64, EXECUTIVE und 
vo-?O, milder greßen Drickerauswahl vorr kleinen 
Listing-Brucker über vierfarkplotter und Typenrad- 
drucker bis zum Schr ellcrucker mil Zinzelpunkt- 
graphik und Schänschrift, mit preiswerten Floppies, 
Monitsren und weiteren vielseitigen Peripharie- 
geräten, mit IEG-Bua und 80 Zeichen-Karte 

a = Ä . mitunwersellen Interiaces und Erweite- 

: rungsmodulen, mit preiswerten neuen 
Pragramren aus aller Welt vorm 
| sp elenit Eis zur Fakturierune 
IE ; undrmlaklueler Fachliteratur 

2 aus allar Welt. Das neue 
VC-HNFO 3:83 solle jeder Computer-Interessent 
haban. Fordem Sie senoch heutz gegen 










Fa 
FR 
IHR GROSSER PARTNER FÜR KLEINE COMPUTER nr 
ü y j Fi Be 
Pa 
ER Cı 
3 er ze 
| | LES 
Er cr {E ee 
- 
„ : Re 2 
| r im 2 n - P “ un 2 ur) 
Vlerowingerstr. 30 - 4000 Düsseldorf - Tel.(02 11} 310010 im Hause AUTO BECKEN PN Re 
; Th. je Fl 
1 u u” u - 
DATA BECKER BÜCHER und FAOGRAMME erhalten Sie ım Corrputer-Fachhandd, in den Comauterabteilungen der Kauf- TR Pi ge 
und Warenhäuser and rm Buchhandel, Auslieierung für Österreich Fachhuch-tonle Schweiz THALı ac Eu PIC i A se 
ind Warenhäuser and im Buchbar \ ung für Österreich Fachbuch-Genter ERB, Schweiz THAL AG unc Be > Br RS 
a } Cr uC Fi Pa 1a 
E ne er Di ge Re Re oe 
” Se a Fu Fe a An : 5“ 
Re Dee ge 
Fu rs ee 52 





DATALE9,152,.13% 78.1659 191 123 ,,50..169.7.132.79,.18 Sl, 182, Asch. $ FF FEN 


um 21-208,%,145,560,.1823 28,145 ,723;, 2009, 192,4R, 208. 229,56, 165.7r8.233 49,133 
DEHIH VE Lens ELBE la 1,215 
b[rartn zu2- 224,21, 208, 206.55 

Feb LASER 


1 
zT 


M) 
r 
De 


Hi 


EINE Zu um ZT I BEN Ze. Eu 


a EG Ra TE 2 PETO FB 


Cr a a Era Fe PR A De 
BJ aeg m Bd cn Eu 2 1 re 


Ir 
2 


EATA 163.192,141,.1,212,24,169,83,195,212,133,81,189, 225 
DATAIES FE, 18,3, 15, ae, 193,177 .22,-.201, 92,24, 
IMTA EHE, in ee ee ee u rlEF,. 5. 
DATA 208 ,1,2127,208e, 4.212.192 ,.12, 208, 287,88 

RE YERZOEGERUNGS-SCHLEIFE 


BATA Ar. IH, 12ER, 1eI 4.212.140, VIE, Do? 3ER, 254.207 ,208, Ir; IE 
DATA 169,32 .145,02 ‚369,5.145 28-208, 238,1, FI8.738, i 2.2 204 ‚28 
DATA 26 

FEN HTUMKRIÜLHEES EBMEGEH 


natn IF... 20 1590 EEE Ze 15,098, 250 ,149,5,209,3 
REM DATEN EINLESEH 

FORADS43 L SR TORD+SE RERDEAFKERIO GO HET 

FORRAReH4SI SEHE TORNTES s REFDE SG PORE RD DO GHEST 

Pornbe4tö) Sir TOAD-+ TE eRrErDN ı POHERD Gare T 

EneADe LEERE TORTE IL :RFArFR ER ERRAN-MECHEKT 

"ORAD=LAHHES STORD+-3S: RER SPLKEADS-GEHEHT 


DATA 1E2,8, 110,240, 267 ‚LiR 24,207 237.208 ,247 ,96 
KEIN TREFFER 2 


a SAT a 


it 


244 FOrRADSLISHRSSTORAD+ Id REREREPCEERD „CH HEST a FOKEZ043 14 
aaa FEN DATEH - 
a4 POkEziäda,.15: 60308100 

A Meteo 

Ha Ale PÜORESSEHT .BGFIKESAGER 


32a FÜKEZ,63 


En 
4 
sza Pi=1g244l11#dss FÜRENV rl 12er 
Si 
fe 


Aa FOREN tEr LIES FOREWVrFA. SA POKEY+E OH IF LEEW + SE 
22H POKEY/+Z1;-15 
ned LAe=äkg 


108 
1er 
HS 
TElsLi 
iare 
171 
1985 
1835 
j4S7 
1933 
149 
1296 
16151 
1232 
1E95 
1235 
12 
1493 
EEE 
Shael 
Salı 
en Fa 
Bean] 


Homec 


ompuler | | nn Be . November 1983 


REM SPIEL 

D=t | 

POKESSZRL -EEPRINT"EP GPOKESERRI .SHPOKESFEEEFL ,GPOKETTEIBH AN, . 
: 

J=PEEkKrHeraln 

IF CIEHON eAAHTTSSFTHEN Fer 5 POePd-4a EMO THEHNPOEENY+T .FEER OH DE 
IF SIAHDSISBAHTLEISTHEH VER OFUSFEISBETOKENET ER EENA sE 

FOKESE „POANGESSGPIKESS.FOrES 

FAkREWtrL..'r 

IF& IANDLEFFORHELAT . FTHENFORES TH „1 Fr IE ehe 
TEIHTERHOK HUN SATHENPORE LE ZHBEINT ERKHTRE 1 EEB+E 

D=6+ 1: IFOSSTHEHSWEAFLSEEGOTOLATE 

IFOL11THEHSFEASISEHST 

IFV=1= |NAeHluelkl 

IP -PECKE SI240 1 ZU > OHIAFe LOKS PICH YO ZE HH OLD, I THENSCTEGEISE 
BOkEW+E | 

FEIHT" SSL  OREIKPEERRSS SIE ehe 

PRIMT" UoREM “+4 LEERSTELLEN 
FOKEL LE -EGPBIHT SPRICH © zuj" 
REN ++ 39 LEERSTELLEN It 

PRINT" HTEBELSS "LASER" SINTELBS NE" 

PORESI+4.& | 

IFRHOKC1>KZ. IAHRLSSATHEHFIFEN+HE 255 POEEY=-T PEERKS NIS AO 


ern 


IFFEEROWHSOSSTHENFOREN + 2 :U0=BEPOKEN+E Dr 

Dei aha en hart, Fre en 

IFFEEK: HEZ45 Sa TRIEHZUl=- 

LA=_A+,1 

SLTOIEIG 

FORT=-ETO-E: POBKEZE4. TEPIRKEH3 E51, TıFOKE EEE 
FIKESI+1, IHTERHEEN SET aFOÜKEE I+- 1: 122 EcHEHT | 
FOREST+4, ER =R4+1 sPÜRESSRASHR 2 0: TER=STHRENSARG 
FÜHREW+T Ink So +6. 2A PERS ATI BR 


FUFESS2E1 ‚2: POKESSZSO SS PR IHT" Siolelatsinlepngetsieisnmketmpeeun — GAME CE pe 


GFiKEaSere 








39232 FORT=EATIGESPIERZEAA,TERÖKFSAPEN ST ESMAETSDER AT ROREEREAE RT 
„ga PFÜORKESI#+, TREIBEN Poker LBS ee 

ade PORESSZERL EI PORESSZBR,BoPiokErean. a 

sa55 FÜORT=LIULSESE IHR ENGEN TSPUKESERERE „WH 

Saga GET ICE TIEHSEGE 


san POKESTML I. 
sasdg PRIMT'M"TAERLIISAHOTHER ErAME m" 
SA7H GETRE:LEHSe" "THESE 
Sag IE" THEHPOKEYHSS od scLR POKALE EOT ORG 
Sa EHE 
1203 FÜRESBEEL, WerOkkeraed.n 
Amagı Yr5szdasPükEyezi 
1a 51=-54272:POKESIT SEHPOKEE TH ER POKEE LHS, 24H POKEST +24 1SSPOKEST+e4 , 179 
12293 POKESI+T  AERGPOKEST+B. 1 :FOREST+LR-MuROKZäi-lE, Z4eeFOkKESIell, 1298 
1234 POBEZIE-ZRGFRINTEPRELHTIBER ED GL HS #3 #8 FORD E "HIPEINTIPELHTSPRLHT 
aaa SORTLTOSEEPRENTTAREINTERHEG DEE 2" FOREERT RL „ch 
1gaza "uralte HEHTIA,T 
1aa4A SOEEY- 14H FOREN HILL. 
1Ka53 SORHH=PEIATOLSESTER-8 
1aaS3 ZOKEN+L.HHGREISEE + I HH 
1aaPa SRENTTABCINTCRNDCI TREE 
masa ao HI 
Fa SORHH=IFETIZ4STER- ZH POKEET +1 HH-ZE EIKE LI TE 
ala een. 
jalas Ton: :HEXTSPORKEST+4,G 
12113 SRLHI"RSRETUEN 


le ee THF -PIAR] Skate 
Ha REM O9 WON EOBERT HITACH 
ze Blaze 


+2 FRLA4T eieflels] - HAMENT BITTE u..." 
‚is REM DATEN FUER FIGUR 

ie 

ic DATA 3,.255.2,15,255,192,.15,255 1% 
ia DATA 15,207 ,198,.15,207 ,252,15 288,202 
I19+ DATA 19,.2355.292:35, 299,252, 15, EEE 197 
105 DATA 2,.255.0,8.255,0,0,50,0 

108 DATA A-1°F.9,.8:176,09,0,.170,0 

iar ORATA E,17.0,.0. 108, 1,58,0 

i68 DATA S,4+,.8,.4,5.0.4,5,0 

las; Ei 

115 nt 5,239,8,19.299, 152,10,990, 198 
111 NATA 15.207, 1% er) 5, DER Dean 


1iz2 DATA 15.205.252 15, Pa ie WE RS, 13:22 
113 AT SIT, ES, 

114 JATm G,17d, IE, ‚Ir70,8,8,173.0 

115 Ira E.1rE.0.9,108,0,0 05 ;% 

I1E DATA 3.85,694.9,.00.00,.0,88 ,En 

tr: 

it: % 

126 EEM DATEH EIHLESEH 

120 FURM=ATOESZ:REAEE:POKESSE+HH .DICHESST 

142 FORH=-STOSZGRERME:PORESBE TH VO HERST 

15A FORH=ATDERGPRÜRESS ISCH GcHEHT 
135 PORES415+H1 „22 POK EP IS EPOFESTRIEHDD 9 rÜKESEZGE. 


zu EM DATEN FUER NRZCHIMEHN-PENIGRAHFM | 


Fr BB 

Eee Ba ihn, EEE Bat HD BB 15: 3,7 IE, E, l=6. ke re Bee RE BETEN N Eee} te 2, ds 
2a DATA 402DR RT 125.468 ,.1,32 ae a SE 
nd HATa 22 er Pi Be lır AT: u! Bere „ie Pan 155 HL Wire DEPR 125 er ai; Io; Bu Ber? Wh Ber ze 
za 

Fa u. 

1A. FoßAb=4315 STORD+S :RERCEHFÜKBRAD GC HETSET 

eill % = 

Zi a 


Sad REM DATE 


31H PH= 1, = 3: Ge" Mn R l Fir ’ 
a2 KeTcıyelgs za MSTERE 5  z> a 





nomecomputenr 





Le: 


Laie 


Pokgsdeci „mePOokgenzan 
Ve5ppdenze 


T 
L 


= 
r 


5 


POBEW HZ, 2: FOKEY+39, 18: POKEW-+38 ,VaPOkKENY+37 ,L4rPOKEV +6, EHPOkEW+ZS 3 


EN AHUSGHHGSPÜUSE LUM 


PTETEIT 


FORE2Id TSG PRINTIERTINT" | ] 


Ja 


FaRB=LTOS 


F 


BIMT"nia - Ho 


HEAT 
FERN Br: 


F 
I 


1 


Pr 


Leıl 


Lei 


1a]5 


| 


E 


GE 
aa 
Lieich 
1kil 
142 
1643 
1m 


12865 
LEIFE 


LE" 


1 


Palette 
129% 
ll 


zul 


Ei 


az 
ZEN 
elta DT 
ai 
"a 


5a 
sioRs 
Aue 
MSIn 
este 
sc 


A 
ie) 
Ei 
1 
= 
2 


UKEREZEB ‚IEEGPOKESERSH. 7 | 
ÜRFF=SSERSETORF-TIERÜKERF „BcHEeT = 
FE SPIEL 

FIBKEZAdE 1rz POKEN HaRÜKEN et 
FOREW+Z Ms PFOKEN HIHI 
IFTZFISPTHENTELS 
HH=SFEERSWHFELSGFORHM=ITOL HEHE | 
IFSPEEK:Y+3 LADE B-OTHEHPORE YA „BOTEN 

TFEPFER WEST AN = THEHSABA 

TFINTERNDE LIE EGLEHIDGRSATHENGE=SSEPOKERL 4. LEGPREIHTSPRIEFTTABCE4GE 
aaa ee TFGRSETHEHAR=GT 1 

J=PEEKKHESEL) 

IF CJHHLIEDFEIHHIHSBAITHEN BER E 

[FINDE -DAHDISTERATHENMERTE 

LEE IAHDLEISAANDERSOTHEMER= 1 Re 

TFErS1TAENGIEIBSAAE 


PRINTIRESSCIRE 2" PU" TARA" MISETAKES" 23-M 
IFFEE& 1 SZ4I=32THEHPL=ePU +5 - 

IFFEER EI FSSFFEITHENFUSPUHe GN 

IF ITS RUND VRR IR DBRTZEAHDPEER SoSe lid PEN OKE1#15, 51ER 

ER=S3R-1: 5 TIL ALM 

Faß] ‚Tl 

ert+k:ıl- Ti 153THEHES—H 

I-T7T=153THEHNSFei a PükEW+3 +22 

FZTJRH 

HAFFEERKCWTIL TE FOEMKFLTLH SS 4 HIEH T sFükEW+1 18H I FFEEK« Y+r332=TTHEHFOREW,AHE 
zIeFSsHr tes POKESTIT+ESHE ee rs „eis FLEE SI+ö4, IS; FOKESTIrtH , FR 
FIRSS=-1SFTOZI12STER „2 PER »E erlıle Eei+1 ,200- "#:55-1597;HEH en + „KM 
n=Pl- 4 SP=& IFMS=OTHEN emce Sa ker a real re r = 

GITosge 

HA=PEEEWH+31 5 EFORBIA=S TON Sa HEHT aPÜEEW+1 10 IFFEER CN +213)=1 THENPOIKEW HH 
Pkt „Srsleaher zer üKEEI +5 .EHFCÜKES T#S - 24 a FOKES IH. 15 ı PIKESTI +4 235 
FIRSZ=15I TODE IERTEF. 3: FOREY+L 35 1 FOKEEI+1 299-755 159) ı NEN TIFOKES TH „Ka 
M=-P—3 :5FP7G 1 I FMH THE GA 


BE POKENHETZEOTORZR 


4 Eıaad 
1E91H 
1 aa 
IAdzS 
1 ca 22 
1 aacha 
1a 
aka 


BT 


Era 1ER 
ee 
Pe er 
Ba 


il 
11 


Pu 


Ba 


az 
Eskleih 
925 FRIHT"E  KHOPF 

5 = FRINTIE KHUEFREL 


FRIHT"I'TAE SFR" MISSTARDES 2°" ' 
FRIFT" Eiesjeirleieie, BFME GYE DR" 
FRIHT"E HEATHER Game 9° 
FART=-LTOLTEGETAECHEST 
GETAR IP THEHI SOSSE 
IFAs="  THENFRUHZGR . 
EHE 
FOkREASeSl og: Eee ‚E 
FOHRIFRECHFHEL, 
a en 32" TUPP=-MEH" 
PRiHTTBerisre nn u" 
PRIHTFDU BIST EIH KLEIHEE MAEHNCHEH UHR REHHET 
FRIHT"DURCH DIE GEGEHM. MABET MUSST DU LOETHER" 
FEIHT"TUHD FELSERREÜICKEN VERBERSPRTHBER, " 
FRINT"BECHLIESSE DAZU DEHOSTSTICE AH CGOHTROLL-APFDRET Lo Ab," 
FrinT"e STEUERUNG sg" 
SELF" 
e LIHKSFRECHTE" 
FRIHT"EIN DRUCKER SRRETUFHRD- I" 
GETRE + IFAFe"" THEHMESRSE 
I FASTEN THIS THEHS ee 
RE TWrH 


FIDNDiLer RE ER RnEL En  NIVEMDET 


it 
Kann 





Autorennen 


für den Commvudure 64 





Ein nervenzerreibendes Spiel rund ım das Auto, bei dem es darum geht, mit Ihrem 
Rennwagen möglichst lang auf der Piste zu bleiben. Doch aufgepaßt: Die schnelle 
Fahrt wird ständig durch langsamer fahrende Fahrzeuge, die beim Überholen nicht 
gerammt werden dürfen, erschwert. 


Ausserdem darf man die Fa hrhahnı 
nicht verlassen. Je länger man sich au? 


der Piste halten kann, desto schwieriger 
und interessanter wird das Spiel. 
Gleichzeitig tauchen, mit den schwie- 
riger werdenden Fahrbahnverhältnis- 
sen, immer mehr Autos auf, die es eil- 


2 HS=BıDo [Malik 25) 


zu umfahren. 

Die Krönung des Ganzen ist dann 
noch am Schluß ein Öifleck auf der 
Fahrbahn, aufdem man sehr leicht ins 
rotieren kommen kann. 

Lm trotz alledem in das Ziel zu 
gelangen, haben Sie 3 Autos zur 


I REM ser 





3 REH + COPYRIGHT 


4 REM « BAUGEMNOSSENSCHAFTSESTRASSE 


Er REULIMNGEH ST. * 


14 * 


Verfügung. Abcr nicht mehr. da Ihr 
Rennelub nicht mehr besitzt, Der 
Rennwagen kann curch den Joystick 
nach oben und nach unten gesteuert 
und beschleurigt werden. Für den Start 
Taste 5 drücken. 





—E REM — BB A TNENE-PHEHHE I — 


5 REM # 


SEFTEMBER 


1393 * 


FREM EHE Er e 
ee EN AI ENDRICh TER, 


9 PRIMT"J":RRINMT" 


BERLAEUTERUNGEN £ JMD 
10 GETR&: IFRI=""THENIA 
EEE —— 





lz POKES32EB ,14:1POKES32B1 ,8 


12 PRIMTTII" 


HH —— BU TORE ———— 


IE PRIMT" 


BEI DIESEM SPTFIL, 


MUSST DU WERSUCHEN ," 


1"? FEINTIPATBIE ae DEINEM AUTO Manz St El En 


13 PRINTIPRINT: " vass DL BEIM UEBERHOLEN LANGSANERER" 
=B PR IMNTIFRIMT" AUTOS MIZHT MIT DIESEN KFOLLIDIERST. 


— BE Fa HHrepRn Fr AUBSERBEH Harrer DU DIE Panama er 


ee FRINTIPRINT" VERLASSEN. JE LAENGER DL FAEHRST. DESTO"' 10 


e3 PRIMT" 


Buena FE un ng 


November 1 183 


wu EEE EEE ——.. ı 


a ne mg 


n— Tori 


SCHUIER!GER LIRD DIE BAHN. " 


——— —— tt en. nn nn ann nn 


a in 





 Homecomputer 


u en —— Tr _ 


a 





es BETRS: IFR&=""THEN2S 11 
BE PRINT" u 





e&ö FRINTIPRIMHT”" FEHR AUTOS TAUCHEN rUrF. BEI DEN Beinen, 17 
e3 MEET BEN Te KIR OELFLECK AUF DER eier 





3] PRINTIPRINT" KAMM. MEHR ALS DREI AUTOS DARFST Du * 13 
32 PRINT:PRINT" ALLERDINGS NICHT RUINIEREN, WEIL DEIN" 





#4 PRINT:PRINT" DAS AUTO KANN DURCH DEN JOYETICK NACH" 14 
35 PRINTIPRINT" O3EN UND NACH UNTEN GESTEUERT UND BE=" 

—H# HH Hr Hr —SEHLEEHN THE BE FT Tr 
38 FRINT:IPRINT" DRUECKER! : VIEL GLUECKIIIN 1 
=5 BETH#F! IFHE=""THENSS En 

—38- IF He "SS THESE 
57 IFHE&< >"S" THENSS 6 
58 FEIND Eh 





77 PRINT": | 17 
73 POKESSES8, IE: POKESSEBI,1E 


81 FORLO=- 1229T012635TEPI1 19 
B2 FOKELO,33:POKELO+DI, 11 





84 FORLU=1TB4TOIBSEISSTEPI 19 
e5 FOKELU,106:POKELU+DI,11 
—eEH Tin ee ! = ’ E er 
87 FORZ0:1B2IT01L2235TEP1 Hl 
88 FOKEZ0,|6R:FOKEZO+DI ,S 
—BH-HEHTEDE —— mm m 
s8 FORGU=- 1924 T02B8235TEP1 71 
91 FOKEGU.16RıPOKEBU+DI,S 
Iekei | I PH - — r r 
{1A Ves5324aB 2? 
ıll FPOKEV+EL,3 
IiE PKE2O49, 131 POKEBA41513 7 Ä 
12a FORM=BTORS:READD ı POKESFEHN,. DINEHT 3 
121 BERN OL IERSEERDO: OPEN ENT 





123 POKE2948 ‚13: POkE2041, 
124 G05U340030 





131 POKEY+28,3 1 
I\3Z2 POKEVY+33,2 

—HakE I 
135 POKEY+37 , 1 :FOKEV +35 ,0 ? 
132 POKEJ'+23,7:FOKEV+23,7 . 

En [Haan m 
148 QG9=-Q9+L:PRINTTABT ILBICHRE 14510G" M u 3 
i4i1 IFOO>SBATHENZOBH 






143 IFk2: 1LATHENME-2SS 4 
i44 IFr2i BATHENATS-AY 

— HE HFBFHENAT EA 
i46 IFKL>2ESOTHEHKI=SIO \ n 
153 PÜKEY+H,ALIPUKREWY+L,T1 

—454-POKEVH+E- HEIPIKEY +3, VE Dan ehr * dein un on Lee len. 
ITE POKEV +31, AiWA=FFFECENV +31) B 
i77 IFWA=ITHENGOSUBEBBBAı GOTO 123 

——H78 PEHrEr HH B —— pe 


iS FOKEV+3R , A:WA=PEEKi V+30) i I 
134 IFLGA=-3THENGOSUBEAARB:IGOTO LES 

—HRS-PAKHFUHaRdhO 0... 
185 POKESS322 ‚224 : 5 


187 J=PEEK! 56329) 
ee 
183 IF£ JAMDIi)=-ETHEMFI=STI-4:60T0 14 N 
1320 IFe JAMDS)=SE@THERM I = 41+5:G0 TO 140 
EEE 
352 DATAISB,.2,8E,3,8,4,14B,15,4,8,2,08,0,0 11 
JEE DATAIS,2,8,1,8,9,64,0,380,243,3] 


42 Homecomputerr 0 SE |  Noye 








1005 DATAR,2,0,9,9,9,8,3,0,8,0,9,90,0,0.,0,9,.0,8 1 
1808 DATAIS32, 132.34 ,234,208,18, 170,168 ,42 





iaiz DATA1IYTO,188,31,234,208,9,192,1982,0,0,0 1} 
ia2a DATA 8,0,9,8,6,0,0,9.0.8.,0.8.0,0.0 - 

EB SRH HFE SELL FEEEK alla — — — 
12095 DATAE,E,0,0,8,0,0,0,0,2,188,0,2,188,9,2,178,9,19,178,8 1 
1298 DATA 42, 170,168 .4E,1r0 

HA HH HE; 179,188; ee re — 
1212 DATA 178,128.0.158.08 14 
1223 a 0,8, nr a,8 BD, 2,2,09,8,8,0 





i4id DaTaıes, n.0,138, 6: 34.179,38, 190,8,4, 198, 4,.4,138,0,8,34,.2,2 15 
1411 DATAS4,2,128,18,4,38, 130,4 





1438 Deere 16 
eaBB PRINT" J" 





zaa3 FORI=e1LTI1SBB:MNEHT 1/ 
Bar7a PRINT" 





r J Ze 2 F 1 i - = 
230 DI=-S5295-1a24 18 
za831 FORLO=l224T01E6351rP1 






2983 NEHTLO 7 19 
eB84 FORLU=S1784T013235TEF1 
ZEOSE NEHTLU . ri 
2857 FORZO-1824TC1223S5TEP1 

ee PEKEZO BR PEKE ZH IT 7 ei  — — — — — — 
ei83 NEHT?O Ya 
E96 EENHUS LBESILLOESSTERI 






Eger a 


>aa2 NESTGU 77 
2110 vV=53248 

Er PRORE HEFT —  —  —  ———— 1 
ei1le2 FOKE2RA48, 1SıPOKE2ERA41 ‚131 POKEDE4E ‚13 72 
El306 KAl=1ddı rlejegrKeeessi Tree LOB HZ a5 TIelre 

HE  F——  — — — 22 
e132 FOKEV+393,2:FOKEVY+41,.68 
2124 FOKEV+4B,7 








2i36 FOKEV+HES, FIPUKEV+ZS, 7 1 
2137 ZU=B:AM-TrAYy=SıDK=-121ıBYa 


214! IFOO>1SBRTHENAARH 9 


eild2 HEHE AK Verrat EH3skH3 -BH I VF3eT3HBTr Hl SH 1l+ 7% 
—e143 IFHes4aTtHENHBmRSE————————— 
eilda4 IFYE<deTHERAY=-ATr : 1 
2145 IFYEFISOTHEMAYS-AT 
HH THE EEE 
el4r IF&L>2ESSTHErMHIS1O 
e1523 FOKZW+8,#11POKEY+1L "1 





elSs FOKEV+r4,431PDKEV+S ,Y3 
2153 FOKEY+r31,BiWAsPEEKG VY+31) 





2elEil FOKEY:+31,0 6 
allge PRREN a BIWE@=PEEK< VHAA 





2ei6g mes 7 
elEsS POKEW+3R,E 

— a7 SR Se aa re Eee 
elY7E IFc JANDII=BTHENTI=YI-4IANTN2143 
Erg LEN AS RN TGRLID \ 





2:32 GOTDE I4e 


4ö9a PRINT" 9 
— BE RR HT ee All EISZ— JETZT IH DER 2 .SRIELaSEIGe 000 

49553 FOR[=eITO1ISBRAIı NEXT 

4a7s FRINT'J" 10 


Houmeco 


mputer 





+99 DI=-35295 1924 i 
421 FORM IFRaTNIPRRSTER 1 





4983 NEXTLO I 12 





daeE NEXTLU 13 
4887 BIReN. IER IIN LEERE LEN 





483 NEXTZO 14 
4a3A FORGU=1EE4TORB2SSTEPI 

4991 POKEGU , 16901 POKEGL+OI,S— 
4092 NEHTOU | nd ad i5 
4liE W=-53248 - “ 





4112 POKREEDAR, 131 PUKREEOA1 , 13T FUOKEEHSE, 131 FUKREEN43 , 194 ih 
413E Ki=aßı Yi=iBsı KE-2E5EtYadtikiggttrtdeilT7TgıHd4=255: rl 

HH ak A 
4132 POKEY+33 ,ZıFOKEY+41,6 17 
4134 PEREUINBLOERODEN ea 





413E FOKEWr2E3,T:FOÖKEYV+HES,T 18 
41137 EH=e5 tt Aker’tAyz5sıBlz is IBEYsd:CH=1ld:ch=-h 





4:41 IFQ2>PSAATHENBABB 19 
4i4E HieKirZHiHBeKe-AK ı VEerYo+AT: K3=H3-BH 1 Y3eaYIHBVYEiNdeRd-CR!Y4eY4HrlT 





4i44 IFYrai SBOTHEFHMAY=S-AT 20 
4145 IFrYr2>l4BTFENAYS AT Ä 


4147 IFHL>2SSTHERH1=10 1 

4148 IFRS< LEI HENK4=ES5 

—H4HE3 FPFOKkEY+R,KiıPORZY+1 ,Y1 Tg  ; 
4152 PNKFY+HR,HREPOKEV+3,YE 2 
4155 FOKEY+4,X3:POKEV+5 ,Y3 

— HESS FEKEN HB HHREHEEN RR fl 
4168 FOKEY+39 ;8:WA=PEEK( Y+30) 9 
4161 IFWO-STHENGOSUBEANSB:GOTO41 IE 





4163 IFLB=STHENYL=YL+LC INTERNDE 19840 ))-20) 
4164 ee 





4l66 IFUASITHENGUSUSSRBEERLLUTOA TE | 
alE?7? FOKEY+31,8 


4178 1IFc JAND|>=SSTHEMTYIe71-41G0T04 149 ? 
4179 IF JANDEISATHENTYI =Y1 +4 1G0TO4 14 

— 489 I4FK-ANDEISETHERRH ER EEE —— 
4198 GOTO4140 1 
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5908 PRINTIPRINT" ED Bist JETZT IN DER 4.5FIELFHASE! |" Ä 
5983 FÜRL=1 TUISBE:MEKI 
EATO-PRINT'IjJ 





AA7A POKFSAFrAA, IF: PIKERRARRI „IP . h" 
Ssast DI=-53236-1924 

— era rer 
BsadE FOKELU,IIIPOKELO*+DL,I11 h 
Edös NERTLO 


REST N De te > Fe 
Eas5 FOKELU,IOB:POKRELU+DTI, 11 I 
EABE NEHTLU 





===) FOKEFO ‚1881 FOKEZOHDI.5 ß 
E3Je23 NEHTZO 
8331 POREGU ,1BRA:POKEGU+DT ,5S Q 
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—SHlBHeE3Ed4g — 
Bill PFOKEw+21,1ii iD 
Eile FPOREEA4A.,13: ROKEEO?1 131 POREENFE , 13 I POKERDSI 14 
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Homecompuler 











58131 POKEV+ER is 
6132 POKEV+29 ,Z1P0OKEV+41,5B I 

mn = 2 2 au a = 110 Sun Zoo Tr_ Be NV I Ioer, 7 
6135 POKEY+37 ,11POKEYV+438,2 19 
136 FOKEYrTE3,T:FOKEV+Z3,7T 

eng HH DE 
E14 IQ=OQ+1EPRINTTABL IBICHRSCIASIan" Mm " 3 
EI4E Kieni+tzHin2eN2- AK IVO=SYRHAYIR3SH3-BHIYZ3EVIHBYıHIeNd-CHI Yazyasy 


Ei44 IFTr&< 1OS THIENATS-AT 14 

Eid5 IFY231S3 HENHAT=--AY | 

—rH HH THEHHBe BEE — 0000000 ee 
el47? IFA4< LBTHENKA4=255 15 
E143 IFHL>2SSTHErRK LEI 

BER = U Sc = zu mu = 10 en u ar a a er Be  — Te zn a 
E1S51 FOKEV+E,HEIPOREN+3, TE iß 
61535 POKEVW+4.,K31POKEV+S.Yr3 

en HEHHHPOHEN 3 ni 

6155 FOÜKEV+3E ,B:WO=PEEK: Yran) 17 
EilEd IFLM=3THENGOSLBEESBON: GO TOBS 112 

——He FR -STHHENSSHBR EEE HE —  — — —  ___ 
sißEr IFUN=STHER LET + & IKT RNDK 1 > 44a) - 2m if 
6l&ß3 FOKEV+3R ,08 

me 5 _ 
51865 IFUA=1ITHENGOSLBERAFB:!GOTOGBS LIE 1 
E1i8686 FOkEVr31,8 

— HABE ES 0 —_ 
E1r78 IF JANDIY=ATHENTI=SYI-4:1G0T051AR N) 
E1783 EN SPROEISEITHENKI ST SSREDTO am 
5130 Emane lan N 
za REM URFALL 


—BBEHB-HNeuhE  —— 000 





ZDa29 POKERR4RA ,15:1POKEY+r39,7 77 
ere2i GOSUBAARAR 

2 A j T ; De = 2 j Go IE 14 REHTT l u 
23845 IFUH=-ITHERZBSON 72 


eazoe RETURN 





- " = ru r 
SsaalE PRINT Bl BIST "ac" MLEIT GEFAHREN" 
Sugzd FRINTEFRINT" HISHSCORE: "sHS" m" 

—a Ra HISTHENHS Herr Er HE TE 
aaBdn PRIMTEPRIMT"T MOCH EIM SPIEL? £ Jr " 1 
30041 PRINT 

—BBBLE-PRINFUHHARBEGPHHERENF — 


ISUNSE GETFE > 


JeaE8 IFF#-"I"THENGITOL 


—H BF EHI FHENIEE — 


38075 IFF£&£"H'THENGOTO34333 3 


3008 GOTOFAASE 
REN ZHEMEE —— — — —— 


37903 EL 2. NORORENEEN FUER CBbi-54 " ä 


nn PRINT 


Aal. 2er MET BERAHRENG ee ie 


35928 PRINTıPRIMNT" HIGHSCOREı + HS" pe r 


35838 IF2G>HSTHEKHS=00 

HH HR __—_— 
35841 PRIHMTIFRINT" MOCH EIN SPIELT  JFNF" N 
s350d2 PRINTIPFRINT" H=eHArROcHPY" 

er HH mu  — 
35gdsB GOTO3AASA l 
230229 FORK=52272TD0542936 1 POKEK „D:NEKT 









—48344--POKES4E TE; 7 Ä IFeEHPEHE He FE 
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HeAES ee FRE anLB, = 





FREE HI POKEFIE TI — — ———— 

aan POKES4877. ‚38 1 POKEBAETO ‚31 1 FOKESAS7B, 1E31I1POKES423S, 15: POKRE34273,68 l 
0928 POKRESSETE,2965 1 FORTe15 IUHSTEF-L:IFORT- ITO1501 NEXTLPOKES4296 ‚YıNERT 

— hama —— — — 
4B042 FORK=-BTOL4:POKEST+K .BICKIENEHT 10 
4am7 FOKESI+4 ,BS:POKESIT+1B, 171 ıIPCKESI+1iLl,17 





November 1983 









Programmreservoir 


für den YC 20 


Viele Leser - wer weiß dies besser als wir - sind ausgesprochene Programmsamnmiler. 
Weil von diesen ohnehin fast jeder einen Computer besitzt, lohnt es sich, einmal ein 
Programm zu veröffentlichen, mit dem man eine Übersicht über alle anderen 


Programme erhält. 
Programmreservoir syeichert die Pro- | nicht laufen und 
gramme die man 
aı noch abtippen möchte, 
b} schen abgetippt hat, die aber noch | 


Betrieb sind. 


Ablauf des Programms: 

Zuerst druckt der Computer sein Menue auf dem Bildschirm 

aus! 

1 - Neue Eingabe 

Z - Ausgabe von allen gespeicherten Programmen 

3 - Ausgabe aller noch nicht abgetippten Programme 

: . u be aller noch nicht richtig laulenden Programme 
- Ende 


| 


Menue Nr. 1 
Hier beginnt dis neue Eingabe. Der Bediener gibt: 
a) den Prasrammititel 
b) den Heftnamen 
c) die Heftnummer/lahrgang 
d) die Seite 
e) den Computcrtyp 
fi die Code-Nr: 
0 = nicht eineetippt 
1 = läult nicht 
2 = ım Betrieb 
Auf die richtige Form der Eingabe weist der Computer bei 
der jeweiligen Eingabe hin. 


Klenue Nr. 3-4 
Diese Ausgzbe Kann entweder auf dem Bildschirm oder | 


c) diejenigen, die korrekt laufen und in 


Neben den Programmen wird Jas be- 


treffende Magazin, in denen sie abge- 
drucktsind, aufwelchen Seiten und die 
dafür destimmten Compurertypen be- 
rücksichtigt. 


auf cem Drucker erfolgen. 


Wenue Sr. 5 
Frogrammende 


Arbeitsweise des Programms: 

Da Da:seiyerwaltungen immer umständlich handzuhaben 
sind, haben wir uns entschlossen die Daten in DATA- 
Zeilen zu "poken”. Vorteil: Spätere Korrekturen sind nich: 
ausgeschlossen. 


#eilennummern und Bemerkungen: 


10 - 100 Menue 

110 - 300 Neue Eingabe (1) 

310 - 560 Ausgabe von allen gespeicherten Program- 
men (2) 

570 - 780 Ausgabe aller noch nicht abzetippten 


Prorramme (3) | 
790 - 1010 Ausgabe aller noch nicht richtig laufender 
Programme (4) 
1080 - 1190 Unterprogramm: Bildschirmausgabe 
1260 - 1330 Unterprogramm: 
1400 - 1460 | Druckerausgabe 
ab 60000 gespeicherte Daten in DATA-Zeilen 





REM" 
REM" 
REM" 
RER" 
REM" 
REH" 
REM" 


COPYRIGHT BY: 
YOLKER MUECKE 
Ir HAG 32 

5199 ESCHWEILER 


GESCHR IEBEMN FÜUER YC-23, 


DH 


Id REM MEMUE 
FRINT'MI - NEUE EINGABE" 
FRINT'BE - RUSGRBE WON ALLEN 
PRINT"3 - AUSGABE ALLER NOCH 
PRINT’EIH - FUSGÄABE ALLER NOCH 
FPRINT'"=ZS - EMDE" 

GETOE: IFO&=""THENTE 

IFYALC OF I<S LORYALC GE) >5STHENIDO 
sn A=VYALiOH} 

189 ONAGOTOI112,318,568,799,1028 
Se I 3 

119 REM” 
ill : 
iE8 
130 
140 


HICHT 


MEMHLE NR.]1 : WEUE EINGABE 


FRINT"JSPROEGRAMMTITELTR" : INPUTAF 
FRIMT'SSHEFTNAME® 


YE 1515 UND EYTL., 5SPEICHERERWE JITERUNG 


GESPEICHERTEN FPRG, " 
“4iLHT ABGETIFFTEN 


FRÜOGRÄME " 


RICHTIG LAUFENDER PROCR." 


 EPr«CHIP#MC/CIT/.. . I": INPUTBE 
PRINT" MSHEFTNUMMER ATAHRGANG?E (23732)3" 


: INPUTCE 


46 Homecomuterr 0... 


ee NE er reelle Aue WERRSF 
Karen Npve! in bei [ \ b 83 


| 
— 


138 
ie 
i?@ 
188 
138 
zu8 
210 
220 
Pam 
235 
240 
ese 
268 
E78 
250 
290 
3a 
381 
318 
311 
SEO 
338 
>48 
330 
>3e2 
arm 
3a 
398 
Heel 
418 
42a 
432 
+42 
452 
JEB 
ra 
4568 
438 
= 515 
Sim 
Ser 
33H 
548 
San 
331 
6A 
361 
578 
>88 
>38 
21413) 
Ele 
Bern 
630 
640 
5358 
1213) 
BErB8 
E50 
era l%) 
red 
10 
rEeB 
730 
740 
r50 





: November 


INPUT'IRSEITER" 08& 
PRINT'BEFUER COMPUTER-TYP?E VPC-EOFCBN/ZH-B17.. „I: INPUTES 
PRINT"EBICODE NR. 7" 


PRINT"ASNICHT EINGETIPPT I=sLAEUFT NICHT E=1M BETRIEB* 
IHMPUTFE 

FRINDTSEIND ALLE ANGABEN RICHTIG GELESEN? J/NI E 

GSETR#: IFO&="" THENZIR 


IFO&="N"THENI IB 
IFOsC >" I" THENE3O 

DT=2a998 | 

PRINT "W"DT3 "DATAFFASFY „HB "IC$H" "708" „"IEsı ""Irs 
DT=DT+5 

PRINT*235 DT=":DT 

PRINT"GOTO19R" 

POKES31,13 

FORI=1T04 1 POKESS1+H 1, 13:NEHT 

POKE19B .4:5T0P 


REM" MENUE NR.E : AUSGABE YON ALLEN GESPE ICHERTEN PROGRAMMEN" 


PRINT"SAUSGABE AUF DEM ZEEBILOSCHIRM ODER DEM ABRLUCKER 7" 


GETOF: IFI$="" THENS3O 

IFOS= "2" THENIBOO 

IFas >"B"THENSIO 

RESTORE 

READA&,B#, CH DE, ER, Fs 

IFAF= "ap" THENRUN 

GOSUB183A:60T0378 

PRINT"IESDRUCKER EINSCHALTEN | W 

GETOF: IFO$=" "'THENGIO 

DPENd „4: CMD4 

PRINTCHR&t 14 3" PROGRAMMRESERYO IR: " 

PRINTUHRE&: 15) 

RESTORE 

PRIMNT"CODE NR.:" 

PRINT"@ = DAS PROGRAMM WURDE NOCH NICHT ABGETIPPTI" 
FRINT"I 
FRINT"Z DRS FROGRAMM 15T IN BETRIEB UND Q.K.ı" 
PRINT:PRINT 

GOSUB 1288 

RERDAE,.B&,C#,DS,E#,F#$ 


DAS PROGRAMM WURDE ABGETIPPT,LAEUFT ABER NOSZH NICHT KORREKT!" 


IFA$="08 "THENPRINT#4 :CLOSE4: RUN 

GSOSUB1340 

EOTO5ZO 

REM" MEMNUE NR.3 : AUSGABE ALLER NOCH MICHT ABSETIPPTEN PROGRAMME " 
FRINT"SAUSGABE AUF DEM ABRILODSCHIRM ODER DEM ZIDSRUCKER 7" 


GETGF: IFOE=" "THENSEA 

IFOE=S"D"THENGTRO 
IFO=s% 7"B" THENSGBEE 

RESTORE 

REARDA#F, BF, CH Ds, ES$,F# 

IFA&= "90°" THENRUN 

IFF&i >*9°THENGEO 

GOSUB1038 

GOTOEERA 

PRINT"ISDRUCKER EINSCHALTEN ! MW" 

GETOS: IFOE=" '" THENEBSHO 

SFENG4 „4: CHOd4 

PRINTCHRSS 14: "NICHT ABGETIPFPFTO PROGRAMME :* 

PRIMNTEHR& 151 

RESTORE 

GOSUB1?RB 

REARDAS$ ,B&$,C# ,0$,E&,F& 

IFA&="AR"THENPRINTH4:CLOSE4:RUN 









_ domecomputer 4 


ag I 
Br} 


TG68 
rB 
TS8 
rel 
Tan 
Tal 
San 
Gl 
cd 
530 
40 
tell 
= 1-15 
gr 
=t=33) 
3398 
Inn 
18 
320 
33a 
948 
358 
368 
78 


... 988 


== la) 

L90G 
iaLf 
ıB20 
1963 
1a7E 
ar 
1038 
1100 


- 1110 


IL120 
113A 
1148 
1158 
i1l6E 
i1lr® 


1188 


ı13% 
1249 
1258 
1251 
1268 
1278 
1258 
12390 
1398 
13108 
1320 
1338 
13328 
14238 
+18 
1428 
igsE 
19448 
1450 
1955 
39339 
2399 
399 
BeIAE 





IFF$ > "@"THENTAO 
GOZSUE134E 
GOTO7T4IE 


REM" MEHNUE NR.4 : AUSGABE ALLER NOCH NICHT RICHTIG LAUFENDEN FRÜGEAMME " 


PRINT"AUSGAEE AUF DEM BSBEILDSCHIRM ODER DEM BEUMKUCKER 7" 
GE TIGS: IFGE=" "THERS 10 

IFG$=-"D"THENSER 

IFO#4 >"E'TFEH?SE 
RESTORE 
READAS$ .,B$.C$.D$.E$.F& 

IFA$="909'THENRUN = 
IFF&< >" 1 "THENSSO ’ > 
GOSUB 1838 

GOTO8SSO 

PRINT"DRUCKER EINSCHALTEN ! @" 
GET@S: IFG$=-""THENS1O 

OPEN ‚4: CMD4 | 
PRINTCHRSC 142 "NICHT LAUFENDE PRIGRAMME ı* 
FRINTCHR& 15) 

RESTORE 

GOSUB1229 
REARDAS$,BS$,C$,D$,E£&,F$ 

IFA$= "O2 * THENPR INT#4:CLOSE4: RUN 
IFF&: +" 1"THENITE 

GOSUB:3408 

GOTOSTa 

END 


REM” BILOSCHIRMAUSGABE " 

PRINT JESPROGRAMM: zu" 

FRINT'’B"’N#$ 

FRINT'EMUS "BE," "CH 

PRINT’"BSEITE '’D#E 

FRINT'BFUFR "FE 

PRINT'’E"; 

IFF&$="B"'THENPRINT'"FROGREMM MURDE NOCH NICHT ABGETIPPTI" 
IFF$="1I"THENPRINT"PROGRAMM WURDE ARBGE- TIFPT.LAEUFT ABER NOCH NICHT!" 
IFF£F="2 'THENPRINT"PROGRFEMM I5T BEREITS IN BETRIEB" 
GETOE: IFQS=""THENII1ER 

RETURN 

: 


REM" DORUCKERRAUSGRBE " 


PRINT"FROGRAMMNAME : "7 
PR INTCHR&t 16 3 "25HEF TNAME "7 
PRINTCEHR& 163" 35HEF TNUMMER AJIAHRERNG =" 
PRINTCEHR$ 163"5355EITE:"} 
FRINITCHKS 16) "BELUMF . I TREE "5 ? 
PRINTCHR&& 167" 73CODE: " 
FORT=-1TDS8:PRINTCHRS 153 "Tr :NEF#TT 
RETURN 
i 
FRINTAS$! 
FRINTCHREI 167 "25 "B$; 
PRINTCHR&{ 16 7 "35 "CH 
FRINTECHRF 16'535 ’D$; 
FRINTEHRE 16, "52 "E$; 
PFRIHTCHRPIGI"TI"FF 
RETURKRI 
? : 
3 REM* GESFPEICHERTE DATEN" 
3 
2 IrTnae,00,00,00,00 0 
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Demon Attack 


für den VC 20 


"DEMON ATTACK” ist ein Abschub-Spiel. Vor Spielbeginn erscheinen auf dem 
Bildschirm 12 Demonen und der Ilauptdemon. Die Demunen werden auf dem 
Bildschirm auf durch Zufall bestimmten Positionen in einen Bereich über max. 4 
Zeilen abgebildet. Sie setzen sich durch Drücken einer Taste in Bewegung und 


können von der feststehenden Basis aus abgeschossen werden. 


Die Raketen der Basis werden dusch 
Drücken der V-Taste ausgelöst. Gelingt 
der Abschuß aller12 Objekte.so wird in 
einem Unterprogramm der Hauptde- 
men zerstört. Danach werden die 
Demens aul teleren Positionen neu 
gesetzt und mit höherer Geschwindig- 


keit in Richlung Basis bewegt. Dieser 


Frogrammablauf wiederholt sich bis 
zur Zerstörung der Basis. Die Ge- 
schwindigkeit der Objekte ist nach 
Abschuß von 43 Demoren maximal. 

vor Beginn des Spieles und vor jedem 
Laden muß der neu definierte Zcichen- 


satz durch FOKE 4,28: FOKE 
7168,0:NEW und das Maschinenpro- 
gramm durch POKE 5630 vor Basic 
geschützt werden, Das Spiel hat Hish- 
Score- Wertung. 


Anmerkung zum Basic-Programm 


Zeile 140 O7 Anfangsadresse des ROM-Zeichensatzes. 

# 130 Kopierzeichensatz in den RAM-Bereich. 

zZ 160 ändert die ir den DATA-Zeilen 30 - 130 stehenden 

Zeichen (Demon 99, Rakete 100, Abschußbasis 101 u.a.) 

zZ 170 Zeichenzeiger zuf Startadresse des neuen Zeichen- 

satzes setzen. | 

# 200 In ciescem Unter-Prögramm Zeilen 10000 - 10.200 

wird das Maschiner-Programm eingepcked. 

Z 220 Bildschirmfarbe; Variable ZZ beeinllußt in Zeile 350 

durch eine Zählschleife die Geschwindiekeit des Spiel- 

ablaufs. 

# 250 In diesen Unterprogramım-Zeilen 2000 - 2.5330 wird 

der Spieltitel Carges:ellt. 

Z 250 PEEK (648) enthält Bildschirmpage. Multiplikation 

mit 256 ergibt Startadresse Videobild VB. 

£ Z60 In diesen Unterprogramm-Zeilen 6 000 - 6 (90 wird 

ıleı Haupi-Demon oben auf dem Bildschirm Jargestellt. 

Z Z80 bis 310 Bestimmt in einer Schleife die zufälligen 

Positionen der Demons und ühergiht die Bildschirm- 

peation en dem Datenspeicher des Maschiren-Programms - 
peicherzellen 20 480 bis 20 516. _ 

z 320 Bildschirmposition der Abschußbasis, Speichern der 

Basisadrsss: im Datenspeicher des Maschinen-Programms. 

7. 340 Startet Maschinenprogramm. 

Z 350 Erreicht ein Demon die Basis (PEEK{B-]) = 9%, so 

wird im Unterprogramm (Zeilen 7 (00 - 7.070) die Basis 

ZErStört. 





FT 00 re 
HITIENET 1 $ 


7 360 Speicher 20 522 erthält Daten über die Anzahl der 
abgeschossenen Demonen. Die Zählung erfolgt im Maschi- 
nenprogramm. 

£& F70 Auzeige der Gesaml-Purkte PK gleich abzeschosse- 
ne Zahl der Demonen. 

Z. 380 Die im Maschinenprogramm eingeschalteten Spei- 
cher für Laut-stärke und Ton werden abgeschaltet. 

£ 390 Ir diesem Unterprogramm (Zeilen 8000 bis 5030) 
wird der Haupl-Demon zerstört, 

Z 3000 bis 3950 Unterprogramme für Buchstabendar- 
stellung im Spieltitel. 

27.9000 bis 9 130 Auswertung des letzten Spiels und High- 
Score-Anzeige, 


Anmerkung zum Maschinenprogramm 


Im Haupt-Programm (Zeilen 55200 »is $5289) erfolgt die 
Parameterüberrabe für ein Unterprogramm (5328A), das 
Zeichen und Verschieben der Rakete, falls sie abgefeuert 
wurde und die Abfrage der V-Taste (35265 - 53269), 

Im Unterpregramm erfolgt das Verschieben der Demons um 
einen Schritt bei sedem Durchlauf, eine zweifache Treffer- 
abfrage (352A7 - $52AB bzw. $52B1 -552B5) und Auswertung 
(ab $32DD) In der Auswertung geschieht das Zählen der 
Treffer, Eiuschallen der Ton- und Lautstärkespeicher, 
Löschen der Rakete, usw. - 

Des weiteren werden die neuen Positiensdafen errechnet, an 
den Datenspeichern $5000 - 35024 übergeben und die 
Explosion dargestellt. 
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FIHNT" Spil 5 Sag it 
EHm1 


EITTE KERTEN " 


AHTHF2 .H.83.549,. 1085, 259,866, 22,0 
HTALEOE. % 8.28.28 ,28 ‚26,34 ,65 
BE 24,65, dd az,o 
ATARES,. 30,68, 44,44, 1e.18.4,.0 
ATHaG 0.23.28 55 Pc Bess BE BEE = Bere Be = Sn 
AHTASEr4S, 168 5,44, 125,75 ,.065 ,10, 1306 
ATAF1.0.565,065.6509,14,2, 1,8 
IATnd,20,1065,213,168,151,74: 148,120 
IATtmsso85 34er ET TEE 
IATRS4 59,152 ,52, 40, 200 ‚20,75 .L30 
IATASS.18.35.33.92.88, 24, 149,88 
NNer27ss Z5=31l2h 

FÜRI=3 To 2447 FÜKEItTZ 


13 


‚FEERCDE +1) 2 MEMT 


FEADT FORSTER ET SCH 


FORI=1 TOLl:: En RT TER: SsT:HEST 
FORESESO4 „el 

GoOSsLEI A393 

PFOKREFESFALLOT: FZe4fh 

GOSUEZARE 

FEIHT"2I": FÜRESZESTEA,1AT: RESET FORL=2% da TI 23529: FOHEL.#: HE} 


vE=FEER CB EI OM=NBHrSHEZ 


SOSUBEASG: ASSAH+1: ZESZZ- LE: IFZZLLTHENEF= 
IFA ETHENAR=2G 
FORI-i TO iz 


Y=IMNTERNTIEIIHSIHAR: U=SINTCRNDE LER 


Jet W#Z2+l: IE 


k= Be FOHREJ 33 Belrzäs: FOREZOITIHSEE 93: POKEFOA4TE+ SHE N 


= CH-INTÜN 8256 POKEZA4TTEBER NEXT: 
se B23E Y=ck- INTERESSE: POKER LM 
Hl 


HET GE: IF 
a Haas br! 
rFORI=SITOZZHERT: 


GE="" THENSSR 


1 


Heaasle 
SOKEA st: 


‚F FEERCÜE-13=SFTHENHROSIEFESN: GOTO® 


Bis 


FE=FEERCSHSEER IFPEEEN SOSE H=LZTHENFE=SA:AcSADH+LE 


FESFK+AR FRINT"S"SPOCLSASFE 
FOREIHSTS A: FORESBETT „MB 


JF FEEREZOSZEPSeIZ THENGOSUBOAAGGOTOZEO 


HEITII Se 

FEINT'"I": 

AF=S41lsz 

AF=Ar+1 

JFHFrS4+IHS  HENGOSEUBZFAA : GOTOZFAZH 


IFAFS+LESANDAFS4LP4THENSCSUBE BOB : GOTOZE 
IFAF>41TRTHENGOSLEIEBE  GOSUB 


SISUEz2 SRH E 
FIRAH=SÄrFr td TIAF-ZZOSTEFE 
FIREH& SI: FORESH- ZI. SE 
FIFRIIS1ITDFAH: NHEHT 

HET 


GISUEZ2AKE 
MHNAF—41SESOSUBFI ER. 320, a a, 5a,l.ı. 1.1 
FIBKEHHTEE BU: GOTOZBOE GH 


FÜRLA=L"D2RG: HEN 

FÜKERF-2.32 FÜKEHF SS: RETURN 
FRIHTSFGESI BREINSOFTRLOHT 
FETHTSPERCHH" BB .EAGDOHMAT" 
FRINTSFOELSH"M „EAGDOHAT" 
FETUFN 

FÜREH#-EE DSDS E4BAR:RETURHY 
EU=4:RETUFRH 

El=5:RETLIFH 

El=12: RETUFH 

Ell=15: RETURN 

El=14: RETURMH 

Ell=1: EETUEH 

EU=28:RETURH 

BuU=1:RETURH 
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=aza 
=A3H 
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zZale 
AH 
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Saft 
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HEEI 
I 5 Ferte 
FT 
ale Dee 
Be 5 Bel 
=] 
„All8 
AT=H 
=1:58 
14H 
15H 
122609 
24141169 
igaza 
LHikiakl 
1200 
19354 
1 Has 
1AA70 
14452 
1Aa=M 
ara 
1118 
1a126 
ae 
ia1l>0 
sl 
19140 
1915# 
u et TE 


Rl=S:FRFTUÜFH 

F=-]1:EETUFRH 
FÜORT=-1STOSSTER-H.2 
FOKE3ES7G:T:POKE3SSTT EOS NERST 
EETURM 

FOREH=-&TO255 

PIkE2ES79 ,EH:FORI-1 TIERE HEHTI CBIEH 
POKE7E273 I1AF:FRTNT"I":RFTIRH 
PRINT"; 

FEIHTTRELSH"ntr+ Zr +++" 
FRINTTABCHSI IT et" 


FEINTIAECHI" Ger u" | 
FRIHTTAEESH" eo mr u ge 
FRIHTTARECZHTP OO WDZmür re 1677 
Grade 


PIKEBF+IZ 32: FPOREGF +34 5,1 

FÜRTl=e74T0S6 

FOKESFHITL .S@:HEST :RETURH 
FOKRE2BE272.15 

PORESSETT, 20 


POHKEF -22: FÜKEE-1.57' POHFEE+1 ‚32: FÜREB-E, 7: POREGTZ O4: POkROD- 22,82: OHEB-E5,5 


EB-55 ,55: FOREB-114,02 
PORERFLILSBEFEOREB: 1239.82 FÜKER- 122.52: POFEER- 123,82 
FÜREE-134.,.532: POKEE-1531 @4: FÜREE-1349 52 
FORL=-ISTORSTERT „O7: FIKESSESTE,LIHEFT FILEESSS TFT A: FOKEZESTE I 
HL TUR! 

FORZ=1T 0244 

FÜRE3BSSTE,15 

eS=IHTERNDI1I#S35+1% 

FOKREGSF+ZS 32: POREF6EETT 208: FORF=1TO18:NHEXTF  FORESSSTT GE: MEHT 

RETIFHN 

FREIHTtSM"  FORESSETS ‚ze 

FRIHTNEeR IE HABEH"TE 

FREIHU'"MDEMOHN®E AEGESC-HESEN" 

IFSH=1 THEHNHI=FE 

IFSH=EZTHEHNHE=SPE 

IFHI1=HZTHEHNSH=E:HG=Hl 

IFH=-HLTHENSH=L:HG=HE 

IFHL=HETHENSHFE : HG=SHL 

FETHTIUITGSHSCORE : "H3 

FRIHMT'RMEHÖCcH EIHMAL Ti" 

Ag 

SETAS:IFAF=" "THENSIEE 

IFA$+F"JI"ANDAFZE"N"T-IEHS156 
IFH$="J"THEHFE=S8: Adeai Asked dedi: GOTODEZB 

FREIHTt een ATTAIZE" 

PEIHT"BENHDE" 

EHNT 
FÜR =2HI9E TOZL 282: READE: FOHRET «7 :HR%T 
DATA1EH9.,8, 152.36 .22,; 1383 u Le VE 
DTATALAH .,. Za9 .,H,Z Dr aa ei BE WrEL En He u a 


FÜREE-21.54: FOREREMd4,25 FOREE-SE .E5 er 


EN 


co 

IN 
a SER 

De) 
je ee 


ei 
| 
Fr 
au 
[rn 
ı In a Do 


DHTHE Fa a ne HR SR A 1657 7.] Fe = 12 23 Ss al F- kr „ as "5 es, ae 1 I Er 
DTATAISH EI, 141.26 .89. 18, Los hHl 37 BES SB JH 17T El, BEE en a Be) range te oe ref ar] #5 BilaES Page ke 
DATRI1.18.29,22.145.8.173.:39, 098 4,141 a2 sEB 1 TE ds ee 


TATARSE 5.58.96, 185.127 „201 27, 240, 1,865, 102, 28,205 DEE 212, BF: 
DATARSHNESS.E en 139,145 .0,1E5,8 5 I On alt ar a 
DATAEBE EHE. SHELL. EEE EN FE, el, 1as.1.133.0 
LTATALS2.1.80.13323, IE. 137.1,177.9.,.2al IA add, zul ‚191.243 ,43 


IHTAMZ2.281. 108, 240,3, es 2+.159,2,50,149,9,144,5, 189% A, A 
DaATfleH+.173.,.42,:509% 2a1 1,2 ee Ds: Kerr Fe Baer Bir ii 5 Br 24,0 


NT 174,86, 42,850 ,159 14.133,29] „163 „144,233 282 168 ‚15,145.251.,169 


DATALSS. 


® 


1.169.144 ,193.,282 188 „176.145 251 189.22 157.280. 173,35,99,133 
DATALS.2T SEN. LIE IH ES 5 
DHTASGO,1E9 ,0,.141 ,39,. 09.55, T8 
RETUFPFM 


45,251 ,172,22.80 141,36 ,99, 172.40 29.131,37 
23 
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TANDY TRS-80 


Schiffe versenken 
für TRS 80 


Das Programm simuliert das altbekannte Schülerspiel "Schiffe" versenken. Gespielt wird mit dem Computer als Gemer. Man mul) 
versuchen die gegnerischen Schiffe zu versenken, die ein his vier Kästchen lang sind. Inder ersten Spielphase versucht der Computer die 
feindlichen Schiffe über zufällige Schüsse zu treffen. Nach einiger Zeit beginnt er methodisch die wahrscheinlichsten Aufenthalisorte 
der Schiffe zu suchen. Wer die Pause zwischen den einzelnen Meldungen verkürzen will, kann in Zeile 110 und 120 die 
Verzögerungszeiten herabsetzen. 





Mau Mau 
für den IRS 80 


Mit diesem Programm können 1 his 3 (und Computer) Spieler das Kartenspiel Ylau 
Mau spielen. Es wird mit 32 Spielkarten gespielt. Jeder Teilnehmer erhält 5 Karten, 
die er, um zu gewinnen, im Laufe des Spieles ablegen muß. Hat man nur noch eine 
Karte auf der Hand, sagt man mau”, wenn man fertig ist, "mau-mau” an, daher der 
Name des Spieles. 


Die Karten werden im Kreis herum 


abgelest. Man kann entweder eine 
Karte derselben Spielfzrbe ader des- 
selben Spielwertes wıc cie aufliegende 
Karte ablegen. Hat man keine ent- 
sprechende Karte auf der Hand. muB 


man solange eine Karte vom Talon 
ziehen, bis ran eine Karte ablegen 
kann. Es gibt einige Spezialregeln: Legt 
man cinc Damc ab, wird der nächste 
Spieler übersprungen, bei einer 5 kann 
mannoch eine Karte ablegen, bei einer 


” muß der nächste zwei Karten ziehen. 
Einen Buben kann man auf j2de Karte 
ablegen und eine neue Spiellarbe be- 
stimmen (die aktuelle Spielfarbe ist auf 
dem Bildschirm oben rechts ahge- 


bildet). 


.,jt murtbea nightmare” ha. 
 sereamenl-ashe ran around the 
maze of floars, desparateiy 
‚slimbing laddersto different 

levels ina veinaftemptto 
eye the mensters, 
... Hehad:only his neutron 
. hammer to dig holas for the 
 vile erertures to fall into; hut 
„even then behadto repeatadiy 
hit theme before they dropped 
ta their deaths. As ilthat 
wasn't bad enough, theioxygen 
-- 80 Rply was Tuning out! 
"We sinplyimpossible'he 
warlad as the monsters advanced 
on all.sides., 
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100 RUHNISY 

il FIRk=1T0508: NEATR RETURN 

led FIRR=LTOI1498: NEATR: RETURN 

139 CLS:REM #*5CHIFFE YVERSENKEN® WOH STEFFH SCHRAMM 

140 Ranuboim 

159 FRIMT:FRIMNT" SCHIFFE “ERSEHREH 

168 PRINT:PFRINT" IN DIESEM FRÜGRAMM EAKMNST Di. EINE VERSION DES 
ATSEKANNTEN SFSELS SCHIFFE-VWERSENKEN SPIELEN. 

179 FRINT:FRINT" es, MIESSEN AUF EIN IEAiIE = BRETT FÜLGENDE SCHIFFE ES 

189 FRINTTABLIE>"L SCHLACHTSCHIFF C4 FELDER): 

198 FRINTTRABG LE>"2 KREUZER „3 FELDER2T: FRINTTABE LE PS SERSTOERER \ 

ELDER 2": PRINTTABE 16 "4 TORFEOCN-BONTE “Ai FELD 2 

zog PRINT:FRINT"DIE SCHIFFE DUEFRFEN NIGHT ANEIHAHDERSTOSSEH | 

z18 PRIHT" 


ni 
7} 


"ENTER" ERUECKERN"; 
z2d Ar=INKETF 
230 AF=INKETF: IFAF="" THENZSBELSEIFASGE AFP IS THENZSE 
24 CLEARIBAE | 
2a DEFINTA-Z:DIMGFT 11» 11 7. CWK 11, 1LMFSlL.11 u WEI, 11D 
2a FIRFT=BTOLI- FORE=-STRIASTEFIL :CFR DA Pe ONE EN A D=-1 : MFX EL, Are-1: MW BA dem NERT 
B, HA: FIRSSERTOILSTEFI11: :FORB=SATO1 1: CFCB. Aber I CWE RB, Adel: MER EB, Abel: MVB. Ade-1: HE 
T:NEXT 
er UNESRÜRGATAL TER 
EBE LL5 
Zoe GOSlB1S4E 
sag FRINTEB, "SO, JETZT MUSS DU ERST EINFAL BEINE SCHIFFE SETZEN. 
DJ KANNST MIT DEN VIER PFEILTASTEN DEN ELCCK AUF DAS GEUUENSTHTEFELD BEWEGEN UND 
MIT "5" SETZEN, Bek. MIT ’R” LOESCHEN. HENN DU FERTIG BIST, "ZHTER" DRUECKEN. "; 
3le Cl=385:8=L:Y=l:A#=INKETF 
Sze FRINTEGU,CHRE 143 3; | 
Sa AF=IHKET&: IfAse""THENHISBELSEA-ASGE A$ 5 ı IFA=1L3THENIFMFE 8. VIA THENFRINTRCUS "St; 
ı GOTO3SBELSEFRINTECH, "8": GOTO2S8 
340 Yarıle@: IFA=STHENY=-1ELSEIFA=STHEHY=LELSEIFA=FL THEHNYUS-LELSEIFA=SLATHENM=1ELSE 
IFAfe" 5" THENMF% Ye FRINTRCH. "m" :GOTOS3BELSE IFAF="R" THENMFG RN Dei: PRIMTRCU, ". 
"1:GOTOS3SBELS 338 
Sog IFMFR RATING TtrU rei THENSFE 
sea Ete", "I IFMFCH,Y=1 THENBS= 
Sara PRINTBCU, BF: CU=eCUFWEIHURE4 ee + GOTOAZR 
S38g REM SCHIFFE KORREKT GESETZT? 
ag FRINTRR.CHREC 309: PFRINT:FRINT 
aa Sei: FORAeLTOLE:FORBELTOIE: IFMFS A, Beil IHENSeEH+1 
410 NEXTE- A: IFS<FERTHEHFRINHTETE, "DIE AHZAHL BER SCHIFF 15T UHNKORREKTI "I GHTOSIE 
42a FRINTeEE."", 
432g FÜRA=4TOISTER-1 5=5-A 
4428 FORG=-ITOIE: FORG=1TO11-A 
+39 IFMEG- DAX PLTHENSSA 
+50 FORE=LTRA: IFMFR CC, brirE el THENNEATE  GOTO4BELSER=FB- 1 +E : SOTÜ3SR8 
472 FÜRFeC-1 TOG+ 1: FORG=-D-ITÜD+ASTEFI-CFei ken) 
4538 IFMFÜF,GI=FITHEHRSED-1+E ı GOTOSSOELSEHERTG- F 
438 5=5-1: IFSX PRTHEHR=B-1+E :GOT0338 
„aa NEATA 
Sig FEINTETE, "ALLE SCHIFFE SIND RICHTIG GESETZT. 
JETZT WERDE ICH MEIHE SETZEN. BIS GLEICKE nu. ", 
S2A GOTOELA | 
„og HEATO CH GOTOSSE 
249 PRINTR?R, "DU HAST DIE SCHIFFE FALSCH GESETZT" :GNTIELG 
a FÜRbD=LTOI2: FORCGSLTOII-A 
SSE IFMFLL.OOKFLTHENGOR 
„79 FORE=LTOA: IFMFS C-.+E.D ei THEHHERTE : GOTOSSEELSEG=E+T 1: SOTOSO 
259 FÜRF=b-1 TOb+i : FORGeC- I TOCHASTER1-C Feb HR 
2 IFMFR IE» FO=LTHENCSE+T- 1: GOTOSSRELSENERTG,FS=$-1: IFSSATHENSTIBELSECSEHC- I: 50T 
Bde MEATLZ:D: IFS=RTHENSEZELSEIHE 
S1E REM EOMPUTER-SCHIFFE SETZEN 
EZ A=d: El 
GSE DeRnNDE 193: DeRNDE LO Se Verl: WERNE 3 3-7: IFRNOEAIERTHENVe: es 
Bag IFABST VO+ARSE UK PL THENGBAM 
638 IFCREL.DI=LTHENESA 
650 IFF=ITHENGSR 
rd Met: Neb: IFHrETHEHFORMACHNTEISHE AL SHWSTEFWELSEFORH=SI+ÄATIOHE 3-1 IEWSTERM 
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ES IFERE M, HN J=ETHENIFW=SETHENNEHRTMELSENHEHTNELSERSA 

Bd IFWEBTHENFORE=bD-1TOC#H1: FIRTST-YTOCHAEVSTEFC 1-C E=b IA DENELSEFORE=SL- 1 TOC#1: FOR 

F=b-WUTIOC+FÄUSTERT 1-6 E=G HA DEM 

BEI IFWU=SETHEHTEE 

Fila IFOFRCE,Foe1 THEHERAELSETEI 

rea IFEFEF.EOb=1THENSESRA 

r32 NME#TF.E 

rei E=sG:Feb: IFWSRTHENFORE=-CTIGHA- 1 3EVSTEPVELSEFORF=DTOD+C A—-1 VEWSTEPLW 

rse GFIE»FI=Fl: IFWSSTHENNHEXTEELSEHNERTF 

rca@ BeGHi: IFB<t S-AFTHENSFEELSER-F-1 : IFAPATHENB=I : GOTOSSRELSETFEO 

A GOSURIFFEA 

rosa FRIETEES. "OKAY, MEINZ SCHWIMMEN JETZT AUCH "CHR&ABS:PRIHT'WFR AHFREHGT, BES 

TıMMT GIE MLENZE. KÜFF ODER ZAHL"; 

raa IHFUTEE: NRSLEFTER AR 10: IERE=ÜKTTHENA=LELSEIFAS="2"THENA=ZELSETEG 

san GO=SUBIIR 

21293 FRIFTES,"" PRINT 'PRIHT : IFRHX &3=ATHENFR= 1: FRINTRR, "DI HAST GEWONNEN UND KH 

NEN eng FRIMT?A. "TUT MIR LEIG., ICH HABE GEMOHHNEN UHD SCHIESSE ZUE 

ser GOSLBLLE:CMeza: ME=SZa: MO=] 

sg UHFS#+lIGL IDEALE 

3-2 IHMOGOTSREE, 120 

SEA IFMEHASATHENLFSEO 

Sebi Se—-1:FORA=1TI18:B=6 

SY9 BeB+l:IFEWe RA. BE POTHENIFETE RR, Bo >= 1 THENSTBELSEFSHELSEC=E: Te: Gross 

sed Cel+l:IFCWR.GCI=ATHENSSE 

S7g0 G=Hb-1:DeiBrt?r2: T3G-3r3-5GN, ABEL DW Bel. DIS -BGNC ABS DVEOR+L.D SS} 

Sara IFT£STHEHFREELSEITT=STHENIFRHDE 29 3X 14 THENFFO 

1A SeT:Mer:ıneh 

S22 B=Gß:GOTOS7E 

32a FRIMTBSS. FA: :NEXTA 

4m FIRA=1ITOIR: Bei 

sa Beß+tl:IFCW BE, Ak POTHEHIFOCHT Er A 2 P=- | THENSSRELSEIDIRELSECHE : Tsf GO TOssA 

Se Cef;+1:IFOH GG, Ama THENDSA 

79 Leb-1:Del B+0 372: T=eb-3+3=-ScNd ARSe Dee, H=-1 > DIeSchre AREr DVeD,A+1 2%: 

3s29 IFT£STHEHNIEEBELSEIFT=STHENIFRHDE PO IL LA THEN OSBELESEFAN 

3349 5=T :M=b:N=f 

12082 Est: GOTOFSZE 

1B1E FRINHTESA.AIH+19:  NERTA 

ıiaz# FRINTCHRE 28 ICHREL SA: PRINHT"ICH SCHIESSE AUF FELD "EHREEHHES ICH AT" 

1432 GOZUBI 1A: A=MFt M.H>: IFIsSATHENPRINT'OCAS GIHG INS WASSER ":CWYCcH.kdel:PRINTETIE 

+MHaFNFEH. "4 GOEUEL 1: SOTO1159 

1a4E IFLWLM.N KH >ETHENMESHE-1 

12352 CWEM.MISE: FEINT'-—-  SETROFFEN --- ", :CG=313H MEINES DOES 1ER: LFMESETH 

EHNFFIKT'VERSEHKT !ı!ı", -SoTolsra 

158 REM YERSEHKTT 

1arE FM: Beh: le-1l:0ei 

1ASE Fef+t: Beb+b: IFMERH,EISLTHENCSABSCEH Deich: GITO11IE 

1AFE Rem: Beh: IFRS-1THENC=ELSEIFC=LTHENDe-:: S=HELSEIFB=e-1 THEHD=IELEEFRINTVERSEN 

KT EIG GOSUEL AS: MO=1 : GOSUBL LO: GOTT LER 

1198 GOToiasg 

111g ReMm:BeH 

1122 Fer+t: BekB#+be: TEMFCA,BS=LTHENIFOENOR EI=ZTHENI IZRELSEI TFRELSEIFC+DSATHEHNDe-0 DO 

=: GLTOI L1BELSEFRINTVERSENKT 1" 5: G0SUELS39: Piel :GOSURLIE:ROTNLIGE 

1132 IFMO=1THEHRALFeM: len Kae: Ve: Ziel MÜORZELSEFIE? 

1142 GOTORA4R ‚ 

ee EL IERERTTEERAERREE SP SERENTERIBT ERTNVzeS SECHS FELGE (2,8, 243 7 Un 
gen 

1158 Aa SB SIE: Peascı A In BeV ALL RIGHTEAS&, L >3+1 

iir® LFASLURAPLRORSELORE> LATHENPRIHT" FRISCHE EINGABE 

au elta, Be Mei Bee IFGSOTHEHFRINT" WA 55 E 

‚ig Flei:ßte"+": CM=EM-1:FRINT 'AUR! BETRÜFFEN 1 1 Ce RSTHrE3HBred RO UEISAR: IEO 

M=ATHEHFRINT" YERSEHNZTIN:GOSUBSLLR:GSOTOIEFR 

1206 REM YERSEHNKT” 

1218 Feri Gef 

1222 bef:E=B E,; 

1239 Deb+F:F=er46G: IT, Ede THENFeABSS Fb GehBscG)ELEEIFFH=-1TRERFS1 SCOTT STBELSET 

FF=1THEHF=B :G=-1: SOTT1Z2BELSEIFG=-LTHENGEI GETOLZZAELSFPRINT" VERSENKT EI": SOSUB1 

Set GOEBEL IE: GOTT 25H 

124E1 Def:E=B 

1250 B=bt+F: EsErG: IFEG=E DE S=ILTHENIFIK OD. EIFZTHENLZIBELSE LZERELSE IRF HG MIIHENFe=F : 7 


Ft GOTOLI1SE 
RO Pegel" sFlel:ßliilles 


E Homecomputer re 2. November 1983 





Now 








=: GOTOLZAMELSERRINT" VERSENKT 1": GOSLUELSEH 


1260 PRINTRISTHRRIHBRSE. OR; 

LEFR GOSUELSE:ONFLENTOSSE, 1 }5R 

1280 IFZI=ZTHENLESE 

1294 A=-1:Be:S--l 

1200 Cekl:Derlı Taf | 

{318 Ceb+fl:Deb+B: IFOWCO,DI=ATHEHT=T-1 GOTOLSLBELSEIFTISTHENS=T :KZei V2=B 
122a IFA=-LTHENA=IELSEIFA=1THENE=S-1 Ask. ELSEIFE=S-1THEHESLELSEITEO 

1339 GOTOLZER 

13409 Mekl+R2 NeriHrä:sotdldzg 

12388 S-- 1 feMBSche nn Befiiäc Ya 

1369 Dekl:DeYlı Tep 
1378 Cac#A:Deb+B: FO O.DISETHENLITBELSEIFENG GC, DISATHENT=T+1:GOTOLSTOELSEISE 


1398 IFTPSTHENR=RAH+HB: S=T er 
1358 IFA+EPBTHEHAS-A: Be GNTOL SER 
14282 IFRPBTHEHRZFRBSTE A? VZ=ABISC BHELSENZ=-ABSCH)YZE-ARSCH) 


14120 Cekil:Petrl 

142A Ceat+kr: Dehstt: IFOWED  Dd=RTHENM=eT Han: GATIIASArLSEtE 

1432 Fle-i:Er=£l 

1442 Ger: ben 

1358 Lebrm' bebrk: I[FMFi GC, Doel IHENIATHELSEIFA=-1THENFAFIELSEIFR=1THENBe- 1: R=gELSEIF 
B=-1 THEHB=I1ELSEI AFFE 

1428 GOTOld4de 

1479 Cell: beHn 

1458 GCeb+n:Beb+B: IFMFIC.DI=eLTHENI4SBELSEGSC-A : Ded- B 

14352 FORE=--LTII:FORF=- TO: IFCWEG-E. D#FI=8STHENS "NG CHE, D+r be] ı FRINTRAIEH+LCHE DEI 
ur 42T WE; Zu 

158 MEATF.E:Geß-R: beb=-E: IFMFCT,Do=1 THENI 4ER 

5128 RETUFH 

1529 De-1:E=6 

1538 F=eh:G=E 

15420 Fer+D:beß+E: IFEFEF., G4=LTHENISSBELSEIFD=-ITHEND= 1ELSEIFD= I THENE=-1: DeRELSEIF 
E=-I THENE=TIELSEISSE 

1359 GOTOLS2E 

1560 Fefi:ßeH 

1571 F=F+b:Geß+E: IFÜoFt FG lJ=1 THEH1STOELSEFeF- 5: G=G-E 

1550 a RN FORN=-LTOL: IFMUE FW, Gr 3=9THENMWG FH, G+W del: FRINTESSEHLFHY DA I+HG 
Bl BE ot ra 

ISFE NEKTI,Y 

1500 Fer-brGes-E: IFCRER,G>#=LTHEN1SEN 

1512 RETURN 

1528 REM BLIHKEHN 

1639 FORR=ITO7:FRINTEGE. "#" 5 : FORTE TOTER: HEXTT:PRIHT@ECG "+"5 :FORT=1 TOFR: NEHTTSR:F 
RIHTRISS."": : RETURH 

1549 REN TASTATUR — ABFRAGE 

15320 Affe! Rt=eTikHkETE 

\EBA RE=TNKRTF: TFR&=""THENISSBELSEIFASDE R& = 3THEHPFRIHTCHRELCS I: RETURNELSEIFREITG R 
#2 >47THENFRINTEHRET SPRECHRF 95 I. AFSASHRE GOTOLESDELSETIFASCE RE = THENIFLEKE RE Jet 
THENIESAELSEFRINTCHRET S ICHREL S ICHREL I I: ASS LEFTERCE LEN RE 1: GOTOLSSOELSEISER 
lara FRIMNTER, CHEF, 38 5: FRINT: PRINT :FRINTERA, "DAS SPIEL 15T UM - ——" 

1582 IFCH=STHEHFRINT"DU HAST HEINE GANZE FLOTTE YVERSEHKTI N" :GOTOlTRB 

1>FA FRIMT"YIGSTORIA, ISH HSEE GEIHE SCHIFFE YERSENKT| 

1raa FRINT"ZUM TROST ZEIGE ICH 'DIR-DIE FESTLICHEN WERSTECKE CH I 

i71a FORA=L TOLLE: FORB=1 TO18: IFEFE RA: Bose ANDAWYCR,Bb=BTHREHFORR=1 TO : FORT=1TOSEB :HEX&TT 
:FRINTESSEH ARZOFEEBS "FORTE TOIS:NEATT: FRINTREFEH REIHE," 5 :NEATR 

1\’EH MEXTE.M 
Isa FEINTEIFPZ. "SS EHMRUTTNDEH EIN SPIEL’IME:IFLEFTE AS, | De" 2" THENRBÜNZSTRZELSEIFLEF 
TEL AF, 1 >=e"N"THEHENRELSEL TER 

i74d IFERL=SFERTHENRESUMESSARLSEIFFRI SEI BTHERENRESUMNESFRELSEOHERRÖRGOTOG 

1729 MerhHbe le: HeRNDE Las IFOEVCM,HOI=SOTHENIAER 

1768 GOTOL7SR 

177& FH=1:FERIMTE2FT "COMPUTER-SCHIFFE"::REM ANZEIGE YERSUCHSFELD 

ira FREINTESER+FOFIE..." BE GR Er HM 1 23% 

122 FORA=e4H ATI AIOETEREA: PRINHTAR, IHTEG A-4114 BE 95: HEHT 

132A FORA=1TOLE: FORB=LTD19: IFFA=ATHEND=MFiR ROFELSFIeH a5 

1519 IFC=ATHEHNAF=", "ELSERFeE"K" 

1322 FRINTESIS+HFFS4GH-BES-FOHZG AR; 

12:# MEXKT:NEKT:RETURH 

1249 Fo=ek: FRINTEZES, "SFIELER-SCHIFFE"; : REM ANZEIGE SETZ-FELO 

>50 GATOL FEB 


TREE TE arE 
= KL -T 1933 : 





184 REM #MAU-MAU* VON STEFAN SCHRAMM 
112% CLEARIGOG 
124 DATALARI:HERZ,FIK KREUZ," Ft, og gan, gg," BUBE"," DAME"S"KOENG",P AS 


122 DEFINTRA-Z 

i44# CLS:FRINT:FEINT:FRINTTAB: 20 5" MAL —- MAL 

1353 FRINT:FRINT: INFUT"WIEYIELE SFIELE*":N: IFN<SHLANDEK PZRAHDEK >3THEHFRINT"ES IMG 

NHLR 1-3 MPITSFIELER MOEGLICH! "’:6070158 

163 PIMKSH.I89, STE 323 

17A bDIMMET 33, IN 205. MRC Fe > 

183 BIMTFE 32 7: TF=8 

174 DINHSCH> 

za FORA=1TO4: RERDWFECR 5: NEST: FORA=1 TI8: BERDNWSS AL? HET 

=13 GOSUELETE 

22a PRINT :FORS=LTON:PRINT"NANE YCH SPIELER"A::INTUTHSELAS:CHERT 

ne DI ERHNECHER! GUT, "3: FOÖRA=ITON-1 :FRINTNFCEAP" "I:NEAT:IFNFLTHENPRINT"U 
| "HH! ; 

242 IFN=1THENTR-GELSEFRIHT: INPUT"SOLL ICH MITEPIELEHR" AS: IFLEFTEE AS 1 =" THENTR 

=BZLSEIFLEFTE AF, , J7="R",TR=S1ELSE24R 

ead FRINT:FRINT'SFEZIFLREGELN:':FRINT"?T - ZMEI KARTEN ZIEHEN" :PRINT'E - FARBE UA 

EH_EN" 'FRINT"D - HAECHSTER SPIELER MIRD VEBERTFRUNGEN”":FRINT"S - HOCH EINE KARTE 
FSLEGEH": PRINT: INMFLUT"EHTER BAUECSKEHN": 

za ELS:RANDOM:FRIMT" AUGENBLICK, ICH MISCHE KOCH „.." 

era -Zelz#+l: GOSUBFFR: GOTOSFA 

ea Izelztr] 

a3 FERA=e1T04: FORB-1TI0:CA=fkle-+E 

Saat Ab=RHne ae IFSTE AN IH HATHEHNFABELSEST AD Sat: HEKTE.A 

=i2A RETLURH 

sea FRIHT"SO. JETZT WERTEILE ICH BIE <ARTEN' 

aaa FORG=1 TO ER: HERT 

Sa Fe: 

ad FÜRA=1705: FORB=-TRTOHN: KB, Alm 

sed KRE,FIeST.FO> FO=Fü-1:HNEXTE: F 

sra T"TP=1:TfX 17=3TiF0O 5: Fo=ro-i 

E24 MF=IlkTeTRAc1I9rimn 

3492 CL5 

+3 EBEsRhbehl+i )-1 NE Abe" TRS-SA" 

+13 FRINTEB,. "ES BEGINKT "NEFCBE ); 

+23 FORRC=ITO1BRG  HEHT 

433 IFBEeATHENTSR 

443 IFTRACTRI-INTETAETF 3-1 DE LOS STHENSSBOELSEHF=INTE TAG TFA 

Fo GUSUBI1lIZEIFRHINTRIER.NFLEE 73 :PRINTeEI GEF. ""ı 

469 »=TAs TFrekl-INTCcKeI a HEN — HL: N L=MFEISO 

47a IFFr<HATHEHNFFeF FF 1: GOTOSRR 

+32 FORA=LTORKE BE. Ob AEekk BE. RD: IFC IMTIH3#.E 11 OR HEI=- INTER LO Be IR I 
INT. Ma lEZFL Je I THEHKEeR: GOTOS#BELSENERTA 

43a IFER#1THENKSSR : GOTOTGSO 

29 IFEES >98. FRINT'"DU FUSET ZIEHEH"SELSEPRIHT"IGEH MlsE ZIEHER" 

„124 FOROR=-ITAOFEA: NEHT i ; 

„ea IFFO=ATHENGOSUBTIEN 

„aa Kr BE, A)ekt BE, ADt) KCBE, Ki BE, 8 7 J=ST 6 FO: PO=PO+- I allge 

a494 TIFBE=-BTHENSBRELTEFFINTeEIES, "UMELCHE KARTE ": 

sad AF=STNKErFDbf="" 

sb AF=IbKErt: IFAf=' '" THENSSA 

Srea EFAFFF"RE"RNDRFSF"S" THENDFSDEHRE FRINTAF; OTISSBELSEIFASCE A 3 >ISTHEHSIS0 

sag Zeuläle DE} 

San EFZSAORZEFINTE ZIORTKK BE: A ITHERFRINTE: TE," N, GOTOSHe 

SEE An=kt BE. zZ: IFINTEHRALEDELOF HORSE IYTI SKATO KIISKZORHK- INTCHKA1E IE A=STHENG 1 
JELSEFEINTEISB." FALSCHE KERRTE! "NEFIRRE=LTOLEAS: NEST :FPRINTELER, " 
“;:PRINTEIEFS,"",: GOTOSAR 

la TR=STP+1: TRCTFIerk:Meke AR. FyckKl FR. Aben-1 : IFMel TIENONBE+IGOSUEL GL AA: COTOI LABELS 
EIFZIMTHENESBELSESER 

Baia FORFeZ+3 TOM KEBE , A=-1 Dekil BE: FS:NEHT 

SAH MeHk-INTESHLEDELE: EITHER ET 

B4A IFNZSPTRENSAB 

Easd Kae] 

5659 GOTOIAE 

Era AF=INEETE: IFRt=' "THENSTAELSERRIHT" "As; 


ad IFAF="N"TTHENFTEOELSRIFAF=" I" THEHANSELSESTO 
630 IFN<DSTHENTAR 
rem IFER“ Pe, PRINTRIEA, "WELCHE FARBE "SELSEMF=OB: PRIHTEISR, REF: COTOTSB 


Pla A&=INKETE 
r29 AF=INKEYF: IFAr=! "THEN?E a HMFLELSEIFOE- "HN TNENMTZELSEIFARRUP" 
‚ME=S3ELSEIFRE=S"K" MF=edELSErZ 

aa FRIST" "SMRROME N ER ae ren 

4a IFIG>& THENFER 





759 BE=BE+1: IFBESNTHEHBE=T? 

762 BE=SBE+1: IFBENN. BE=f 

Fr3 GATO«TR 

3A IFTR=1.BE=BE+L:GOTDGAR 

7a GOTLIe4R 

323 MER AR: MAC de Mekka, A FORA=1TEM 

Bia IFEREOAA>TINTERE OD, For OEL ASTTREHNMEN Ei Deplec Ba 2 Tec ME I IH LÜTUIS3Pl 

ee IFEINTERLB,. AA1 DIL Be ORT KL, A S=- INTER #12 EL SSH STHEHHHE beine +: MH 
MEHR DER 

324 NEKTRA 

242 FORA=ETOZE: MET Ab=E: NEKT 

sa IFMNCH S=GTHEHNSSE | 

269 FORA=1TOMCEI PI=INTCKCH, AWLAIEL2: PK, Ad-PL: TFPF=1 THENMPI AS 

Bra IFPE=ZTHEHMELAD=T 

359 IFFE=STHENMPO A He IFN=LTHENMEL H)e3 

BEA FORB=1TOKL@.M3 IFIHTCKC®, Bl DKLB-PATIIEHMPE A MP IHE: IFKK BIC IK DU BIIFFZ= 
ZURFZ=S THENMFT A)enPc +2 | 
sG9 IFELR,AD=XC A, EDTHENSZE 

S18 IFKCR.EI-INTCKEH.BIFLAIKLO-FETHEN TEN A eNEcA #1: IFERSPORFS=STHENNPER eMRr + 
929 NEHTE.A 

328 Se-1:FORA=SITONMGE H: IFMPCASFSTHENSSMEL A S:SFeRIN EN 

a4@ NEXT 

3504 Z=3F:GOTJ32R 

50 FORF=I TO ORB=1 Tora -ILIFIHTCRE BR, Bar 1E 2% ATHEMI u] 

a78 Pz=k ED SThTelep ante 

3ER IFKCR, BI-INTCKER, BILAIELO=SSTHENINER 

35a MFC AI-Z 

ja0d IFFE=-1THEHNAFEAD=SMERA0+E 

IMIM TFR2=SIRPFERZTHEHNMPL See + 

{929 NEXTB.# 

1439 ZeMEc1) 

O4 SP=-1 : TORR=1 TO: IFM=CH>SPTHENSPEMFC A D:OBe=A 

{B5A HEKT:OSFEUFECHEI 

IA GOTOSS3 

LBTAO KOFSCHREL 11 +" "+CHRSE 191 DACHREL DE IHSTRINGEE 782: SIBSCHREC 151 I+STRINGE 
3, 151 FCHRFL LFI CHR 25 HSTRINGER 7, EIHHKCSHKTEICHRSL 191 IH STRINGET SE, ITS I-CHREK | 
EI 

1Bse K.EF=KAS:FORA=1 TEN KA8 3: TFASICT MIDSCKRE, A 1 S5>2ETHEHKC- 191 KRF=LEF TEE KB. N 
L I+CHRI$C KO S+HRIIGHT SC KEIE, LEHS KAS = 

\B9R HEXT: RETURN 

1199 PRINTEAA4, "TALON ABLAGE"; | 
1119 FRINHTPRFR.KRE:I:CKSTEL TEN: FRIMNTRBE.Kp= FREHTELSS. HF INTS KALB: :PRINTRFIT UN 
$CK-INTEKLD ER I: FRINTEIAELISIHG" ER LPDI: RETUSH 

1120 CLS:GOSURL 1A: k=512-128:PRINTBSS, HEELMF I: FRINTOSA,CHREC 1a SCHREC BE CHBRC 3 
STRINGELAM,ASLD, 

1139 FORF=ERATON: IFErL RA, Obel THENFRIHTRSAHREBE HA NA"; 

Li40 HEKT 

158 IFEE=OTHEHRETURN 

LAse FORA=1ITOKEBE MI: FRINTER+LES. "SS FRINTUSINSHR HA PRINT": I :PRINTEK#HAL KA: 
ı Baki BE. A>:FRIHTER HER, NEL IHTE E19: PRIHTEF#+1 735  HRRReE- INTCBr 1Om1aSE HH s+lj3:IF 
UKANDES IPSATHENIFHSSAOTHENNSSTEELSENSTERELSELLFA 

LIFE NEST:RETURH 

ı JS FRIHTER. "RUGENKLLIIK: ICH MUSS NISCHEN" GG: FIRA=!TOISE:STC RS HEST:GISLUEL SIR: F 


SRA= I TNE2: IFETTA ORTE TPSTHENNERTR : RETURHELSESTE ASS tE Sr Post TA, 1 >=lRt TF3:TFe 


L:RETURH 

110 FRINTBE.NECBEN" HAT GEMÖNREN" 5: PRINTRSIHRTHEA HC EE " MEUMELT" ; 

Lzug FORFEITOZEDE:HEHT 

LO IK BE JeiSK BE +1 2 

1228 CLS:PRINT"STEHD MICH" TT"SFIELEN: 

Lese FORA=ATAN:FRINTHEL FO. ICH: HEST 

Lz42 PRINT: IMFLUT"ROCH ZIN SFIEL"SAS: IFLEFTELAR, I be" 1" THENFORASLTOSF:STE Ad: HERT 
SET GESGELSEIFLER TREE N 12>7 2" M"IHENLZIR 

129 3=8: FORA=-ATOR:IFISCBIIE.ErIDIAN 
LESE EXT 

lerE S2=1:FORA=1ITCH: IF A de, He 
es NEXT: IFSE=ITFENPRINTHECHBEL y9" 

". "EHEMTRGPRINHTCHRESEICHRECHSF UHD ee nt GE GEEHRTER" 

(290 FORM=]TOZE:FORF=1 TO3E:PRINTRHNET EN IKBdH+ SA. ETRINGELLEHCHECNDCERSN ST "rc HENHTE: 
FORG=1 TODE: NEMT : FORA=1 TS: PRIMTINGE FINGER AG CMERTRE FORST BA NESTE 


12090 PRIHTEREN "ONE, MET SFORA=SITOERDE: HEFTE 
21a PleTe-1 

1320 FORA=ITOFR 

Saal Dernar RO IFSTER DI PATHEHL SAGE 

ee STETS: NEAT- TR 1 =ETAMI TEIETPeL RETURN 


BUNEEEN | 11 


Buteı 








NE 265 Maschspr.-Epiele-HGAB3,5S) 
wirklich qut + Beschreibung CM 15,- 
A. GCresany-Sandg. 23, A-B0°0 Graz 


Anpla Seltwarı - die neusten Pro 
gramme, St. Kursawa, Tel:02103/47033 


VG-20 Seitwenm 30 Modulprogramme 

nur 50 DM, liste gegen Aliekparta 

P. Meisingeı, Am Kreuzgrsben 21 
GELI Sulzbach 

Werk, Programme für fast alle Com- 

nuterl Lise gecen Freiumschag!l! 

5. Decker, Aosstr. 15, 4156 Willich 3 


Har Ba NEO Grundwersion rer 


Trulzderı  Flugsimulatır,  Pac-Man, 
An-Fames,.  Grary-Kong,  Nefender, 
Frogger, Scrambe.... Maschinen- 


spreche! 2- DM pro Spia' Into 
gegen 80 Pfennig bei A Gaugen, Josel- 
Stöhrer-Weg 13, 7505 Ettlingen 
Tausche aıch Modulell Neu Heu: 
Der WC-Modulelub: Info geg. 80 Pi. 





Die 
Welt 


Programme aus aller 
den 9620 I Kostenose 
L sta anfordem bei: 

Kai Schillak, Preetzer Straße 209 
23 Kiel 14 ® über 500 Programme! 


besten 
für 


TI 9u/4A TOPSOF in TI urd Ext 
Basic - Hits in T: Basic: 

alack. Jack DM 19, Patten DM '2,- 

Reverse DM 12-, Hits In Ext Basic 
Flugsimulater DM ?4,- 

Numpus DM 19,-, Mastermind für F, usw. 

DM 16- una. 

Bestellung per MN bei: 

J-Gomputinga A. Quadr, lichelstr. 1a 
Büs7 zürich, Schweiz 


MA BI kostenloses Progranminfe: 
A. Peter Maltkeste 8, 6440 Bebra 
Spide: Maliabess, Dagobert, Spiel- 
automat, Norskope.. Kalkulation, 
Börse, Break-Even-Analysen. Frankierten 
Freiumschlag beifligen. 





BC 20 {3 8 5K] Unkostenbeilrag je 
Progamm DM 1-, Telefon: 064142785 


u eu een 





® Cosmic Raidarsz 2-8 
= Mad Martha 36,- © 
® Space Zombies »2-® 
® Panit 2-® 
®= Mäsler Chess 48K 4-® 
& Fıtend Spectrum Basic 12-8 
®& The Black Hole ?9-® 
® Scramble 32- ® 
& info 0,830 DM, Best Vorkasse ® 
= Klug, Geebenstr, 18, 400 D-dorf 
Halo Ziäpschmmlse, ich ver 
saufe meine 46K-Superprocramme: 


Transylvaniaı Tower ® Mad Martha 
Snawn of Evi B Swardfight @ 
Cosmic de brs ® Derby Day ® 
Superchesss || @ Giazy Kong @ 
Black Plane: ® Je: Pic & Tobor ® 
Jede Kassette DM 20,-, Vorkasse oder 
par Nashnahme (+ DM 3-) von 
G. Amrhein, Eisenstr 22, 5600 Wupger- 
tal 22 


zu. a a rer I 
>55 Homecompuicr 


BIC BE  Superpram. @ Info Gralis® 
PR. Müler, Reileıw 5, 3004, Sermhag 


CHA SBaftwarıl 
Textverarbeitung, Datei, Spiele uva 
Ausführlicher Katalog gegen 1,- DM 
Scholz, Kaserstr. 55 B, 5000 Köln SC 


Adraßverwaltung 


s„c20 Seltwarn, 16 GV Epnlo un 
Hopper, 20 DM, infos 1 DW bei D 
Vodisch Ulmerstr. 23, 2213 Raisdor’ 
= TI 09 Cosmic ap und Monstercrash 
@ auf Kass. Eröffnungspreis: 20, DM 
Kingsoft, Außen. 5, 6382 Friedrichsd 





ZA Bl-Aits: Scramble, Invaders 10 DM 


HAB (132x253) nur 15 OM, Gr. Infc bei; 
Engstler, Dinghoferstr. 10 A 4020 Linz 


= ® An alle TI 09/44 Besitzer © @ 
= UlaSpisl-Programm mit Listing 
und 3eschrelbung ‚Jena Frile 
isst genau erklärt Ideal 
Einsteifer und solche, Je den 
Programmablauf warstehen wollen 
= Kassette DM 27- 
Walter Püppel, Bühmerwaldste & 
© 34(61 Hagestadt @ 


re 9 9 © 
EX Bi-I6K - kieasseite @ 
Bürse (MC) + Luftkampi (MO) + 
Inkasch,Breakö,Eurspanur J00M @ 
Per NN. W, Zimmermann, Fischb- @ 
Str. 5, 6380 Bac Hamburg, BER 0 
BB BB a 8 8 8 





= & ®& CORMODDRE Bd © © 8 
SUPER | Naueste Spitzensoltware 
Top-Spele etc. - Info gegen 80 Pf. 
die sich lonner Helmut Sterndt 
ba:harinenstr. 6a, 220 Flmshnrn 


schweiz GEM-U4-Splele und Hilfs 
programme, Tausch oder Lnkosten- 
beitrag, Liste gegen Fi. 1,60 in 
Briafmerken bei D. Winterberg 
Altzachetr. 12%, Ch83053 Dietikon 


ee. 98 CH 00 
= Prog ab 3 DW auch Arcadespiele @ 
® Inic gejen 80 Pf, bei: Chrstian @ 
© Faas, Nordrings4, 4630 Bochum I @ 





Ginstig - Name CAM F4 Programme 
Info gegeı Fraiumschlag von 
J. Spreiz, Martinstr. 25, EI0U DA 





sormputerfans in Österreich 
auigepadt: Ner die neuesten 
Spiele für seinen HFeimzompute 
wil, schreibt ar: Martin Knespel 
Albertgasse 39/17 
AIDEO Wien 


Ziäpeetrum und ZUBi Saltaare 
Gratispgt. + Liste an NM, Holzmann, 
Postfach 491, 4250 Bottrop 


6-44 Top-Soltware gegen Selbst. 
kosten oder im Tausch abzugeben 
Talelon: 0761134172 


TI39/4h: Supersalele in Ex-Basic 
Action, Spannung, SpaAl Top Grafik 
Yon Frogger bis Defender Ab = DM, 
Ausführlich Inio ıRuckp.}, B. Walter, 
Pfortengartenweg 57, 82530 Fim 8ltı 











SC-20: Schtwaretausch und Verkauf 
Kanon, ET. usw. bei 040/467635 





tür | 


= GCENE4 © VG ZU @ Ollwaiti-M20 Hard- 
u Softwars = Info u. Preislists gegen 
Freiumsch, ® U. Vierhaus 4353 Q.-E 
Knappenstr. 27, Te.:02368,55994 @@ 





ECHB4 Softwark zu kleinen Prei- 
se1, [spiele 8,- DM) P. Foerperer 
42 Oberhausen 1, Mohßtrale 27 


T198 Sufte.! Infe ge. 80 Pi. bei £. 
Sehmiil, Auarbacherstr. 31, BE Mbg. 30 





essen ee 
Jede Menge Programme aller Art 
für Slnglalrs Spochum. 
Kostenloses Info bei Fr. MNaeuper, 
Leschtenbergerst Str. 1, 8473 Pirelmd, 
Karte genügt 





NC20 Supersaftware Sptzer- 
spele. Gratis Information bei 
A sehladitez, Allnizeor Weg 334 
1000 Berlin 20, @ @ sehr günstig ® @ 





Riesenauswahl und Niedrgstpreise 
für Software TIMB/AA + CBN 64 
Into gg. DM 1,- GSV Aiegert, 7324 
Reshberghausen Schlioßhofstale 53 


ZX81 / 1ER a SPEGTAUM 48K MO-Soft- 

were: Textverschlüsselun, 30 DM 

MORSE-Decodar mit Schaltbild für 

Funkinterface 30 0M° per "Nachnahme 

KEMPAS, Postfach 55 06 63 
2000 Ilamburg 35 





@©@8 AFIEII @@ AfMEI 8 ®& 


@ SOFTWARE-MEINNACHTSANGEBOT @ 


= Progremme aller Aten ab ® 
®@ DM 3- ®@® Dierse Diüns- © 
® leistungen Übersetzungen ® 
@= won Kandalchenm, Gunpileren ® 
= ı1 Optmieren von Programmer & 
@® Gratisinio @@® Domirik Sack @ @ 
“= Ganhestrane 12 we 5 Koln 60 


satalog IIl/83 über 50 Seiter) 
MEU: Light-Per flır VG-20 

MEU: Echte 2D-Spiels mit Stereo- 
Brile für VC-20, CBM 64 und Spectrum. 
HEU: Noch mehr Bücher ınd Harcware 
und nalirlich auch Soufinare Tür 
Spectrum, ZX-81, V5-2C, CEM 64, Dragen 
und jetzt auch GAIG 1. Katalog ge- 
gen 1,80 DM in Briefmarken, T. Wagne‘, 
Softwareversand, Psstfach 112243 
D-5900 Augsburg 


SPITZENSOFTWARE für T199/4h 
zE. ADRESSENVERWALTUNG 5- DM 
AUTOFENNEN in 30 5- DM 
Auch Programme in Ext 3asic 
Wahnsinnsgraphik Lirid 
Ind mit  Gratspregramm, 
&- 0M bei Stefan Werhsären, 
Ripshorster 303, cular üliver 
Brandt Erävenweg 19 45 Essen 


ZX-SPECTRUM 18/40K: BUPER-MUNSHER, 
BLITZ, 3D-MAZE, 3 Super-Actionprogram. 
mi: irrer Grafik + Sound! Gass. 10,- DM! 
64 ZEICHEN pro ZEILE auf d. Bilc- 
schirm sichtbarl Weller ASCHGode 
+ dtsch. Umlaute. Super! Gass 10 DM! 
ine. Porta. Inu 050 DM 0. Stumpp, 
Weingarterweg 13, 6981 Schefllenz 





ZK Spectrum - ORIG 1 
Software nnd Literatur 
gogm 1, DM Rückperio von 
MAHR & MÜLLER Computer 
Wesiring 32, 6006 Aledatnii 


= 


Sound 
Gegen . 








Über 155 VE-20 Programme ® ® 
Info: 99 P bei J. Gültel ® ® 


© 
= 
© @ kKölnerstr. 99, S650 Sollngen® © 








© Preiswerter Graphik-Zusalz DM 81 


@ palt in ZX-Schäuse  hochauflds. 
& über frei gragr, Zeichengenerator 
& bis 51? versch Zeicheı at DM 55,- 
& u. Sullware, Into D. Luca, Staudinger- 
® str.65, 8 München 83.Tel:0496 708355 





THaBMA u. Ext-Basic ı. Aec. Kabel 
u. Joysticks u. Literatir u Super- 
Software für nur @@ G£l- DM @® 
tel: 02684/43717 ab 17.09 Uhr 


COMMODORE NG 84 
Incl. Netigerit, Fernsehverbin- 
dungskabel und Bedienungsanleitung. 
Eiraprnı &e unsern äußerst 
günstipen Preis. Auch  Pericherie- 
Geräte ZU günstigen Preisen. 
Elektro Boden, 4420 Coesfald, 
Am Markt 





Zi BI + 64k + Tastatur + Horhauf- 
lösene Graphik +  Prafi-Drucker 
Seikosha GP 100 A mit Interface 
+ Bücher u Programme, Neupreis 
über DM 2090,-. 7 Monate alt nur 
DM 1200,-. Telefon: 0220326187 


SHARP MZ BOK ABK, viel Software 


“|, zus. 1200;, König, Tel: 071596779 





Verkaufe TI OO/4A + Ext. Basic + Parsec 
+ Invaders (Modue) + viele Programme 
(zB. Frogger) + Handtücher + Rec. Kab. 
vB 600... Tel. 0817/10878 ab 18.C0 Uhr 





M6-B4 + „oystick + Softw. 3 Mon. noch 
Garamje 580- DOM, Axel Auesermeler, 
Seheumann, Eisenhahnstrzße 11, 30A0 
Siadtkageı, Telefon: DS721/A772 





Cassetten E 20 =2X10 MIN. 
mit 30x und neuiralen Aufklebern 
im 10er Pack inklusive  Poro 
DM 23-. Nur Vorauskasse Postscheckk, 
Essen, 18535-431 oder V-Scheck 
FF. Ocem 5251 Burg Balduinsten 


16-20 + G4K + 2 Bücher + Programme 


- tr 600,- IM (Neuw.: BOO-DM) zu verk, 


: Telefon: 051 1,5731 14 





Fare-Menkier, AGB, 360, gebr. ohne 
Gehäuse, + Trenntrafor N TSV HSV HIV 


| 390,-, sowie Comp-Pl. (Phönix Puzman) 
u.a) 100,- odar Tausch Mon + Phönix 


. Verkaufe 


gegen Comm Floppy oder Drucken! 
Anruf Lohnt! 0407/2298992 ab 18.00 Uhr 


neuwert, Proti-Systen 

Oiretd MZO mi Disk und Monitor 

DM d49A- + Mwst. Auf Wunsch auch 
Örucker und Software 

Tel: 3911/8535311 nach 19.00 Ufr, 


Verkaufe Gass-Aecorder speziell f. 2X 81 


für 80- DM, Tal. (208404827 


Systemwechsel ® Vekau'e komplett @ 
Asplesnlace mit wiel Software © 
auch Blnzaln abzugeben u 
ah 17.00 Ihr unter OA1AATTEI 





MOvEembDEeI 1953 





' -Plat. : Beschr. 





Ay IB (Speichererw. IEEGBUS, Mo- 
du erw, 80 Zeich. Karte) IM 1200,-,.Finck 
43 Essan-k, Nahestr. 6, 02054,6704 


CO | 
+ Datasette +Mogulb. VC 10204-Softw. 
850,- DM, Wissner, Herre 1,Te1:02323745 
Tab 16 Uhr, evil. auch einzeln, 


IGK I 3K6-Programmierhilten 


Z181, W620 Zubehär-Selbstbau-Plaı 
x 81: I6h Enbas 
 27- Aufsteck 33- GdK 83- PO 
 30-, Sound-Box 30,-, VE-0: Bk 15, 
166 27, 24K 21- 32K 51- Inty 
Rückumschlag, Baltes, MNordring 60 
6 Völklingen 


Verkaufe WEEU + Datasette - 
16K Speichererweiteung + Hand- 
bücher für DM 65[,-, Tel: 06232/42221 


NE20 hillig abzugeben, Tel: CE?6A1/ 
1226 


ZH + 166 + 2 Bücher + viel Softw, 
200,- DM. Telefon: 07733/5361 


© Epson AKIO2B ORAF/TII9G @FI1SOB 
FRIOO 1998 © Tal.: 811413817. ah 19h 


Ferazehr. Siem TIOO ım. Lushste-Les. 
u Stanz mit 3auanl, f Interf. 1 7% 81 


VHB 400,-, Meier, Tel.: 05254/5772 


MEN wom 1C-EXPERTEN 
1.@ @ B/MOD @®@ Ihr Basic- oder MSP 
prg, in einem Steckmodul OM 49- 
2.8 & DVM @ & Qigitalvoltmeter autor, 
Bereichswähl Inc. Software K/DY/M 
ab DM 120,-, Blümler, Lindeng. 14 
6:61 Reichelsheim 2, Tel. 060337291 





An Homescomputar 
\Westring 59c 
Postfach 620 
3440 Eschwege 


kaufsangebote, Kauf- 


Tauschgesuche, 


Fausch USW. 






Privata 


ge IO,— DM. 


fre erscheinen). 


Preise für „leinanzeigen”: 
Gelegenheitsanzeige 
je Druckzeile 5,—- DW inkl. 
Mwst. Chiffregebühr je Anzei- 


Gewerbliche Gelegenheilsan- 
zeige je Druckzeile 7,— DM inkl. 
MwSt (dürfen nicht unter Shlf- 


@ N6 Bd + Speeirum + Zubehörl ® 
® Bitte Tagestiefstpieise anfragen. @ 
@ Es lohnt sich. Tel: 0912617419 & 


@ ZA Spectrum, Erw. auf 48K, 89,-0M @ 


® + Porta + NN. 4. Meyer, Rahsenstr. ® 


#58 4060 Vierser 1,Tel. 02162/722964 @ 


BRIG I 48K 598,- DM 
Orle Faıbodrucker 653,- DM 
EX Eneetrum 15K A dEK 
Spectrum Erweiterung 16 auf 48K 
MAHR & MÜLLER Computer 
Wastnng 32, 6086 Riedstadt 5 


EEE u En 
Erweiterungen für WG ZU 
40/90 Zsiehsakerie DM 235. 
BAK-Erweiterung [Hur I Medal 
für dla Fragamme) DM 235,- 
Euper-Teaihh und M-Maaller 
m. 30 maus Bafahlen DM 150,- 
Disketten Verbatim Dadalife 
Terstring, 3 J.Ber.. 58/00 
ab 10 pre Stück DM 8,80 
ab 50 pro Stück DM 0,30 
min-reale, Rotäwiersaring 5 
5002 Märksiden-Walldort 
EEE Eu m 


K-ZIO E-MOVc- 208 VE 4 Vl-20 


Joystck (Baugl. mit Atarı) 26,- DM 
Sehal‘er fürl&K Erweit. 14- DM 
fach Moduladapter 85,- DM 


PIO Mother Exard !7- DM 
Spiele + Programme ab 3- DM 
Schnell Save Modul; ?7K E’weiterumg 
Aecorderirterface. Inio für 1.- DM 
MÜHRA, Rotdornweg 15, 1 Bern 45 


Name und Adresse 


Unterschrift 


sh zahle sofort nach Mechnungserbalt. 
Unter der Rubrik „Kleinanzei- 
gen" veröffentlichen wir Ge 
egenheitsanzeigen für Wer- 
und 
Kontaktauf- 
nahms bzw. Erfahrungsaus- 


suche |] Software 
biete an [] Software 


GEM 84 STERED-INTERFAGE 
Machen Sie aus Ihrem G 64 mehr - 
Schließen Sie in einfach an 
Ihre Stereoanlage ar 
Unser Modu' macht's möglich: 

- Ba -, Hühanverstärkung um 
"Lautstärke vom Modul aus für 
jeden kanal eirzeln regelbar 
Formsthönes Aluminiurngehäuse 
komaett anschlu3ferlig 


Einiührungspreis DM 145,- 
Modul ohne Fegelung DM 58,- 
J&äB Blniker 
Jinterimstr. £1 
400 Düsssider I 


Telefon: 02117341304 





© @ RAUM ZEERIEN @ © 
Suche Ginstge Homsg- Computer 
Ab 18.30 Uhr 052/31 20 38, Gei Storz 


Defekten 28 81, Tal: 06121/529123 





Er u. Be Re u ul OLIRER ? Fe r h 5 Pi n 
a | F = Eu ne 
Suche Sertware. re el 


ZU Spectrum Soltware für 
Publikation gesucht, Angebote an: 
MAHR & MÜLLER Computer 
Nestring 32, 6086 Riedstadt 5 


Euche Eoftware aller Art 
| zu Ansle I auf Dskeite 
Daniel Buchser, Hauptstraße 
Ch-5737 Menäken 


Auftrag für Gelegenheitsanzeigen in Homecomputer 


Ich wünsche folgenden Text zL veröffentlichen: 


suche [] Hardware 
biera ar [|] Hardware 


Altar ti 


Daturm 


® SINCLAIR SPELTREM Ja K © 
Suche gute Programme 
Edwin Stalle, W.-Bauersteldstraße 51 
082 Oberkochen 


Suche Frogger oder Fhoenic für 


cen DRAAEOK 32, LU. Theis, Schützen- 


hüttenweg 36, 5000 Frankfurt/M, 70 





Wir tippen Ihre 6-84 und ZX-81 Fro- 
preiswerl ein Info gegen 30 Pfennig 


bei; Chr. Faas; Nordring 54 4630 Ba. 


TI98/4A Frogammsarılca 
liste (jedes (edes) Basic/Extend, 
Programm für 10,- DM, Velker Weitz, 
4352 Herten 6, Langenkochumerstr.379 
leleton: UELY/B2U4 rd 


TBB/4a: Suche Hardwarsangetote 
verkaufe tausche 100 Programme, 
„aats, P-Gerhardt-A. 3a, 1 Berlin 20 


Liufend neue BASIG-Kurae. 
Fraxisnah drekt am Gomputer, 
Info MAHR & MINI FA Computer 
Westring 32, 6086 Riedstadt 5 





ZX-Speeirum-Soflwarctausch 
Tel: 0221726097 odeı Liste 
an F, Büscher Schankendor- 

str. 9, 5000 Köln 60 






























Zutreffandes ankreuzen 
7] Tausch 7 Versen. 
[|] Kontakte 7) Chiffre 





MNolBHecoinbuler 


BEE EB EEE EEE EEE E 38 
Wie an anderer Stelle im Heft schon erwähnt 


Wir suchen 2 Programmierer, 
die in unserem Verlag in Eschwege mitarbeiten möchten. 


sie sollten in der Lage sein, selbstständig Programme für unsere Computer zu entwickeln. 
Hierbei sind Ihrer Kreativität und Fantasie (fast) keine Grenzen gesetzt. 


Eine gute Beherrschung der englischen Sprache wäre, natürlich von Vorteil. 
Als Mitarbeiter wünschen wir uns engagierte junge Leute, 
denen wir einen interessanten Aufgabenbereich bieten können. 
Wenn Sie flexibel sind und meinen, unseren Anforderungen zu entsprecifen, 
dann sollten Sie sich mit uns in Verbindung setzen. 


ochicken sie uns Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen 
oder rufen Sie uns einfach an, wenn Sie näheres erfahren möchten. 


A der Wöhnngesuche, ddr ei 
Roeske-Verlag 
Westring 59c 
3440 Eschwege 


Tel.: 05651/8558 














| | | 
Ya ne M Mächnahme 
| | gy* “ 
Wir lassen Preise sprechen: | Bestellschein = vr 
Perbox mit 8 Slots 4... | 498, — en = = il Ich (wi) bestellen]: E 
Laufwerk 5,25 interneingebaut ..... 575- | j ee ss 
Gorlroleri. Laufwerk .222122022.2..  Ies- a ee x f' 
Drusker-INterface „scan. DDR, 00 / 4d A ' a > | 
Qualitäts A 4 Matrix-Drucker CF 80°... 11R5,— he ae l 
5 MB-Winchester-  ——— L Be EEE RRE N 
Festspeicherplatte N 7900.- i 
m. UNIX-Betriebssyst. II | Ze ie 
Kakel W 24 zum Drucker . 22.0200... ga EEE? =. 12 Be ni, 8 Stal 
' 2-Cassetten-Recorder-Kabd . 2.2... 49,— Ä as : 2 


| Mit diesem Paket wird Ihr TI9/4A von +4 Ä ns 
TEXAS INSTRUMENTS zum 16-Bit-Profi + — ı inastraße ee 











Programme auf Diskette und Kassette 


Nicht jeder I.eser hat die Zei: und die 
(redull, alle Prosramme, die er gerne 
hätte, :n sein Crerät einzutasten. 

Wir haben uns deshalb überlegt, dab es 
das cinfachste ist, wenn wir die 


Programme, die wir ohnehin auf Dis-. 


kette oder Kasselle vorliegen haben, 
diesem Leserkreis zım Selbstkasten- 
preis (Kopierzeilaulwand, Datenträ- 
ger. Porto, Verpackung und Mehrwert- 
steuer) anbieten. 

Es genügt jeweils die Angabe eines 
Stichwortes, z.B.: WC-2J-Disk Heft 5 
oder Sinclair-Kassette Hei 3. 


Bestellungen Inland: 


Gegen Einsendung eines Schecks oder 
Vorauszahlung aufunser Konto hei der 
Kreissparkasse Eschwege, 
Bankleitzahl 522 500 20 

Ktn.-Nr. 253 7? 934 

senden wir Ihnen die zewürschten Pro- 
gramme schnellstmöglich zu. 


Bestellungen Ausland: 


Nur Vorauskasse, Schein (Kassette _U,- 
DM, Diskette 2),- DM). Keine Schecks 
oder Lberweisungen. 


Lieferung noch nicht erhalten? 


Bei Überweisung aufunser Konte kann 
es bis zu 2 Wochen dauern, bis wir Ihre 
Bes.cllung in Händen haben, 

(it passiert es, daß auf der Überwei- 
sunzsdurchschrift weder Name, noch 
Ort, nach Art der Bestellung zu er- 
kennen sind. Schreiben Sie uns! (An- 
rufe kösten viel Geld und bringen, weil 
dann Schriftvergleiche nicht möglich 
sind, kein Fsgebnis)! 


\venn es bei uns besonders hektisch zu- 
sehr, dann Kann es schon mal pas- 
sicren, daß es mit der Lieferung etwas 
länger dauert. Vergessen Sie bitte nicht: 
Der Kassettenservice ist sin zusätz- 
licher Service von uns, der Ihnen, dem 
Leser, lipparbeiten ersparen soll (Sie 
keuuen den Versuch einer anderen 
Zeitschrift, dieses per Lichtgriffel zu 
ermöglicken), Wir tun unser nöglich- 
stes, Aber Pannen sind nie ausee- 
schlossen. 

Bitte haben Sie in solchen Fällen Wer- 
ständnis. 


BAT... nen 
Mowemder 14553 





aus Heft 11/83 


11 99/44 
Poker 
Blackjack 


K B, 


ZX Spectrum 
Superhirn 
Haushaltsrechnung 


RK 5$,- 


7X 31 
3-D Hichway-Race 
Chikago 


K8,- 


Pyramid Builder 
Survival 


Commodore 64 


Laser Force 
Jump Man 
Autorennen 


YvC 20 KS-D 18.- 
Programmrıesemoir 
Demon Attack 


TRS 80 


Schille versenken 


Mau Mau 


K 8,- 





Herr Ülsich Holle, der übrigens auch das Prögramm Pcker in 
diesem Heit geschr.eben ha,, schickte uns fo.gende Verhes- 
serungen und Ergänzungen zum Kniffelspiel: 


Fehlırnin saaarung: 
Ti Ba ru U Mir m) 
2ao T=ice 

op Ta BRETT Be 
ar DEIH.AI=ST 
a HETLUFT 

170 HEH 


AhXnderung, ob Angslaungen oder nLenb. 

1457 PTRIK? =aTLLST AM AEETAUNGERT (79 Maas os: 

ca HALL rel, Key gun 

1254 IE Sazel THER IS In, 

“6, TP KEFERHTHEH I FIN KRISE TERMS THKH Io AISE TES 


Abknderung Sur die Dlagase und Ausgabe dus Enlalssdgen, 
UEI ZU jei mM SsFliLh 

aaa IkeIT PaNE: N AHA: 

"629 IHPOT "ERSESHIE: FSIRIEBETECAI 

92, BUFFELETSSUHHE AI-EREENTE LA) 

SE NER 


" 
IOT Ham Wib IE 1L@LITG 


Zynl LAU CLEAN 

A558 JEIHT Tastslstae ENETART a! 
Sb OR Mel TE IRTLEBSSSELEL#T }-1 
ag FRIHT 

SyyE ESAL > 

ya: TOR del DO SPIEL 

Ausg. SAH HS SPIEL 

Loge IF zumken]eHukReLE] TIIEN UOTE 
ons ErdllkHEilz) 

Lad SINKEIZITSEHEE) 

in SUFFEITISH 

Sr WESHARSSLR 

?O5b BAKEEISICHIFERTE) 

2065 BAPEEISI=RI 

ag NEXT 3 


"Oak FREET TABL OHIO] + I LSTEBLFT 


";HAHERLGI TADLZSISIHHKTE) 


456 Fo Bei Tl INTISS/TSFIEL= 1-1 
Lich. PrEET 

i11E Er 

kl2E-FEXT 5 

kI3E 2072 Hl To an 

klye ABXI 

TS SELL ELEAL 

Ki AH 








z.B. mit Hardware (nur YVO-20: 


= Dass Systermhandauch zum 
Ccmmodore 54 u. WC-% T4.- 
e 550? Assembler-Kurs 38 


Tardem Sie den ausjührlichen 
Keralor gegen 
Z-2M Rückporo 


Machen Sie Ihren VC-20/64 zum Profisysiem! 


mit Spilzensoltware: 


® 54 K Kam Modul i- ® 
Hal Leichenkäarte dm m 
| ® Steckplatzerweiterung . 
® mit 5 Plätren 53- ® 
a mil 2 Plätzen er 


“..© 


Feier Hemmer 
Verlag & Versand 
Hlanlware a, Software 
Mühlwez 54. 6730 Neustadt 19 
Tel, (06321). 3 19:92 






Texisvsteme von 
Tahbellenkalku ation 


>8.- bis 365, - 
Ei 








Buchhaltung ab Öl, | 
Faktrieren a2 ZUR, - 
Spiele and vieles mehr 

Fıntlı 1,0 195,- 
Exhasie Levelll 238, - 
Makroxssenbler 145 ,- 











COMMODORE &4 iter COMMODORE &4 


| SPRITE 
SUPERFONT 
4.0 ka | ker 





CASSETTE GASSETTE 


Dura Ahorneter i Boasion and ae beeuilful 
generator lets yon re-chefine multizoloured epriles, and 
anı ehaps Your omn character una Iharı In your awı 
ses, Full editing prograrmmas! Full editing 
facıllies and Belliise a1d 
documentation, documentation. 


rue all ri r 


Escanı (to » rılous 


u 


— 


STaRı Unmzann | roneurersen 


A 


 E 
De 


FOR ATARI 400/809 
CORPUTERS RL 


TRY 7 : Postfach 620 : 3440 Eschwege - Tel.: 05651-8559 


Bitte bemutzen Sc Bestellkarte im Innenteil des Heftes! 


"an 








BUNNYA_ 
Ela I 
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@ Keine Aufschläge auf ansländische Software! 


® Uriginelle Spiele aus aller Welt erhalten Sie zum Orizinalpreis ohne Risiko. 


@ I ländleranfragen erwünscht. 
@ Soflwareautoren gesucht. Info anfordern. 
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